u na ä 


Ev Jahrgang. 


3 


= u u 


E 
BARNEA 


WBegugdet reis; 

Pro Mongt 40 Pig. — ohne Zuftellgebühr, 
Buch die Poſt bezogen vierteljährlich Mk. 1.25, 
ohne Beſtellgeld. 
Poſtzeitungs⸗Katalog Nr. 1661. 
für Oeſterreich⸗ungarn: Zeitungspreisliſte Nr. 823 


Bezugspreis 1 fl. 52 kr. 


Das Blatt erſcheint täglich Nachmittags gegen 6 Uhr, 
mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feiertage. 


Nr. 195. 


Mehr gelbſtvertrauen! 

Wir haben bereits neulich darauf hingewieſen, daß 
man von gewiſſer Seite ſich fortgeſetzt bemüht, die 
Spannung zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten 
Staaten nach Möglichkeit zu verſchärfen. Eine 
Sammlung von amerikaniſchen deutſchfeindlichen Preß⸗ 
ſtimmen, welche die officiöſe „Nord. Allg. Ztg.“ kürzlich 
feſtnagelte, läßt erkennen, daß in Amerika die anti- 
deutſche Stimmung künſtlich dadurch genährt wird, daß 
ein in Berlin domicilirtes, offenbar aber mit 
Londoner Stellen intime Beziehungen unterhaltendes 
amerikaniſches Telegraphenbureau andauernd beſtrebt 
iſt, durch allerlei lügneriſche Entſtellungen und Ver⸗ 
drehungen die Amerikaner über die gegenwärtig in 
Deutſchland herrſchende Stimmung zu täuſchen 
und die öffentliche Meinung in der Union 
ſyſtematiſch gegen uns aufzureizen, während 
auf der anderen Seite gleichzeitig die Anglomanie 
unterſtützt wird. Es [if ſich für dies unqualificirbare 
völkerverhetzende Treiben keine andere Erklärung 
finden, als daß gewiſſe engliſche Kreiſe, welchen 
ſchon längſt die auf ihre Koſten ſich vollziehende 
Steigerung des deutſchen Exports nach Amerika 
ein Dorn im Auge iſt, daran liegt, eine feind⸗ 
ſelige Stimmung zwiſchen Deutſchland und Nord⸗ 
amerika zu erzeugen, welche auf unſere Handels⸗ 
beziehungen ungünſtig einwirken ſoll. Wir hoffen, daß 
dieſe deutlich zu Tage tretende Abſicht von den klugen 
Yankees durchſchaut werden und vor allem in den 
Waſhingtoner officiellen Streifen richtig beurtheilt werden 
wird. Gegenwärtig wird der Umſtand, daß General 
Auguſtin gerade auf einem deutſchen Kreuzer 
ſeine Flucht unternahm, von den engliſchen Blättern 
benutzt, um einen neuen „Zwiſchenfall“ zu 
conſtruiren. Nachträglich hat ſich nun heraus⸗ 
geſtellt, daß das im Einverſtändniß mit 
Admiral Dewey erfolgte Verhalten der deutſchen 
Marine an ſich völlig correct war, ſonſt hätte das 
deutſche Auswärtige Amt, bei dem deshalb an⸗ 
gefragt worden iſt, daſſelbe keinesfalls gebilligt. Es 
kann ſich nur darum handeln, ob wir dabei irgend⸗ 
welche politiſchen Ziele verfolgten, oder ob wir nur 
dem General, der offenbar für ſeine Sicherheit fürchtete, 
in internationaler Höflichteit einen perſönlichen Gefallen 
erwieſen haben. Dieſe letztere Eventualität dürfte 
u. E. kaum zutreffend ſein, da wir doch ohne jeden 
directen Vortheil für unſere Intereſſen uns kaum zu 
irgend einer Einmiſchung veranlaßt geſehen hätten. 
Es will uns vielmehr ſcheinen, — und wir hoffen, 
daß dieſe Annahme ſich beſtätigen wird, 
daß unſere Regierung aus Gründen, die ſich jetzt 
noch nicht klar überſehen laſſen, dieſe Maßnahme für 
ihre fernere Philippinenpolitik für noth⸗ 
wendig hielt. Ebenſo wie Rußland ſteht offenbar 
auch unſere Regierung auf dem Standpunkte, daß die 


Helden der Pflicht. 
Von Nina Meyke. | 
ý (Nachdruck verboten.) 


(Fortſetzung.) 

„Deinen Widerſtand habe ich vorausgeſehen,“ 
fuhr der Kranke fort, „und darum eben drängte es 
mich, mit Dir zu ſprechen, ſolange mir noch Zeit 
bleibt, dieſe Angelegenheit zu ordnen. Ich weiß, er 
iſt Dir antipathiſch, warum, habe ich noch nicht recht 
begreifen können.“ 
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Augen des jungen Mädchens — „das kannſt Du 
mich noch fragen, Vater? Ich dachte, das wüßteſt 
Du, genau ſo wie ich ſelbſt, fühlteſt wie ich und 
begriffeſt, daß zwiſchen ihm und mir niemals Ge⸗ 
meinſchaft beſtehen kann! Weil er einer Nation 
angehört, in welcher nicht nur ich, ſondern Jeder 
von uns ſeinen Feind und Unterdrücker ſieht, weil 
er eine Sprache ſpricht, die mir bis in tiefinnerſter 
Seele verhaßt iſt, darum, Vater, kann nie von einer 
freundſchaftlichen Geſinnung zwiſchen uns die Rede 
ſein. Ich, die Polin, a ii will mit ihm, dem 
Ruſſ i emein haben 

en Wy Augen des Kranken blitzte 
| es auf, und feſter preßte ſich ſeine Hand um die 


Rechte der Erregten. f | 
te Feind iſt die Nation,“ fiel er 1 
í Nachdruck in das Wort, und es war, als wüchſe 


ſeine erſterbende Stimme noch ein Mal zu voller 


tajt an, „die Nation, Ilſa, das Rieſenungehener, 
p welches unser Sand verschlang, ſich an dem Blute: 
JE unſerer Edlen fättigte und uns, die Ueberbleibſel 

eines ſtolzen Volkes, in den Staub trat. Der 
Einzelne, das abgetretene Glied jenes Rieſenleibes, 
iſt Dein Feind nicht, kann es nicht ſein. Was that 
er, um Deinen Haß zu erwirken? Schaden kann 
MI er Dir nicht und will es nicht einmal, und an ſeiner 
Geburt iſt er ebenſowenig ſchuld, wie Du an deiner. 
Der Zufall, oder das Schickſal, nenn's wie Du 
willſt, machte Dich zur Polin und ihn zum Ruſſen, 
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„Warum?“ — es blitzte leidenſchaftlich in den 
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Angelegenheit zwiſchen Amerika und Spanien bilden 
dürfe, ſondern daß die erheblichen commerziellen 
und politiſchen Intereſſen, die wir an dem 
zukünftigen Schickſale des Inſelarchipels haben, uns 
die Pflicht auferlegen, von vornherein eine Stellung 
einzunehmen, welche allen betheiligten Mächten deutlich 
zeigt, daß wir nicht geſonnen ſind, zurückzuſtehen, uns 
in paſſiver Reſerve zu halten, wenn die übrigen Mächte 
etwa im Laufe der Friedensverhandlungen zu der 
Auffaſſung gelangen ſollten, daß es erforderlich ſei, 
den betheiligten Staaten zur Wahrung ihrer Intereſſen 
einemilitäriſcheßlottenſtation dort zu ſichern. 

Deutſchland iſt — ein Todtſchweigen dieſer That⸗ 
ſache wäre heute zwecklos bei der erſten 
Theilung Chinas nicht ſeinem Range entſprechend be⸗ 
handelt worden, es iſt zu kurz gekommen. Mit 
allen Mitteln ausgerüſtet, über das erſte Heer der 
Welt und über eine zahlreiche moderne Flotte ge⸗ 
bietend, mit einer wohlhabenden und an allgemeiner 
Bildung keinem anderen Staate nachſtehenden Be⸗ 
völkerung ausgerüſtet, kurz, unter Vorbedingungen, 
wie ſie kaum ein zweites Mal einer Nation zur Ver⸗ 
fügung ſtehen, hat Deutſchland, welches die Priorität 
in Oſtaſien hatte, ſich ſchließlich durch ſeine allzu⸗ 


ängſtliche Rückſichtnahme auf Andere mit einem 
Linſengerichte abfinden laſſen. Unſere Preſſe 
hat anſcheinend zuviel mit der fortgeſetzten 


Conſtatirung der diplomatiſchen Niederlagen Eng: 
lands zu thun, als daß ſie ſich mit dieſer moraliſchen 
Einbuße an deutſchem Preſtige näher beſchäftigen 
könnte. Wir ſind weit davon entfernt, uns zum Vor⸗ 
kämpfer einer aggreſſiven Weltpolitik zu machen, aber 
was ſich ſoeben in Nordchina vor unſeren Augen ab⸗ 
geſpielt hat, fordert doch gebieteriſch, daß ſich die 
Oeffentlichkeit etwas mehr darum kümmere, wie unſer 
Anſehen und unſer Einfluß nach außen gewahrt bleibt. 
Man kann eine unbeſonnene Eroberungspolitik ver⸗ 
urtheilen, die nur den äußeren Ruhm und den 
territorialen Gewinn ins Auge faßt, aber eine vor⸗ 


ſorgende Expanſionspolitik iſt, bei unſerem 
Ueberſchuß an Bevölkerung, bei unſerem ſtetig 
wachſenden Exporthandel, durchaus gerechtfertigt. 


Sie gehört zu den legitimen Anſprüchen jedes 
modernen Großſtaates. Wenn es alſo über kurz oder 
lang zu einer zweiten Theilung Chinas kommen 
ſollte, und wenn ſchließlich, wie ja bereits vorauszu⸗ 
ſehen iſt, das ganze Rieſenreich in einer ſpäteren 
Periode unter den europäiſchen Mächten aufgetheilt 
werden ſollte, ſo iſt es eine nationale Pflicht 
des Deutſchen Reiches, ähnliche Vorkommniſſe zu ver⸗ 
hüten und bei dieſer zweiten Gelegenheit prompt 
zur Stelle zu ſein. X 

Nun befinden ſich aber gerade die Philippinen in 
zu großer Nähe von Oſtaſien, als daß nicht jede in 
China betheiligte Macht darnach ſtreben ſollte, ſich auf 
dem Wege dorthin eine ſichere Op 


und nicht das Glied irgend welcher Nation ſehen, 
als Menſch ſollſt Du ihn achten und anerkennen, 
wenn er es verdient; Dir, den Einzelnen, kann der 
Einzelne nur dann ein Feind ſein, wenn er Dir 
perſönlich zu nahe tritt. — Ortoſtow ift kein Pole, 
aber er iſt Gaſt in Deinem Lande, er iſt ein Meuſch 
mit gediegenen Kenntniſſen, ehrlich bis auf den 
Grund der Seele und vor allen 


ö enigſtens im Geſchäft 
Wunſch, daß er fürs 5 12 nad d 


Ableben auch ohne die Fabrik vor S 


„Ja, mein Kind, denn ich fühle, daß mir nicht 
mehr lange Zeit zum Abwickeln meiner irdiſchen 
Geſchäfte bleibt, der Tod iſt unerbittlich und leidet 
keinen Aufſchub. Faſſe Muth und füge Dich in 
das Unvermeidliche. Es thut mir weh, Dich ſo 
völlig einſam, ſo ohne einen einzigen Freund zurück⸗ 


Bohuſack, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, 
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iſt das ein Grund zu gegenſeitigem Haß? Im 
Menſchen ſollſt Du vor allen Dingen den Menſchen |i 


Dingen ein ſehr h 
ann. Es ift mein g 
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onn von welcher aus im Bedarfsfalle ein raſches 
ingesien moglich wäre. Von dieſer Idee war 
erſichtlich auch die deutſche Regierung geleitet, 
als ſie ſeiner Zeit fünf Kriegsſchiffe nach den 
Philippinen entjandie. Man hatte ohne Zweifel in 
Berlin erkannt, daß die eingetretene Veränderung in 
den politiſchen Verhältniſſen Oceaniens für die nächſte 
Zeit die lebhafteſte Aufmerkſamkeit auf die vom großen 
Ocean beſpülten Landgebiete lenken würde und daß 
eine weitere politiſche Machtverſchiebung 
in dieſem Meere ohne Betheiligung Deutſch⸗ 
lands nicht vor ſich gehen dürfe. Während Rußland, 
England, Frankreich und vor allem die Vereinigten 
Staaten in der jüngſten Zeit ihre Einflußſphäre im Stillen 
Ocean durch territoriale Erwerbungen ganz bedeutend 
erweitert haben, iſt Deutſchland gegenwärtig nur durch 
ſeine Erwerbung von Kiautſchou dort vertreten, 
während bekanntlich ſeine Handels⸗ und Schifffahrts⸗ 
intereſſen nach England die bedeutendſten 
in ganz Oſtaſien ſind. Das iſt ein ſchroffer 
innerer Widerſpruch, und ſo drücken wir nur nochmals 
bie Hoffnung aus, daß die Regierung auf 
dem von ihr bisher eingenommenen Standpunkte be⸗ 
harren und ſich weder durch engliſche, noch durch 
amerikaniſche Einſchüchterungsverſuche davon abbringen 
laſſen werde, die Ziele, die ſie für richtig erkannt, 
energiſch zu verfolgen. Es iſt hierzu in erſter Linie 
nöthig, daß die nationalen Kreiſe unſeres Volkes und 
vor allem die nationale Preſſe geſchloſſen hinter der 
Regierung ſtehen und dieſelbe, wenn nöthig, zu einer 
Initiative anſpornt. i 


Unſer Indifferentismus allen Fragen der aus⸗ 
wärtigen Politik gegenüber entſpringt der Thatſache, 
daß dem deutſchen Volkscharakter bis zur Einigung 
des Reiches ein „Nationalgefühl“ in dem Maße, wie 
wir es bei anderen Nationen ſehen, eigentlich gefehlt 
hat. Erſt der immer und immer wieder zum Ausdruck 
gebrachte Ruf Bismarcks: „Wir müſſen nationgle 
Politik treiben, wenn wir beſtehen wollen“, erweckte uns 
aus unſeren romantiſch⸗ internationalen Weltbeglückungs⸗ 
träumen und pflanzte in uns den Keim eines rein 
deutſch⸗nationalen Geiſtes. Der angebo vene ſelbſt⸗ 
bewußte Nationalſtolz wird freilich erſt kommenden 
Generationen vorbehalten bleiben müſſen, der Gegenwart 
iſt er noch zu neu und ungewohnt. Der deutſche 
Michel hatte ſo lange im Dunkeln geſeſſen, daß er das 
Sonnenlicht noch nicht ſo raſch vertragen kann — der 


Schritt von dem „Sich alles gefallen laſſen“ bis zu 
dem „Selbſt euergiſch und thatkrüftig die Initiative 


ergreifen“ dünkt ihm noch zu groß und zu gefährlich. 
Wir haben das Reich und die Macht, aber die herrlichen 
Waffen, welche Jungdeutſchland ſo plötzlich und un⸗ 
erwartet erhalten, ſind ihm noch zu ſchwer, es 
weiß ſie nicht recht zu brauchen, nicht 
rechten Zeit anzuwenden. Statt nach 
Beiſpiele Anderer kühn zuzugreifen, begnügt es ſich nur 
allzu oft mit beſcheidener Entſagung und erleidet 


ichter würde mir das Scheiden, wüßte 
sn ehe eines braven Mannes, oder 
wenigſtens einen Bruder zu Deinem Schutz 
zurück. Da es aber nicht iſt, ſo muß ich mich fügen 
und auf Gott vertrauen, der ein Vater aller 
Schwachen und Hilfloſen, ein Freund aller Einſamen 
und Verlaſſenen iſt. Du haſt einen feſten Willen, 
einen beſonnenen Charakter und wirſt immer das 
Rechte wollen und thun. Nur vor einem hüte Dich: 
hüte Dich es Haß und 
lieb acht, daß er nicht Dein beſſeres Einſehen 
unterwühlt. Geh jetzt, mein Kind, und A E 
Boris Matwejewitſch, oder ift er noch immer ni 
urück? — Ja? Nun dann ſei Gott gedankt! Poi 
Jia, und rufe ihn, ich möchte ihn ſprechen, Wü 
ihn bitten, Dir wenigſtens während des erſten 
Jahres treu zur Seite zu ſtehen. Denn wenn i 
jein KG ów . ruhig 5 können!“ 

n s mit todt 9 j 
und zuckenden Lippen vor dem ee 
deſſen Augen ſich wieder wie i i indlicher 

. r z in unüberwindlicher 
et geihloffen batten. Es war, als kämpfe 
ſich ee ay range fie gewaltſam etwas in 

MGR da jj bie Augen. 
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it einem unbeſchreiblichen 
e grzywa cdzeiblidjen Ausdruck von 
ſch ab und drückte 50 y Antlitz wandte ſie 
Gigke, deren Klang 1 0 Kuopf der elektrischen 
aer 3 tut durch das ſtille Haus 
ſchwirrte. Dann trat fie wieder an das Lager dei 
Vaters und beugte jich über ihn n 

en i jn. 

„Iſt er noch nicht da ?“ flüſtert ine BI 
lezten Lippen, ohne NE d üſterten ſeine blut⸗ 

9 5 Feten RN A MOW 
„, Ihre Stimme hatte wieder Feſtigkeit, ihr Antlitz 
Ruhe gewonnen, ohne eine Spur innerer Ban 
So fie dem Diener entgegen und befahl ihm Boris 

audejemitjdj herauſzubitten, und nun, al8 nad 
ungefähr zehn Minuten ein gedämpfter ſeſter Schritt 
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dadurch im Ausland Einbuße an Anſehen und Reſpect. 
Wenn Bismarck am 4. December 1874 im Reichstage 
in berechtigtem Zorne über die vielfachen Beleidigungen 
und Zurückſetzungen der Deutſchen im Auslande aus: 
rufen konnte: „Es iſt Zeit, das Ausland daran zu ge⸗ 
wöhnen, daß man auch Deutſche nicht ungeſtraft 
ermorden darf“ — ſo iſt es jetzt an der Zeit, ſich 
nicht nur paſſiv, ſondern auch activ die volle Gleich⸗ 
berechtigung bei den überall in die Erſcheinung 
tretenden Ausdehnungsbeſtrebungen aller Großmächte 
zu ſichern. „Wir haben Niemandem nachzulaufen und 
ein Appell an die Furcht findet im deutſchen 
Herzen niemals ein Echo“, dieſe Worte unſeres 
Altmeiſters halte man ſich immer vor, wenn 
verſucht wird, uns durch Kriegsdrohungen einzu⸗ 
ſchüchtern. Kehrt Rußland fih etwa an ſolche Drohungen 
Englands, ſetzt es nicht vielmehr ſeinen Eroberungszug 
fort? Was fürchten wir denn eigentlich — den Krieg? 
Das Ammenmärchen von dem großen „Weltbrande“, 
welcher Europa bedrohe, hat ſich längſt als leeres 
Hirngeſpinſt erwieſen — ein ſolcher Krieg iſt für ab⸗ 
ſehbare Zeiten ausgeſchloſſen. Es exiſtirt heute 
keine Nation und kein Staatsoberhaupt, die ſo un⸗ 
beſonnen wären, die Verantwortung eines europäiſchen 
Krieges auf ſich nehmen, der bei den gegenwärtigen 
Vernichtungsmitteln auch dem ſchließlichen Sieger 
verderblich fein müßte. Wer nicht die ganze civiliſirte 
Welt gegen ſich haben will, hätte für die Entfeſſelung 
eines ſolchen furchtbaren Gemetzels nur eine 
Entſchuldigung, nämlich die, daß feine nationalen 
Intereſſen bedroht wären, daß alſo ein Ueber⸗ 
fall der heimiſchen Grenzen zu befürchten 
ſtehe, und zu ſolchem Vorgehen wird ſich für unab⸗ 
ſehbare Zeiten keine Großmacht entſchließen. Jede 
neue Richtung, jede neue Waffenverbeſſerung iſt nur 
eine neue Bürgſchaft für Aufrechterhaltung des Friedens. 
Halten Regierung und Volk von Deutſchland an 
dieſen Ueberzeugungen feſt, ſo werden wir, wenn wir 
im Vertrauen auf unſere Stärke für unſere nationalen 
Intereſſen mit vereinten Kräften eintreten werden, bei 
der Weiterentwickelung dieſer Angelegenheit ſowohl, als 
auch bei ferner bevorſtehenden Umwälzungen in Aften 
ſicherlich zurecht kommen und hinter keiner anderen 
Macht mehr zurückſtehen. Das Leitmotiv der deutſchen 
Politik muß in Zukunft fein und bleiben: „Was dem 
Einen recht iſt ziſt dem Andern billig“. 


Der Kaiſer in Mainz. 
Aus der Anſprache, mit der der Oberbürgermeiſter 
von Mainz, Gaßner, am Sonnabend den Kaiſer a 
feiner Ankunft bewillkommnete, heben wir nachträglich 
noch einige bemerkenswerthe Stellen hervor. Der 
Redner recapitulirte die Geſchichte von Mainz, das die 
Eindringlingen 
AI Su 
0 n zu berathen. 
dab von dem Palaſt der Kurfürſten 
n der alten Reichspolitik geſponnen 


geſehen, iu deffen Mauern oft die D 
geweilt, um über das Wohl der Natio 
Er erinnerte daran, 
von Mainz die Fäde 


im Nebenzimmer erklan 
Krankenzimmers nähert 
Aber ſie wandte kaum 


g und ſich der Thür des 
5 R ae fie zuſammen. 
Ą m en Kopf, als die Thür fich 
geräuſchlos öffnete und ei 4 a „jej 
geſtalt auf dal Schwelle sede * 0 ua 
„Sie ließen mich rufen, gnädiges Fräulein 24 
it einer unnahbaren, ſtolzen Geberde hob fie 

den gejentten Kopf, und ein Blick, fo kühl und ab- 
a: daß der Eingetretene unwillkürlich einen 

chritt zurücktrat, glitt über das dunkle, ſcharf⸗ 
geſchnittene Antlitz derſelben. 
„Nicht ich, der Vater!“ 
Auch er hatte ſich etwas höher aufgerichtet, der 
Ausdruck von Unruhe verloſch in ſeinen dunklen 
. und ebenſo kühl begegneten ſie dem ſtahl⸗ 
harten Blick des jungen Mädchens. 

„Pardon, man ſagte mir “ 

So leiſe das kurze ya 1 
war, der Kranke hatte es dennoch gehört, ſeine 
Augen öffneten ſich weit. Mit einem ſeltſamen 
Blick ſtreiften ſie das ſtattliche Paar, welches ſich 
ſo feindſelig gegenüberſtand. Dann ſtreckte er mit 
einem ſchwachen Verſuch zu lächeln dem Director 
die Hand entgegen. 3 

„Ich danke Ihnen, daß Sie gekommen ſind, 
em a ui lag a c See 

timme. erzeihen Sie, d Ihnen nicht 
einmal Zeit zam Ausruhen ließ, aber ich habe 19 
wendige Dinge mit Ihnen zu beſprechen und muß 
die wenigen Stunden, welche mir noch im Leben 
geſchenkt find, benutzen. Setzen Sie ſich zu mir, 
ſo, auch Du, Iſa — 

/ Er Gł ab, deun die Genannte war bereits 

nicht mehr anweſend, fie hatte, ohne die Aufforderung 
des Vaters abzuwarten, geräuſchlos das Zimmer 
verlaſſen. 

Milt feft aufeinander 


+ 
th⸗ 


aufe ergepreßten Lippen und ver⸗ 
ſtörtem Antlitz ſtand fie minutenlang inmitten des 
luxuiöſen Cabinets, welches dem Vater während der 
letzten Zeit, da er ſeine Gemächer nicht mehr ver⸗ 
laſſen konnte, zum Wohnraume und beſtändigen 
Aufenthaltsort gedient hatte, dann fant fie kraftlos 


ſchon oft und viel beſprochen worden und zwar ſtets 


— 


2 Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 22. Auguſt. Nr. 195. 
— —— — — — — ͤ ꝗ—Ü— — 


und die Kaiſerwahlen gelenkt wurden, und daran, daß 
von hier aus Kaiſer Wilhelm I. ſeinen Zug antrat gen 
Weſten, der den Hohenzollern die Deutſche Kaiſerkrone, 
dem deutſchen Volke die lang erſehnte Einheit brachte. 
„An dieſem Platze, Majeſtät. begegnet fih das alte 
römiſche Reich Deutſcher Nation und das neue Reich M 
Redner ſchloß: „In der Vaterſtädtiſchen Geſchichte wird 
mit Lettern, unvergünglicher denn Erz, der heutige 
Tag eingeſchrieben bleiben, an dem wir zum erfien 
Mal vor Eure Maiejtät treten durften, vor Eure 
Majeſtät als Gaſt des alt⸗ehrwürdigen Mainz 14 

Die Antwort des Kaiſers haben wir bereits mitges 
theilt. Kaiſers Wilhelms II. oratoriſche Begabung iſt 


too die ſtädtiſchen Behörden, Biſchof Haffner, Vereine, 
Gewerke und Schultinder mit Fahnen und grünen 
Reiſern verſammelt waren, um den Kalſer zu huldigen, 
überreichte der Oberbürgermeiſter Dr. Gaßner den 
Ehrentrunk. Der Kaiſer trank auf das Wohl der 
Stadt, indem er den ſchönen Verlauf des Tages 
hervorhob. Später fand im Großherzoglichen Schloſſe 
ein Feſtmahl ſtatt. 

Bei der Hoftafel im Schloß lagen 35 Gedecke auf. 


begann Jacquelin ihm zu folgen und überholte ihn bald, 
während Arend und Bourillon mehrere Längen hinterher fuhren. 
An der letzten Curve war alles am Spurten; Jacquelin 
noch immer an der Spitze. Da kam mit unwiderſtehlichem 
Ruſh Willy Arend heran, überholte leicht den Führenden, 
und wies einen Angriff Bourillons leicht mit zwei Längen 
ab. Nun erhob fich ein ungeheurer Jubel. Unendliche Bravo: 
rufe erſchallten, man ſchwenkte Tücher, Stöcke und Hüte, und 
konnte ſich garnicht beruhigen über die auch wirklich grandioſe 
Leiſtung des jungen Hannoveraners. — Von den übrigen 
Rennen iſt nur das Tandemfahren über zehn Kilometer zu 
erwähnen, das Breitling— Freudenberg ASG 

; . v. Sr. 


der deutſchen Artillerie nöthig werdenden 
Abänderungen der Felddienſtordnung ausgeprobt 
werden ſollen. S 
Türkei. Konſtantinopel, 19. Aug. Graf 
Wladimir Iwanowitſch Kapniſt hat um eine Con- 
cejfion für den Bau und Betrieb einer Eiſenbahn 
in Klein⸗Aſien mit einer ſtaatlichen Garante von 
6 Procent nachgeſucht. Die Bahu fol von Tripoli am 
auf.] Mittelmeer nach El⸗Kuweit am perſiſchen Golf gehen, 
Neben dem Kaifer ſaßen der Großherzog von Hefjen | mit einer Zweiglinie von Nedſchef äber Kergelg, 
und der commandirende General v. Wittich. Während Muſefib, Baghdad nach Chanikin an der perſiſchen 
des Mahles brachte der Großherzog von Heſſen einen | Grenze. Ferner verlangt der Conceſſionsbewerber 
Toaſt auf den Kaifer aus, welchen dieſer mit einem | das Vorzugsrecht für einige benachbarten Linien in 
Hoch auf den Großherzog erwiderte. Nach 3 Uhr Kleinaſien. 

erfolgte die Abreiſe des Kaiſers nach Cronberg gUm | -—üua.ͥ ...swyꝙb;—:- — 
Berlin, 22. Auguſt. (W. T.⸗B.⸗Telegr.) Geſtern Nach⸗ 


Beſuche der Kaiſerin Friedrich. 7 
| ſuch | 8 Marine. mittag gleich nach 1 Uhr brach Großfeuer in einem 


: ) Ernennungen, Beförderungen und Verſetzungen. Bapierjhuppen der Firma Hermann Ar bu, Cöpeniker⸗ 
i Harms, Cord e mit e A, 127955 7, aus, ŻE bei dem AS ſtarken płać 
f 23 lego eommandirt zur Dienftleiftung im Jtet rineamt, zum ſofort auch den ſtbahnhof ergriff. Das Zinkda e 
Mnlitifche Tagesüherſtcht. Gapitón zur See; . Corv.⸗Capitün, Art.-Offieier vom Bahnhofsgebäudes Be zu und = auf dem 
— 5 RUN . A 3 Platz und Vorſtand des Art.⸗Depots zu Wilhelmshaven; füdlichen Perron lagernden 1000 Centner Maiskeime und 
; In letzter Stunde. Nachdem, wie fih voraussehen Reincke, Corv.⸗Capitän, Commandant S. M. Kreuzers | Meie und Hafervorräthe, Tomie auch ein Speicher mit 
ließ, in den großen Staatsconferenzen in Iſchl eine] 3. Claſſe „Arcona“, zu Corv.⸗Capitäns mit Oberſtlieutenants⸗ | 3000 Centnern Braugerſte wurden vom Feuer ergriffen. Die 
Löſung der Ausgleichsfrage nicht erzielt worden war, rang; v. Daſſel, Capitänlt., Commandant e. M. Schul⸗ Feuerwehr rettete unter Branddirector Giersberg's 
haben ſich die beiden Parteien in ihrer offenbaren ſchiffes „Olga“, zum Corv⸗Capitüän; Pohl, Lieutenant zur perſönlicher Leitung das Bahnhofsgebäude und beſchränkte 
Rathloſigkeit“ dafür iede nun noch einen] See zum Capitänlieutenant, Feldmann (Otto), Unter⸗ das Feuer auf ſeinen Herd. 2 Feuerwehrmänner wurden 
„Rathloſigke f entſchieden, nis nt zur See beförd { i e 
allerletzten Termin“ zum 24. d. M. nach Bubdapejt| Heutenant zur See, zum Lieutenant 5 efördert. wegen Rauchvergiftung ins Krankenhaus gebracht. Der 
Ki BER De 4 A Stellenbejegungen für den Herbſt 1898. Schaden kſtſehrgroß. 
anzuberaumen, um vielleicht doch noch kurz vor Thores⸗ Die Capitäns zur See v. Prtttwitz u. Gaffron, Grubenunglück. 
ſchluß irgend eine Formel zu finden, welche einen unter Entbindung von dem Commando S. M. Panzerſchiffes Elbenf, 20. Aug. Die Tuchfabrik von Blin, welche 
Compromiß zwiſchen den Forderungen Ungarns und | 1, Claſſe „Wörth“, zum Chef des 1 des Commandos 2000 Arbeiter beſchäftigt, ifi heute Vormittag abgebrannt; 
Oeſterreichs zu Stande bringen fol, ohne dender Marlneſtation der Ojee, Hofmeier, unter Ent⸗ der Schaden beläuft ſich auf mehr als 2 Millionen Fres. 
1 3 9 m de ji deur 5 t f 3 
Dualismus und die Einheit der Monarchie 1 von der 1 Sia kia 1 A Eſſen u N., 20. Aug. eman Fa 0 > Bene 
gu zerſtören. Das heißt die Quadratur des] Div. und von der Vertretun S. M 75 der „Victoria Mathias“ zwei Förderwagen ab un emolirten den 
: 1 15 sittes F. Commandanten S. M. Panzerſchiffes S b 5 : A ô p 
Gede znaje maloni fein, Gele ů 6, „Side sicherte Een, nee a babel werlegt, Bet ben Denie 
A } 855 Entbi abe Thei grub ei ziger fünf 
Zwischenzeit etwas ergeben. hätte, was eine Mealiſtrung] ppo bung aom der Marine, zun Comma Danes F Nicken eee baza 01 
unserer aniches erholen lane, fo würden wir doch bei S. M. Panzerſchiſes 1. Clafe -„MWörtit, ernannt] Warſchau, 23 oluguih (Telegr) In der Stadt Lub eg 
unſerer Auffaſſung ſtehen bleiben, daß bis zum Credner don dem Commando = M. Schulſchiſfes Gouvernement Minsk, find durch einen großen Brand 
5. September, dem Tage der Eröffnung des un: | „Blücher“, Köllner von dem Commando S. M. Kreuzers über 260 Wohnhäuſer und alle öffentlichen Gebäude 
gariſchen Reichstages, ein ſolches Reſultat nicht 2. Claſſe „Kaiſerin Augufta” ee er zum eingeäſchert worden. Der Schaden ift ſehr bedeutend. 
erreicht werden kann, daß alfo die Kriſis nach wie] Commandanten 8 F a. Galo ee aa were ‚perionen werden vermißt und man vermuthet 
vor nur durch ein Machtwort des Kaiſers be , 7 mit Oberſtlieutenantsrang, zum e r a ta (W. T. B.) In Piſſenheim bei 
emuſchteden werden ann Rach „welder Richtung Commandanten S. M. Kreuzers 2. Claſſe „Hertha“ ernannt. Düren traf ein Blitzſtrahl die Kirche welche vollſtändig 
dieſe Entſcheidung gehen wird, bleibt noch immer in][Follenius, Corv.⸗Capt. mit ie en Mevag, von niederbrannte. Ein bei Siegburg gelegener großer Bauern⸗ 
tiefes Dunkel gehüllt. In Iſchl ſoll ſich der Saifer | dem Commando S. M. EE. a je AA ADSL, hof wurde gleichfalls vollſtändig eingeäſchert. Oberhalb 
mit Bezug auf feine verfaſſungsmäßige Stellung dahin Die Corv.-Eapitäns: Po Le aR ernannt, Benſſeines Bonn wurde ein auf freiem Felde befindliches Ehepaar 
a 5 e e 35 in Defterveich nur Skammſchiffes der Rej-Div. „Eruſſatis] durch einen Bligzſtrahl gelähmt. 
die Bej e de arlaments zu ſanctio⸗ 
niren habe, während er in Ungarn den Eid auf 
die Geſetze geleiſtet habe. Demgegenüber ſteht 


von allen Seiten in der anerkennendſten Weiſe. In der 
That beſitzt Wilhelm II. alles, was die Wirkung einer: 
öffentlichen Anſprache verbürgt; er beherrſcht nicht nur 
die Sprache ſouperän, ſondern er gebietet auch über 
einen unerſchöpflichen Vorrath von Bildern voll Poeſie, 
von maleriſchen Vergleichen, die ſich wie zierliche 
Arabesken um den eigentlichen Text ranken. Was vor 
allem den kaiſerlichen Reden ihreneigenthümlichen Zauber 
verleiht, das iſt ſeine Art, wie er ſtets und bei jedem 
Thema ſo wunderbar richtig die deutſche Seite 
anzuſchlagen verſteht, doß er den Empfindungen und 
Gedanken ſeines Volkes ſo wahren und zutreffenden 
Ausdruck zu geben weiß. Der warme Hauch, der tief 
empfundene Patriotismus, der ſich durch alle 
feine Verlautbarungen zieht, kann feine Wirkung nicht 
verfehlen, und wird ſtets aller Orten jubelnden Beifall 
hervorrufen. Solch goldene Worte enthält auch die 
vorgeſtrige Rede des Kaiſers in Mainz, Worte, welche 
aus der tiefinnerſten Seele der ganzen Nation 
geſprochen find. Welch ſtolzes Empfinden durch⸗ 
zieht den Deutſchen, wenn er, aus dem 
Munde ſeines Kaiſers, die Verſicherung hört, 
daß der Monarch alles aufbieten wolle, unſer 
Anſehen bei unſeren Nachbarn aufrecht zu erhalten“. 
Das find hohe uud edle Gedanken, aber — und hier 
kommen wir zum Kernpunkte unſerer Beſprechung 
auch Kaiſerworte bleiben nur Worte, 
wenn ihnen nicht Thaten der Regierung 
folgen. Den jetzt vom Monarchen ausgeſprochenen 
Wunſch haben wir mit ganz ähnlichen Worten erſt vor 
Kurzem ſelbſt an dieſer Stelle vertreten, aber mit der 
Forderung allein iſt es nicht gethan! Soll ſie nicht 
verhallen, ſoll ſie einen über den Tag hinaus gehenden 
bleibenden Werth beſitzen, ſo muß ſie in die Wirk⸗ 
lichkeit übergeführt werden — und daran hat es bei uns 
leider noch faſt immer gefehlt. Nur wenige von jenen, 
faft immer programmatiſch klingenden Ansprachen, welche 
die Abſichten und Ziele unſeres Kaiſers dem Volke 
offenbarten, haben Seitens der Regierung eine that⸗ 
kräftige und energiſche Unterſtützung 
gefungen, Es kann nicht geleugnet werden, daß mit 
der ſchwindenden Hoffnung auf eine wirkliche Er⸗ 
füllung der Kaiſerworte auch die ihnen gebührende 
Bedeutung eine gewiſſe Einbuße erlitten hat, und 
man kann ſich hierüber auch kaum noch wundern, wenn 
man ſieht, in welch geringem Umfange den Wünſchen 
der Krone Seitens der ausführenden Hände 
Folge gegeben worden iſt. j ei 

Möge der diesmalige Appell an das Nationalgefühl 
undlden Patriotismus aller Kreiſe des Volkes, 
an die Einigkeit und die Mitwirkung aller 
deutſchen Stämme nicht ungehört verhallen; 
möge man deſſen eingedenk ſein, daß die Worte des 
Kaiſers nur dann für uns von wirklichem Werthe 
und von wirklichem Vortheil ſein können, wenn 
die zuſtändigen Stellen bereit find, dieſelben 
in die That umzuſetzen. Das iſt die ernſte 
Mahnung, die wir angeſichts der gegenwärtig ſo ge⸗ 
ſpannten internationalen Situation aus der Mainzer 
Raijerrede ziehen. — U i 

Unmittelbar nach der Begrüßung begab fiğ der 
Kaiſer nach dem Paradefelde. Dort begann bei einem 
kurzen, leichten Gewitterregen das Gefecht der 
41. Infanterie⸗Brigade und des Huſaren⸗Regiments 
König Humbert (1. Heſſiſches) Nr. 13, des Thüringiſchen 
Ulanen⸗Regimenks Nr. 6 und des 1. Großherzoglich 
Heſſiſchen Dragoner = Regiments (Garde Dragoner: 
Regiment) Nr. 23. Nach dem Gefecht fand ein Parade⸗ 
marjă ſtatt, bei der Infanterie in Compagniefronten 
und Regimentscolonnen, bei der Cavallerie im Schritt 
und im Trabe. 

Nach der Parade, an welcher die 21. und 25. Diviſion 
theilnahmen und welche vom General» Lieutenant 
Perthes commandirt wurde, ließ der Kaiſer das 
18. Huſarenregiment am Schützenhauſe nochmals zu⸗ 
ſammentreten und belobigte daſſelbe, indem er äußerte, 
der große Friedrich und der alte Ziethen würden ſich 
gefreut haben, ſolch ein Regiment zu beſitzen oder zu 
führen. Er freue fich, dem Regiment ſeine allerhöchſte 
Anerkennung ausſprechen zu können. Der Kaiſer 
ſchloß mit den Worten: „Das Huſarenregiment König 
Humbert Hurrah!“ und verlieh dem Regiment mehrere 
Auszeichnungen, worauf der Regimentscommandeur mit 
einem purra) auf den Kaiſer antwortete. Unter 
Glockengeläute kehrte der Monarch ſodann an der 
Spitze der Fahnen, welche im Gouvernement abgeliefert 
wurden, zur Stadt zurück. Auf dem Gutenbergplatz, 
auf einen der Seſſel, welche im Halbkreiſe den 
Kamin umgaben. Ein Laut, halb Stöhnen, halb 
Wimmern, drang aus den Tiefen ihrer Bruſt herauf. 
Keine Thräne netzte ihr brennendes Auge, groß und 
ſtarr mit dem Ausdruck ſtummen, heißen Schmerzes 
ſtarrte ſie in die verglimmende Gluth der Kohlen 
und grübelte über das Eine, Unfaßbare nach, den 
Tod des heißgeliebten Vaters. „ 

Immer, ſo lange fie zurückdenken konnte, war er 
bei ihr geweſen, die Mutter hatte ſie nicht gekannt, 
Geſchwiſter nie beſeſſen und eigentlich auch nie 
vermißt, des Vaters Liebe hatte ihr Alles erſetzt, 
und an ihn hatte fih ihr ſtolzes, verſchloſſenes Herz 
mit jeder Faſer gehängt, er war ihr Freund und 
Bruder, er war ihre Welt geweſen. Nun ſollte 
fie auf immer ihn verlaſſen und fie allein bleiben? 
Was war Alleinſein? Sie wußte es nicht, hatte 
keinen rechten Begriff, konnte ſich keine Vorſtellung 
davon machen. Sie war noch nie allein geweſen, 
aber das Wort SE: p per. 15 daß ſie, > 
bis ins Innerſte erſchauernd, vor dem Gedanken an RR} ; 
dieſes Alleinsein zurückbebte. AA Deutſches Reich. i 

Und dann überkam es ſie plötzlich wie Todes. München, 20. Aug. Geſtern und heute hielt Hier] gro Ene a e M u ) i 
angſt; wie, wenn er jetzt ſtarb, jetzt, während ſte der Arbeitsausſchuß für die den tſchen National- Graf ee a” (19 t 10) AEC Triumph, 1 er 
hier in müßigem Hinbrüten die Zeit verbrachte, jefte Sitzungen ab. Man beſchloß, jetzt die Propa⸗ Z Mu renting“ (87:10) ven durchs Biel brachte. 

t müßigem Hinbrüten | zo 5 f breiter Grundl Ae ene r Auf „gto i konnte im Preis von Lichten⸗ 
wenn fie feinen letzten Blick, fein letztes Abſchieds⸗ |ganba auf breiter Grundlage durch eine Sammlung | fat der junge engliſche Herrenreiter Mr. Hollebone 
wort nicht mehr hörte?! Weshalb war ſie eigent⸗ der Freunde im ganzen Lande aufzunehmen und berieth feinen erſten Sieg in Dentſchland erringen, und Lieutenant 
lich ge sbal6 hatte ſie ihn allein gelaſſen ? eingehend auch im einzelnen den Plan zur Aufbringung 

gegangen, wesha 114 P Thür; der Mittel. Heute berichtete Profeſſor von Thierſch 
„ Und jid haſtig erhebend eilte jie zur Thür; doch über den Stand der Vorarbeiten zum Preisausſchreiben 
ſie zog die Hand, welche ſchon auf dem ſchweren für die Bauten. Ferner wurde beſchloſſen, den Reichs⸗ 
Meſſinggriff ruhte, zurück und erſchauerte leiſe, 


„fausſchuß im Spätherbſt nach Berlin einzuberufen. 
Murmelnde Stimmen trafen ihr Sł SaR da] | 5 4 77 21. elch Die rail Kun gen 
drinnen geſpr tand fie nicht, das war[Franzoſen, welche, wie mitgetheilt, in onſen⸗ ſo wie an den beid 
ihr auch ie, ai ge Aa ebämpfte Raunen, heim das Kriegerdenkmal beſudelten, find wieder frei⸗ herrlich, und ſämmtliche Blaze der Bahn Mieli eine nach 
welches jeltfam cdeimnipnoll d 110 die Stille des Egan, nachdem man fie einem Korhör unierworfen. | Taufen zen zählende Menschenmenge belegt, die mit is aufs 
ſes dran 9 heimnißvo AO e n das Es ſind unreife Burſchen im Alter von 16 bis 17 Aeußerſte geſpannter Aufmerkſamkeit der Entſcheidung des 

Hauſes drang, erinnerte ſie nur plötzlich a Fahren. Sie werden wahrſcheinlich nur wegen groben ſenſationellen Rennens folgte, Als Arend, Bou rillon 
was ſie in ihrer Verzweiflung vergeſſen hatte, daran, Unfugs beſtraft werden. acquelin o W ai dt emitia, die vier Concurrenten 
daß ſie jetzt dort hinein nicht durfte. An dem Bett Ausland. m Mii 2 12000 ME, auf bev Babn erfihienen, | petreſſend Einführung der Feſtungshaft in die S$ 222 und 

8 Sterbenden jag er 2 ihr Feind, den ; > wu ich aa den Zuſchauern begrüßt. Ganz 230, welche die fahrläffige Tödtung und fahrläſſigd Körper⸗ 
de \ „der Fremde, ihr g Frankrei 8, 21. Aug. Wie der „Temps“ beſonders freundlich empfing man Arend, den einzigen Ben: 
der Vater ihr ant Stige aufdrang, ohne zu willen Frankreich. Paris, 21. Aug. e der „Temp 8 2 verletzung betreffen. 
und zu ahnen, daß er mit dieſem ſeinem letzten 


ſchreibt, wird zur Theilnahme an den diesjährigen unter | Dentin, im Belde, und Bourillon, den in dieſerf 4 Herr Landgerichtspräſident von Schewen ift 
Willen, den zu ehren ſie gezwungen war, ein Opfer 


dem Obercommando des Generals FJamont ſtatt⸗ l Chancen eigener Franzoſen, den man auth heurlanbt und wird z. BŁ. durch Herrn Landgerichtsrath 
von ihr verlangte. O, alles Andere hätte ſie lieber 
gethan als das! ‚ Roxtiegung folgt.) 


Neues vom Tage. 
Feuersbrünſte. 


von dem Commando S. M. Kreuzers 4. Claſſe „Cormoran“ Mordverſuch aus Eiferſucht. 

entbunden, R e p ka von dem Com In der Wohnung des Studenten der Architeetur 
mando eines Stammſchiſſes 12 5 El ń W. 6 a Oftiee zum Heinrich W. in der Goetheſtraße zu Charlottenburg ſpielte 
Commandanten S. M. Kreuzers 3. Claſſe „Gefion“, Kalan ſich eine ſtürmiſche Scene ab. Die Modiſtin Anna R., welche 


$ e zum Commandanten eines Stammidiifes der Reſ.⸗ mit d r Nan 1 
Die, der Nordfee, v. Colom b, unter Entbindung von der em Studenten ein Verhältniß gehabt hatte, erſchien 


Stellung als Commandeur der 1. Torpedo⸗Abth, zum Com- gegen i 
onen S. M. Kreuzers 4. Claſſe „Cormoran“, Bredow, ft g ihn 


hingewieſen habe, welche Wichtigkeit es bei den jetzigen unter Entbindung von dem Commando S. M. Avſſos „Greif“, 


geſpannten Verhältniſſen in der europäiſchen Politik 
habe, daß Oeſterreich⸗Ungarn in feinem c Anſehen 
keinerlei Einbuße erleide, und daß die inneren Kämpfe im 
Auslande den Glauben an die innere Feſtigteit der 
Monarchie abſchwächen könnten. Dies deckt ſich faſt 
wörtlich mit der Auffaſſung, der wir bereits vor einiger 
Zeit Ausdruck gegeben haben. Ob aber Graf Thun 
ſich dadurch aus ſeiner bisherigen Poſition heraus⸗ 
drängen laſſen und den Ungarn in irgend einer Form 
en toegenfommen wird, bleibt trotz alledem eine offene 
Frage. : 


99 Verhältniß mit jenem Mädchen unterhalten; das Mädchen 
zum Commandeur der 2. Abtheilung der 1. Matroſen⸗Div., war nach dem Tode der Mutter nach Berlin übergeſiedelt 


; Entbindu 0 u 3 e 
= Rh 1 zum nee Re Heben ſich hier durch Arbeit für Confectionsgeſchäfke ihren 
a, 2. Matroſen⸗Div f Schneider, unter Entbindung 5 den Verkehr an RSE A a w 1 5 5 p 
© n b RA x zn Verkehr mit der Geliebten fortſetzte, wollte jedoch neuer⸗ 
der Stellung als Commandeur der 1. Abth. der 1. Matroſen⸗ dings das Verhältniß e j 485 
77 0 ; Wiary à e tniß gelöſt wiſſen. Es kam zu ſtürmiſchen 
Dey, zum Commander Der en, Matroſen⸗Art⸗Abth. Erörterungen, de Endergebniß das geſtrige Attentat war 
v. Baſſewitz zum Commandeur der 1, Abth. der] Durch l Endergebniß = geſtrige t war. 
tv, 3 8 5 A p Mädchen, eine 24jährige, 
1. Matroſen⸗Div., Bruch zum Commandeur der 1 Torpedo⸗ hübſche . hin murde das junge Mä , 
f ! c „. Oriola’ zum EK o m egante Brünette, aus der Wohnung entfernt, von 
en „abtche, Nam er e sm der Criminalpolizek wurde ſie bald darauf verhaftet. 
der Stellung als Adjutant bei dem Commando der Marine⸗ hat die Gg Ihr Kind erdrückt A 
Station der Nordſee, zum Kommandanten S M. Georgenkirchftraße 8 ea x Pi ihrer Wire at 
{vii u 5 Ło „ 806 b WRA | AA A Sie wurde 4 . 
Cee e. ŚR. EMW Mod entöunden. | lien ide tag aut Asik Copda über ee rc 
z ktänlieu— : i AE - 9, das bereits erdrückt und kalt und fteif war. 
Die Capitänlieutenants: v. Dambrowski von der | Der 5 0 üd ) 
Sód b Adjutant bei dem Commando der Marineſtation feſt. "Bie ante gem : te saa ika m 
der Oſtſee entbunden. So Commandanten — Bl Irvenauſtalt gebracht. 
M. Aviſos „Greif“ ernannt. Koch (Reinhard) mit der Zara, 21. Auguſt. si 
Führung der 2. Torpedo⸗Abtheilung beauftragt. v. Levetzow reiche Eroſtöße Int Erde bengerte a, ge ders zahl⸗ 
zum Commandanten S. M. Schiffes „Loreley“ ernannt. -> „% Graueuhaftes Verbrechen erſpürt. 
Holleben als Adjutant zum Commando der Marine⸗ Paris. 20. Auguft. Heute wurd s r 
5. Ho i zum Stabe des Ober⸗ im Alter i en zwei kleine Mädchen 
ſtation der Nordſee, Rieve zum ane des Obere im Alter von 4 und 2 Jahren in den Befeſtigungsgräben 
commandos der Marine, Schütz als Admiralſtabsofficter | von Montreuil gefunden, Das eine war tod t, das zweite 
zum Commando des erſten Geſchwaders commandirt. lag im Sterben. Beide waren ueri gewürgt und 
Maaß zum Chef einer Torpedobootsdiviſton ernannt, desgl. darauf von den Feſtungswerken herab geſtürzt 
Capt.⸗Lieut. Kraft zum Chef einer Dorpedobootsdiviſton, worden. Der That verdächtig ſoll der eigene Vater Aer 
Capt. 11 S. Weſtphal vom Commando zur Dienſtleiſtung Rz 
beim Reichsmarineamt entbunden, Corv.⸗Capt. W allmann 
unter Entbindung von dem Commaudo des Kreuzers 
4. Claſſe „Falke“ zur Dienſtleiſtung im Reichsmarineamt 
commandirt, Corv.⸗Capt. Schönfelder (Victor) zum 


ten des Kreuzers 4. Claſſe „Falke“ ernannt, Sturmwind ein Geri ŻE bal 
P Kroſigk unter Entbindung von dem Com. ift um, wobei 2 Arbeiter herunterſielen, 


i . nrn von denen der eine das Genick brach. In Baudernau tödtete 
mando zur Botſchaft in 1 als Hointant zum Commando | der Blitz eine Frau mit ihren e in Peumarch 
der Marineſtation der Oſtſee, die Capt⸗Its. Dunbar und ein kleines Mlidchen. Außerdem verurfachte die Hitze zahl⸗ 
Weber mit dem 1. October d. 9. auf die Dauer von drei reiche Fülle von Sonnenſtich bei den Uebungen ver⸗ 
Monaten zur wić rpa im MReichsmarineamt comman⸗ ſchiedener Truppentheile. In Marbehan find 2 Soldaten 
dirt, Capt. Lieut. Akte p aa i Stellung als Afititent | geſtorben, gegen 100 mußten krank auf der Giſenbahn nach 
bei der Torpedowert ie zu Friedrichsort enthunden, Gapt= | Haufe befördert werden. In Grenoble zeigt das Thermo⸗ 
Lieut. Schur zum Aſſiſtenten dieſer Werkſtatt ernannt. meter bis zu 41 C. im Schatten. Zwei Soldaten des 

Laut telegraphiſcher Meldung an das Ober⸗Commando | 140. Jufanterie⸗Regiments find ebenfalls auf einem Marſche 
der Marine iſt S. M. S. „Condor“, Commandant geſtorben, auch hier blieben gegen 100 Mann unterwegs 
Corvstten⸗Capitän v. Daſſel, am 19. Auguſt in Zanzibar] liegen. 
angekommen. Arras, 20. Auguſt. Bei einem heftigen Gewitter, das 
waza geſtern in hieſiger Gegend niederging, wurden zwei junge 

W y % art Mädchen und ein junger Mann vom Blitz auf der Stelle 
# + getödtet, ein drittes junges Mädchen ſchwer verletzt. 
Der erſte Tag von Baden-Baden, i 
(Telegramm unſeres Correjpondenten,), 
Mit einem glänzenden Siege deutſcher Farben begann 


nn. 
aiſon im Thal der Oos, mit dem Siege 

P RT, i: a“ in dem mit 80000 Mk. dotirten Br ese Me 
Affesh eim. Man hatte zwar von der Stute des Frhrn. 
v. Fürſtenberg nach ihrem ſpielenden Siege im Preis von 
Breslau ein gutes Laufen erwartet, daß ſie aber den Oeſter⸗ 
reicher „Maikönig“ und den Franzoſen „Bigoudis“ ſchlagen 
würde, hätte Niemand gedacht. Brauſender Jubel erhob ſich 
denn auch, als Jockey Jones die Siegerin zur Waage zurück⸗ 
ritt. Auch im klebrigen nahm der Tag einen brillanten 
Verlauf. Es hieße die geſammte Lifte aller fürstlichen und 
ſonſtigen Sportsmen aufzählen, wollte man die Anweſenden 
regiſtbiren. Der Beſuch war ſehr ſtark, das Publicum ſehr 
animirt. Herr Weinberg, ein ſehr beliebter ſüddentſcher 
Reunſtallbeſitzer, gewann auf feinem pferde „Hahne but“ 
das Herrenreiten unter lebhaften Sympathiekundgebungen 
der Zuſchauer, trotzdem, wie aus der Totaliſatorquote von 
179 240 erſichtlich ti, faſt Niemand den Sieger gewettet hatte. 
Im Oos⸗ Handicap ritt Warne mit gewohnter 
e Meiſterſchaft in einem an von 14 Pferden den Sieger 
fort. Der Oppoſitionsführer Silvela hat erklärt, die heraus, nämlich „V Pie fng exa aus dem Stall des 
et mópien in dringlicher Weiſe einberufen werden; ee rigen Rennen boten nichts 
er ſei bereit, falls die Krone es verlange, die Regierung Bemer e : 
zu übernehmen. Ein Telegramm des Reuterbureaus Der a . . Baden-Baden. 
aus Manila. melder bie bemerkenswerthe Thatſache, Durch die te odd Großherzogs von 
daß der Gefammtverluſt der Amerikaner vor Manila Baden erhielt der 5 ist ner Renntag ein beſonders 
46 Todte und 100 Verwundete, der Verluſt der Spanier 
200 Todte und 400 Verwundete beträgt! 


22 


: = i 

Herrn Engen Worffs, des famoſen Gerichtsherrn 
in China, jeltiames Treiben erörtert jetzt auch die 
„Germania“. Das klerikale Blatt hat von einem der 
von Herrn Wolff genasführten Miſſionare, Pater 
Stenz, einen Bericht über die „Thätigkeit“ des Herrn 
Wolff erhalten, der in mehr als einer Hinſicht be⸗ 
e Thatſachen ſchildert. Die „Germania“ 
Miſſtonar Stenz theilt mit, daß von Peking ein Herr 
Eugen Wolff ankam, der ſich als Auge tender des 
deuiſchen Geſandten ausgab, als ſolcher auftrat, in den 
Mandarinaten abſtieg 
von Ort gu Ort feierlich empfangen und be⸗ 
gleiten lie. Herr Wolff habe ſich in Begleitung des 
Provikars und des Mtſſtonars Stenz ſofort nach ſeiner An⸗ 
kunft zu den Mandarinen von Tlüjä begeben; mit dem 
Mandarinen entſvaun fih. ein intereſſantes Ge⸗ 
ſpräch, in deff Verlauf es Wolff gelang, den 
Mandarinen einzuſchuchtern. Der Provikar erklärte den 
Gefangenen, ſie brauchten ſich nicht zu fürchten, „der große 
Mann“ fei gekommen, ſie zu befreien. Nach einer Schilde⸗ 


Kinder ſein, ein gewiſſer Deblander, der ſich geſtern, nach⸗ 

dem er feine Frau bedroht, mit feine wen kleinen i a 

mad jaa. 5 feinen beiden kleinen Töch 
À Unwetter und Hitze. 

Paris. 20. Auguſt. In Roubaix ſtürzte ein heftiger 


Tocnles. 


* Witterung für Dienſtag, den 23. Auguſt. Vielfach 
Gewitter, wolkig und Sonnenſchein, kühler. S.⸗A. 4.57, SU. 
7.6. M.⸗A. 12.24. M.⸗U. 8.41. 

*Vorſtliche Staatsprüfung. Die Forſtreferendare 
welche in dieſem Herbſt die forſtliche Staatsprüfung abzu⸗ 
legen haben, haben die vorſchriſtsmäßige Meldung bis ſpäteſtens 
zum 15. September ds. Js. einzureichen. Derſelben tft der 
Nachweis über die Dauer der activen Militärdienſtzeit der 
[Prüflinge beizulegen. 

Der 13. Verbandstag der deutſchen Ban- 
gewerks⸗Berufsgenoſſenſchaften, an welchem als 
Vertreter der Provinz Weſtpreußen Herr Zimmermeiſter 
Herzog ⸗Danzig theilnimmt, findet am 3. September 
in Breslau ſtatt. Auf der Tagesordnung ſtehen 
folgende Gegenſtände: 

Geſchäftsbericht für 1897; Neuwahl des Vorſtandes; 
Anträge: 1) Des Vorſtandes der Hannoverſchen Baugewerks⸗ 
Berufsgenoſſenſchaft, beim Reichs⸗Verſicherungsamte dahin 
vorſtellig zu werden, daß die in letzter Zeit ſo 
ſehr geſteigerten Anforderungen des Verſicherungsamtes 
am die Berufsgenoſſenſchaften auf ſtatiſtiſche Angaben be- 
ſchränkt werden; 2) der Hamburgiſchen Baugewerks⸗Berufs⸗ 
genoſſenſchaft, beim Reichs⸗Verſicherungsamte dahin vorſtellig 
zu werden, daß in den zu erwartenden neuen Geſetzentwurf 

zum Unfall⸗Verſicherungs⸗Geſetz zur umfaſſenden Abhilſe 
gegen Beitragsausfälle eine Beſtimmung aufgenommen 
werde, nach welcher für die Genoſſenſchaftsbeitrüge 
das Bauobfect haftet, oder wonach die Ertheilung 
der Bauerlaubniß von der Stellung einer Caution 
abhängig gemacht wird. Ferner ſteht auf der Tages ordnung 
die Betheiligung der Baugewerks⸗Berufsgenoſſenſchaften an 
der Pariſer Welt⸗Ausſtellung 1900; Bericht über den Berufs⸗ 
genoſſenſchaftstag der deutſchen Berufsgenoſſenſchaften vom 
29. März 1898 (Referent Herr H ergo g- Danzig); Art der 
Ermittelung des durchſchnittlichen Tagesarbeitsverdienſtes bet 
Baugewerks⸗Berufsgenoſſenſchaften für diejenigen zu 
entſchädigenden Bauarbeiter, welche nicht ein volles Jahr, 
vom Unfall an gerechnet, in demjenigen Betriebe beſchäftigt 
waren, in welchem fie verunglückt find; endgültige Beſchluß⸗ 
faſſung darüber, ob der angeregte Bericht über die Wirkſamkeit 


Admiral Sampſon ift mit feiner Flotte am Sonn: 
abend in New⸗Nork eingetroffen und mit größter Bee 
geiſterung empfangen worden. Die zahlreichen Batterien 
ſchoſſen Salut, die Glocken in der Stadt läuteten. Am 
Ufer und auf den Schiffen ertönten die Klänge der 
Nationalhyme, in welche das Volk einſtimmte. Alle 
auf dem Strom liegenden Schiffe tragen Flaggenſchmuck, 
beſonders zeichnete ſich der Schnelldampfer des Nord⸗ 
deutſchen Lloyd „Kaiſer Wilhelm II.“ aus. Das Stadt⸗ 
oherhaupt von New⸗ork begab fih an Bord des 
Admiralſchiffes und überbrachte Sampfon und feinen 
Nele Hor die Ernennung zu Ehrenbürgern der Stadt 

ew⸗York. 

In Spanien dauert die bedrohliche Gährung 


die Pariter Welt⸗Ausſtellung fertig geſtellt werden fon, 

_ $teran ſchließt ſich vom 4. bis 6. September der 
13. Delegirtentag des Innungs verbandes 
deutſcher Baugewerksmeiſter, auf welchem u. a. 
Herr Herzog⸗Danzig über die „Abgrenzung der Handwerks⸗ 
kammerbezirke und Wahlen für die Handwerkskammern“ 
xeferiven wird. Auf der Tagesordnung ſteht ferner die Er⸗ 
neuerung folgender Petitionen: Befähigungsnachweis für das 
Baugewerbe; Abänderungsvorſchläge zum Strafgeſetzbuch, 


kam am Sonntag auf der Bahn des Sportparks | 
Kurfürſtendamm zur Entſcheidung. Das Wetter war 


Sieg gab. — Nach dem Start 


keinerlei Special „Autoriſation gewährt werden, Jacquelin. Das Tempo war bis 500 Meter vor dem Ziel Directoven von Volmar, Arndt und S ch ul 
gelegentlich dieſer Uebungen die durch die Umformungliangiem, bis der Ruſſe einen Vorſtoß machte. Sofort U befinden ſich 3. Zt. auf Urlaub | 


dort und feuerte nach einem Wortjiveit einen Revolverſchuß 
ab, der die Stirn ſtreifte. W. ſtammt aus Darm⸗ 
abt. In ſeiner Heimath hatte er einige Jahre hindurch ein 


des Verbandes der Baugewerks⸗Berufsgenoſſenſchaften für 


findenden Manövern des 3. und 6. en nahm Arend die Spitze vor Bourillon, Waſchkewitſch und Witzlaff vertreten. Auch die Herren Landgerichts⸗ 
a 


er 


ne p p 8 "T = 6 P 6 


Nr. 195. 


* Herr Oberpräſident Dr. von Goßler hat fi 
geitern Abend nach Berlin begeben und kehrt erſt Eid 
A= Woche wieder hierher zurück. Am Freitag wird 

er Herr im Kreiſe Dt, Krone mehrere induſtrielle 
. beſichtigen. 

„Der Herr commandirende General v. Lenge 
begiebt ſich am 31. b. Mts. nach Hammerſtein, um ach 
ra. 1. September dem Brigade ⸗Exercieren der 

2. Infanterie⸗Brigade beizuwohnen. 


i * Gere Oberbürgermeiſter Delbrück hat nach 
beendetem Urlaub vorgeſtern wieder ſeine Amtsgeſchäfte 
W Mit dem heutigen Tage hat Herr 
rgermeiſter Trampe einen ſechswöchentliche 

Urlaub angetreten. 4 MTA 38 
j * Abſchiedseſſen. Zu Ehren des von hier ſchei⸗ 

denden Herrn Erſten Staatsanwalts Lippert fand 
am Sonnabend Abend im Hotel „Danziger Hof“ 
ein Abſchiedseſſen ſtatt. An demſelben nahmen etwa 
70 Perſonen theil, darunter viele Richter, Staats⸗ 
anwülte und Amtsanwälte aus der Provinz. Auch 
Herr Erſter Staatsanwalt Borchert aus Thorn war 
erſchienen. Von den Spitzen der Behörden bemerkten 
wir u. g. die Herren Oberpräſident von Goßlerz 
Generallieutenant v. Pfuhlſtein, Stadtrommandant 
v. Heydebreck, Eiſenbahnpräſident $ Ho me, Ober⸗ 
poſtdirector Krieſche, Polizeiffräſident Wajjel, 


Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 22. Auguſt. 
Das war endlich einmal ein wirklicher, rechter Letzte Handels nachrichten. 


Sonnentag. Unter den ſchattigen Linden des Cur⸗ 
Danziger Producten⸗Börſe. 
n 


partons a in a pe "a der Aufenthalt 
höchſt angenehm. Schon lange vor jeginn des Feſtes von H. v. Morſtein. 2 
war kaum ein Plätzchen mehr zu finden. Mit dem Werden bi Temperatur Plus 180 R 28005 GD 
Hohenzollernmarſch von Unrath, der flott geſpielt wurde, A > tat 
eröffnete die Kiehauptſche Curcapelle das Fejt. Im 
zweiten Theil fand ein Piſtoncolo des Herrn John 
Levermann, „Star of England“ Concert⸗Polka von 
Lamotho ſo lebhaften Beifall, daß der Soliſt zu ver⸗ 
ſchiedenen Einlagen ſich verſtand. Inzwiſchen war der 
Abend hereingebrochen, der das fo ſehnſüchtig erwartete 
euerwerk brachte. Herr Pyrotechniker Bock⸗Berlin 
hatte wieder einige neue Nummern auf ſein Programm 
es 


791 Gr. Mk. a per Tonne. 

Roggen behauptet. 
Mk, 118, 680 Gr. Mk. 119, 697 und 714 Gr. 
702, 708, 720, 726 und 732 Gr. Mk. 124, 732 


Alles per 714 Gr. per Tonne, 
windſtill war, ſo kamen die Gerſte und Hafer ohne Handel. 
einzelnen Feuerwerkskörper prachtvoll zur 
ng nA mr 1 8 Shi s von 
mblemen flankirten Reichsadler, in Rieſengröße. i e 

Mit dem „Kaiſerin Augujte Victoria, Marſch“ emp JJV 9 
Herr Kiehaupt die von dem Feuerwerk in den Garten. Roggenkleie Mk. 3,95 per 50 Kilo gehandelt 
zurückkehrenden, die auch von der herrlichen Illumination Spiritus feſter. Contingentirter loco 7 
des Curhauſes, der Colonaden, des Rondels ec. entzückt nominell, nicht contingentirter loco Mk. 58,— 
waren. l Mai 381), Mk. nominell. 

* Marienburg, 21. Auguſt. Der Angelclub 
Marienburg feierte heute unter großer Betheili⸗ 
gung fein 2. Stiftungsfeſt. Vom Danziger Verein 
waren ca. 35 Mitglieder erſchienen. 


geſetzt. Da 
Mk. 179 per Tonne bezahlt. 


Proviſton uſancemäßig vont Küufer an de 


Kaiſertvaſt brachte Herr Oberpräſident v. Goßler aus. 
Anſprachen an den Scheidenden hielten die Herren 
Staatsanwaltsrath Dr. Tſchirch Namens der Staats⸗ 
anwaltſchaft, Eiſenbahnpräſident Thoms, Sanitätsrath 
Dr. Scheele. Humordoll gefürbt war der Toaſt des 
Herrn Landgerichtsdirectors Schulz, der dem 
Scheidenden warme Worte des Abſchiedes im Namen 
des Präſidiums des Landgerichts widmete. Redner be⸗ 
gann feine Ausführungen mit dem Göthe'ſchen Citat 
„Es ſchleppen fih Geſetz und Recht wie eine ew'ge 
Krankheit fort“ und ſprach über die Verbeſſerung 
der Geſetzgebung und den Beruf des Juriſten. Herr 
Stadtrath Ehlers toaſtete auf die Damen. Nach 
Beendigung des Feſteſſens blieb man noch längere 
Zeit gemüthlich im Colonialſaale zuſammen. — Heute 
eine interne Feier für die Beamten der Staatsanwalt⸗ 
ſchaft ftatt. — Wie wir hören, jol Herr Staatsanwalt 
v. Prittwitz und Gaffron in Münſter als 
Nachfolger des Herrn Lippert hierher verſetzt worden 
ſein. Beſtimmtes it jedoch noch nicht bekannt. 

* Kirchenconcert. Das geſtrige von Herrn Kiſiel⸗ 
nickt in der Kirche zu Klein⸗Katz veranſtaltete 
Concert zum Beſten der Armen und Kranken 
der Gemeinde war trotz des ſchönen Wetters ſo 
zahlreich beſucht, daß ſchon vor Beginn des Concerts 

> ein Sitzplätzchen kaum noch zu erübrigen war. 
Ein weihevoller künſtleriſcher Genuß war es, der 

ſchon in der 1. Nummer des Programms die von weit 

und breit herbeigeeilten . ein Trio für 
Orgel, Geige und Cello von Rheinberger, von den 
Herren Muſikdirector Kiſielnicki, Concertmeiſter Hering 

und Kieſielnicki jun. vortrefflich ausgeführt. Herr 
Golski ſang darauf Beethovens „Die Himmel rühmen“ 

und ſpäter die Arie „Mit Würde und Hoheit an⸗ 
gethan“ aus der „Schöpfung“ von Haydn mit ſchöner 
BE Stimme und jeelenvollem Vortrag. Herr 
Brida żatiet Hering vom Stadttheater zu Danzig 
leriſche auf ſeiner herrlichen Geige in vollendet künſt⸗ 

ed £ Ausführung das Larghetto von Mozart und 
arte Wi. PBN Tartini zu Gehör. Ein Männer- 

Zurch joena mich nicht“ von Anf. Weber erfreute 
nf al fujhe Stimmen und exacten Vortrag, 
mur“ gon Hiller dag Stftelnidi das Lied „Sei Du mit 
Tod“ aus „Paulus ie Arie „Sei getreu bis in den 


glockenreiner Stimme und innigem Empfinden ſang. 


Schützengarten bei Concert der Infantrieca 

aus Graudenz die eber n ft 1 Esn 
Her Tiſchlermſtr. Weyrowski⸗Marienburg den 1, Preis, 
1 Angeltaſche nebſt Goldbecher, Herr Kowalski⸗Danzig 
den zweiten Preis, 1 Angeltaſche mit Becher, Herr 
Grich⸗Danzig, den dritten Preis, 1 Taſche, Herr Pauly- 
Marienburg, vierten Preis, 1 Servis, Herr Römer⸗ 
Marienburg, fünften Preis, 1 Angelgeräth und als 
jeften Preis, außerhalb des Clubs, Herr Siegmund⸗ 
Marienburg 1 Laterne. Mit einer Rede des Herrn 
Schiffscapitäns Boske⸗Danzig, welche mit einem Toaſte auf 
den Kaiſer den Marienburger Club und auf die Frauen 
und Jungfrauen ausklang, ſowie mit Feuerwerk und 
Tanz endete die Feier. Zum Andenken an das 
ſchöne Feſt hat der Danziger Club dem hieſigen 
eine reich verzierte Präſidentenglocke geſchenkt. 

(Elbing, 21. Auguſt. Der Kaufmänniſche 
Verein unternahm heute Morgen eine Dampferfahrt 
durch die Kraffohlſchleuſe bis zum Danziger Haupt, 
welches im Aufenthalt von einer Stunde beſichtigt 
wurde, Hierauf erfolgte über Kahlberg die Rückkehr 
nach hier. — Der Turn ⸗Verein machte eine Turn⸗ 
fahrt über Trunz und Stellinen nach Cadinen. — 

* ordon, 21. Auguſt. Eine ſchreckliche Blutthat 
hat ſich am Freitag Vormittag in Czarnowke zuge⸗ 
tragen: Der Beſitzer Dahſe dortſelbſt ſchnitt mit 
einem Meſſer erft ſeiner Frau und dann jid 
felbſt den Hals durch. Beide Perſonen befinden 
ſich noch am Leben und werden auf Anordnung des 
Arztes nach dem Siechenhauſe in Bromberg gebracht 
werden. Jedenfalls hat Dahſe die entſetzliche That in 
einem Anfalle von Dilirium ausgeführt. ä 

* Köntgsberg, 20. Auguſt. Geſtern Abend iſt der 
Laufburſche Emil Arndt erſchlagen worden. Es 
handelt ſich um ein Mädchen. Es hatten ſich zwei 
Parteien 1 ; einige der Theilnehmer hatten jid 
mit etwa 75 cm langen und 1½ cm ſtarken Eiſenſtäben 
bewaffnet. Dieſe Stäbe benutzten ſie zum Schlagen 
oder als Wurfſpieße. Ein ſolcher ſpießartiger Wurf 
traf den Arndt und tödtete ihn ſofort. Zwei Burſchen 
ſind heute als der That verdächtig verhaftet worden. 


Königsberg, 21. Auguſt. Geſtern Vormittax 
brach in Wiſchniewen bei dem Gaſtwirth Meg 
Feuer aus. Innerhalb 15 Minuten ſtanden vier 
Wohnhäuſer mit Wirthſchaftsgebäuden in Flammen. 


Mk. 9,45, Januar⸗Mürz Mk. 9,65. 


Berliner Börſen⸗Depeſche. 

20 22, 20. 22, 
4% Ruſſ. inn. 94. 101.25 [101.25 
50% Mexikaner 95.80 
6° 99,10 


o # . 
Oſtpr. Südb. A. 96.75 
Franzoſen ult. 153.40 
Marienb. 

Mlw. St. Act 90.25 
Martenbrg.⸗ 

Mlw. St. Pr. 120.25 
Danziger 

Oelm. St.⸗A.] 81.75 
Danziger 
Oelm. St.⸗Pr.] 92.50 
Laurahütte 208.— 
Warz. Papierf. 198.— 
Oeſterr. Noten 169.90 169.90 
Ruff. Noten 216.20 216.35 
London kurz 20.405 —.— 
London lang | 20.81 
Petersbg. kurz. —.— |216.20 

M lang| —.— 214.— 
Nordd. Credit- | 

Actien 125.— 124.50 

Brwatdiscont.| 3¼ | 344 


102.25 
102.40 
94.90 
102.25 
102.03 
95.40 
99.90 
99.60 
91.— 


100.50 
167,20 
158.20 
138,50 
200.— 
201.50 
262.60 
225.40 

92.25 
103.10 


94.— 


4% Reichs anl.]102.20 
31 a?) 0 , 102.30 
3% : 94.90 
4% Pr. Conf, 102.25 
Bta „ 102.50 
30% Fi 95.50 
319, Wp. „ | 99.90 
34,9], " neul. „ 99.70 
30% Weftp. „ „ 91— 
31½% Pommer. 
Pfandbriefe 100.30 
Berl. Hand. Geſſ167.25 
Darmſt.⸗Bank 158.10 
Dany. Privatb. 138.50 
Deutſche Bank 200.30 
Disc.⸗Comm. 201.60 
Dres. Bank 262.90 
Oeſt. Cret. ult. 226.— 
5% Itl. Rent. 0 
40% Deft. Gldr. 102.90 
4% Ruutän. 94, 

Goldrente | 94.10 
4% Ung. Glór.| —— 102.50 
1880er Rufen 103.20 103.10 


Tendenz: Schwaches 


ſtand der meiſten Umſatzgebiete. 
Schweizerbahnen auf Anregung 


ſtill. Spanier ſchwankend. 


Berlin, 22. Auguſt. 
Danziger Neueſte Nachrichten). 
Ungeachtet überwiegend 
hier die Stimmung für 


käufer auf Lieferung vorſichtig. 
beſſert ſich um ¼ M 


bezahlt. 
ſteigerung feſtzuſtellen. 
— 


kannte Muſikdirector Kiftelni 

uhörer durch eine von if 6 
volle antafie für Orgel. Mit d 
die Kl. Katzer Gemeinde auf den 


Das Largo von Händel für Cello wurde Im Ganzen ſind acht Gebäude verbrannt. > 3 
oon dan gegen an hun. a bete oe, Sperialdienſt 
ane erbaute Der all mehlergnter Oras nielen be | für Frahtnachrichten 
ſterhafter Orgelſpieler be⸗ Ę i b 
11 t Wetterbericht der Hamburger Seewarte vom 22. Auguſt. re U 


(Drig.⸗Telegr. der Danz. Neueſte Nachrichten.) Kaiſertage in Heſſen. 


age Tag zurück, "" 


81 61 in l 
Er bereifte, Tucheler Heide ſowie das Gelände der 
Weichſel, um landſchaftliceh und culturhiſtoriſch hervor⸗ 
ragende Punkte in großer Zahl aufzunehmen. Die 
Ergebniſſe feiner Studien werden ſpäter hier und in 
Berlin in geeigneter Form weiteren Kreiſen zugänglich 
gemacht werden. Dies ſoll vornehmlich dazu beitragen, 
unſern Landsleuten zu zeigen, daß unſere Proving, 
wenigſtens nicht ärmer an Naturſchönheiten und hervor⸗ 
ragenden Denkmälern ift, als manche andere mehr 
beſuchte Gegend Deutſchlands. Auch dürfte dieſe 
Erkenntniß dazu beitragen, im Allgemeinen die 
Heimathsliebe bei den Westpreußen noch mehr zu 
wecken und zu kräftigen. Wie hoch Herrn Goerkeis 
Kraft geſchätzt und anerkannt iſt, ergiebt ſich auch daraus, 
daß er, einem an ihn ergangenen Rufe folgend, an der 
Kaiſerfahrt nach Paläſtina theilnehmen wird. 


geregtem Geſpräche verweilten. Kaiſerin Elifabeth ge- 
leitete ihre Gäſte dann wiederum bis zum Gartenthor. 
Nach herzlicher Verabſchiedung begab das deutſche 
Kaiſerpaar fih nach der Villa „Goswin“ zum Beſuche 
Prinzeſſin Ehriſtian von Schleswig⸗Holſtein 
und von dort nach kurzem Aufenthalte nach dem Bahn⸗ 
Hofe. 


namentlich die i 
Das Maximum liegt heute an 
während weſtlich von Irland eine 
dad, Ju Heuss land il dae Weiter fäl troen 
at. n Deutſchlan a 1 , 
wolkenlos, a an der Oſtgrenze liegen die Morgen⸗ 
temperaturen unter dem 
geſtern Nachmittag Gewitter. 


Standesamt vom 22. Auguſt. 


eburten: Bureau⸗Bote Eduard Schwarz, S. 
Arbetter Hermann L 921 id, T. Arbeiter Gduari 
Bürger, S. — Land riefträger Max Fiſch, S. — Bücker⸗ 

eiſter Auguſt Ghmke, . — Arbeiter Caſimir Gaps ki 
he Kltewer, S. — Tiſchlergeſelle Hermann Bel, S. — 
Schloſſer Franz Wohlgemuth, S. — Schiffszimmer⸗ 
* Feuer. Blinder Lärm hatte in Tester Nacht ein Aus“ geſelle Guitan Maer tin ©. — Hauptzollamksdiener a. D. 
Tücken der ej 1 Feuerwehr, da Großfeuer gemeldet] Albert Unger, T. — Schmiedegeſelle Albert Neumann, 
war, nach se: o Tobiasgaſſe 17/18 zur Folge, ` S. — Tiſchlergefelle Albert Nofftz, T. — Hausdiener 
„ Ausflug a Beamten der, Shiombanverwaltung Eugen Weidemann, T. — Arbeiter Paul Maaß, S. — 
e maba Pie i > chmittag auf dem Dampfer „Kalſer“] Zimmergefelle Hermann Döbelt, T. — Königl. Militär⸗ 
a utendantur⸗Seeretär Adolph Broeſe, T. — Unehelich: 


Lübecks Bismarckfeier. 

Lübeck, 22. Auguſt. (W. T.⸗B.) Heute wurde hier 
eine Gedenkfeier für den Fürſten Bismarck 
veranſtaltet, an welcher etwa 1000 Perſonen Theil 
nahmen. Nach dem Vortrage des Trauermarſches aus 
Beethoven's „Eroica“ hielt Rechtsanwalt Dr. Bet» 
me hren die Gedenkrede. Die vereinigten Männer: 
Geſangvereine trugen ſodann ein Feſtlied vor, worauf 
die Feier mit einem Hoch auf den Kaiſer und dem 


einen Ausflug nach Kahlberg. À „ ©; SA RO \ i | 

e Hitze ſchreibt 1 8, 1 T. Liede „Deu j ij 4 
* ueber die eben überwunden ne er Wien Aufgevote: Seeſteuermann Franz Georg Kiener 7 tſchland, Deutſchland über Alles“ geſchloſſen 
der meteorologiſche Mitarbeiter durch ein Gebier und Mugujie Grethe Baner, — Schlofiergejeile Friedrich Fi i 


Onuszeit und Anna Bertha Schurlies. — Schmiede 
geſelle Johann Wegner und Anna Leik. — Zuſchneider 
Auguſt Hegner und Eliſe Mathilde Franziska Schneider. 
— Schneidergeſelle Auguſt Ferdinand Marquardt und 
e e | . Francisca Martha S e L f e. — Monteur Carl Georg Liedtke 
uns in einer Furche niedrigen ‚chen herrſchen meiſtens | und Hedwig Agnes Beimelt. Sämmtlich bier. — Reichs⸗ 
Hochdruckgebieten. In ſolchen Ka Gige it wegen ihrer bantajfiftent Wilhelm Rudolf Emil Lange zu Flensburg 
die höchſten Temperaturen. DIE ah, indem fie überall kk AE > ACH WA Hermann Emil 
großen Verbreitung bemerkenswert, Mr intenjiu | Robert Kar erſtedt, hier und Frieda Elsbeth 
in Deutſchland, jogar an der Nordſeg jfpiet 30, zu Potzelt zu Halle a. S. 

auftrat (auf Borkum wurden zum Bei beobachte!) 
Kortum 29 Grad Mittagstemperatur weil ſie nach 
Bemerkenswerth war die Wärme e eintrat, da 
vorangegangener Kühle ganz unoermitte alen auf 


Corr.“ Die Hitze wurde Cmg 8 
intenſiv hohen Luftdruckes, we je Ar von uns, fo das 
europa ſelbſt lagerte, ſpäter dr Wir befanden 
conſtanteſ öſtliche Winde erzengzuftdruckes zwiſchen zwei 


ft über ral⸗ | 
uerſt über Cent Vom Katholikeutage in Krefeld. 
Krefeld, 22. Auguft. (W. T. B.) In der 45. 
Generalverſammlung der Katholiken 
Deutſchlands ſind vielekatholiſche Arbeiter⸗ 
wer elne eingetroffen. Nachmittag 3½ Uhr begab fih 
ein umpoſanter Feſtzug derſelben vom Karlsplatz aus 
en 15 feſtlich geſchmückten Straßen der Stadt nach 
17 ale auf Drieſſenhof. Im Zuge befanden ſich 
ereine mit ihren Fahnen und 100 Muſikcorps. 
Um 5 Uhr trafen dieſelben in der Feſthalle ein, wo 


Todesfälle: Secondelieutenant im Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Nr. 116 Arthur Hans Heinrich Ludwig Zickerm ann, 
27 J. — S. des Arbeiters Leopold Widder, fat 2 J. 
Rentier Rudolf Boettcher, faſt 79 J. — Caſſirerin 
Gertrud Albertine Julianne Gerhardt, 17 J., 6 M. — 


in der durchaus überwiegenden Anzah S. d. Arbeiters Emil Waſſilk. todtgeb. — Wittwe Marie | p; 
einen kühlen Juli auch a kühler Auguſt folgt. Hein geb. Borchert, ſaſt 76 J. — Grenadier der 2. Com- e Feſtverſammlung ſtattfand, an welcher etwa 
— > pagnie des Grenadier⸗Regiments König Friedrich I. Johann | 13000 Arbeiter theilnahmen. Der Vori 
Jarzyns i 24 J. — T. des Schuhmachergeſellen Wilhelm Localeomitees Dr iir eee DER 
LS in Schulz, 8 W. — S. d. Hausdieners Friedrich Dremnial, es Dr. Urfen begrüßte die Anweſenden, 
| raum}. gestrigen | 5 J., 3 N. — T. des Sthneidergefetlen Stanislaus Licz: worauf Pfarrer Thywiſſen, Präfes des Hiefigen 
f Zoppot, 21. Aug. Mit dem Verlauf des geſtrigen mans ki, 18 St. — T. des Bäckermeiſters Paul Böhnke, Arbeitervereins „Unitas“ > ſige 
m dritten und letzten Badefeſtes m AR $. ne ENTERTAIN 1 ALA see = Vorſitzenden gewählt 
i i ; adenerwaltung | — Schuhmachermeiſter Theodor Albert Schabbel, 58 J. — 88 r ends began i tci 
Saiſon konnten der un die B T. des Arbeiters Andreas Leib, 7 M. — leise. ern; 


und nicht an letzter Stelle die Gäſte ſehr zufrieden ſein. 


Begrüßungsfeier zur Eröffnung der 45. General 


t 


Weizen in matter Tendenz. Bezahlt wurde fü ändi⸗ 
ſchen weiß 766 Gr. Mk. 160, hochbunt 745 und 758 Gr 
Mk. 152, 761 Gr. Mk. 158, fein hochbunt glajig 788 und 
791 Gr. Mk. 156 ½, 788 Gr. Mk. 168, roth 772 Gr. Mk. 152, 


Bezahlt tt inländiſcher 691 Gr. 
sr. Mk. 122, 


782 Gr. Mk. 125, ruſſiſcher zum Tranſit 732 Gr. EA 190 


Rübſen ruſſiſcher zum Tranſit Winter Mk. 185, Sommer 


Raps wurde nur in feinſter Waare vom Export gekauft 
iſt inländiſcher 


78,.— Mk. 
Brief. Nov.⸗ 


Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden 
„en Aae Perlen 2 Mk. per Tonne * 5 5 e 
n Verkäufer vergütet, 


$ 4 Um 11 7 

Prodipe lens R feld, A „Vertreter des wurde zum Preis⸗Wett⸗Angeln in der Nogat ef Rohzucker⸗Bericht. 
%GGVG00%c%% 0. Beronen, tellaan. Aue vn Bant eee 

fomie viele Rechtsanwälte. Man tafelte in Mitageſſen im Kühn schen Shale. Anale erg Mittags. Tendenz er En 
dem neuen, ſchön ausgeſtatteten Speiſeſaal., Den nachdem dem Schloſſe noch ein Beſuch e Bafi 88% Mk. — Termine: Auguſt Mk. 9,30, ARE 


Mk. 9,87'/,, October Mk. 942), Ortob.⸗December Mk. 9,45, 
Januar⸗März Mk. 9,65. Gemahlener Melis T Mk. 28,12½. 

Hamburg. Tendenz ruhig. Termine: Auguft Mk. 9,30, 
Sept. Mk. 9,37½, October Mx. 9,42'j, Oetober⸗December 


Wien und Realiſirungen in 
Kohlenwerthen verſtimmten und beeinträgtigten den Curs⸗ 

Dagegen herrſchte für 
des Heimathlandes Kaufluſt. 
Amerikaniſche Bahnen bewahrten ihre feſte Haltung. Fonds 


Getreidemarkt. (Telegramm der 
Spiritus loco Mark 54,20. 
matter auswärtiger Berichte war 
Getreide ziemlich feſt. Die Spärlich⸗ 
keit des Angebots greifbarer Waare macht auch die Ver⸗ 
Weizen per September 
Mk. Roggen um 5, Mk. Hafer findet 
noch immer keine Beachtung und blieb matt. Rüböl war 
unbelebt. Für 70er Spiritus loco ohne Faß wurde 54,20 M. 
Auch im Lieſerungshandel iſt weitere Preis⸗ 


K. Nauheim, 22. Aug. Das Kaiferpaar traf geſtern 
Nachmittag zum Beſuch der Kaiſerin von Oeſterreich 


der ihr außer den hohen muſikaliſche ja ar PO sa 
über alles erg Einnaßme pebea {en eine Einonen, Mii Golf, ein und wurde am Bahnhofe von der Badedirection, 
* Die geſtrige Matinee im Wi x Fy l a A f f 
hatte ſich eines recht guten Beſuches Helm Theater Fhriſttanſund 7 Halbbebect dem Bürgermeiſter und AJ ee acz 
Aufenthalt in „Danzigs Schmuckkäſtch e Der Kopenhagen 770 | DSD 2 balbbedeckt Der Kaiſer trug die Uniform ſeines ſterreich ſchen 
reizenden Garten war ſehr angenehm und 95 4 Petersburg 767 | NW I halbbedeckt Infanterie⸗Regiments mit Generalsabzeichen. Die 
der Hauscapelle erfreute ſich reichen Beifalls Die . — za zad Staijerin eine einfache hellblaue Toilette. Dann begab 
Abendvorſtellung ray ein reiches Programm, welchem e far 85 = ARA w ſich das Kaiferpaar, von einem Flügeladjutanten und 
das gut eee er folgte und es an Hamburg 767 SSS 3 wolkenlos 18 einem Kammerherrn begleitet, durch die von Tauſenden 
e i Heute bringen die Geja sę tieblinge nicht bare » ER es 5 ke o ję | ſbeſetzten Straßen zur Villa Kracht. Am Gartenthor 
ea igskräfte ein neues 1 771 125 4 wolkenlos 12. der Villa wurde das Kaiſerpaar von der Kaiſerin 
* Aufnahmen von der Tuchler Haide und dem Paris = ła = — Eliſabeth empfangen. Kaiſerin Auguſte Victoria 
Weichſelgelände. boa Borfigende der freien | Wiesbaden 765 ftit wogen a küßte Kaiſerin Eliſabeth auf beide Wangen und über 
póstograpiiiden ſſenschafflichen Serre Franz Goerke, Neils 14 0 Bes 3 wolkenlos 18 reichte ihr einen Strauß mit ſchwarz⸗gelber Schleife. 
bekenne Persönlichkeit, Hat fih in ang wohl | wien 768 | pin | mottentos | 17 | [Saifer Wilhelm küßte Kaiserin Glifateth die Sand. 
7 7 un neigennützigem Entgegenkommen der hiesigen RE m | DSP 2 wolken! 5524 Die Herrſchaften begaben fich hierauf in die hinter der 
Landeskunde für meren Wochen zur Verfügung geſtellt. are i 8 8 3 | wolkenlos] 28 | Billa belegene Lauhe, wo fie bis nach 5 Uhr — ſtatt 
Begleitung, verſchiedene Gebiete, i ; der angeſetzten einen drei Viertelſtunden — in an- 


verſammlung der Katholiken Deutſchlands in der 


Stadthalle. 


Von Leo XIII. 

Nom, 22. Aug. (W. T.⸗B.) Der Papſt hielt heute 
in ſeiner Privatbibliothek anläßlich des Feſtes des 
heiligen Joachim Cerkle, zu welchem 13 Kardinäle ſowie 
zahlreiche Prälaten und Vertreter der katholiſchen Were 
einigungen Roms erſchienen waren. Der Papſt, welcher 
ſich des beſten Wohlſeins erfreut, richtete an ver: 
ſchiedene Perſonen und Deputationen Anſprachen. Der 
Empfang, welcher um 12 Uhr begonnen hatte, war erſt 
um 1½ Uhr beendet. 

Im ſchroffen Gegenſatz zu dieſer officiójen Mel⸗ 
dung ſteht folgendes uns heute zugehende Telegramm: 

J. Berlin, 22. Aug. Der römiſche Correſpondent 
des „Berl. Tagebl.“ meldet: Eine Perſönlichkeit, welche 
an dem Empfang im Vatikan Theil nahm, berichtet, 
bie Hinfälligkeit des Papſtes jet fo groß, 
daß er, im Lehnſtuhle ſitzend, ſeinen Körper nur mit 
Mühe aufrecht halten konnte, Die Stimme war wohl⸗ 
klingend, doch kaum vernehmbar. (7) Nur das Auge 
leuchtete wie vorher und verrieth das geiſtige Feuer, 
das noch in dem geſchwächten Körper ſortglüht. Der 
Empfang war auf das Aeußerſte beſchränkt. Die 
dargereichten Adreſſen wurden nicht verleſen. 


Schiffsecolliſion. 


in Marſeille beheimatheten Dampfers „Druentia” 
erklärt, er ſei am 20. Auguſt, Abends 10 Uhr, zwiſchen 


dem von Algier kommenden engliſchen Dampfer „Pedan“ 
oder Pectau⸗ gu ſammengeſtoßen, welch letzterer 
geſunken ſei. Die Beſatzung ſei an Bord, aus 59 Mann 
beſtehend, von der „Druentia“ aufgenommen worden, 
welche ſie nach Algier führt. Die „Pedan“ fei gegen 
4 Uhr Morgens gekentert. Dieſelbe war auf der Fahrt 
nach Hamburg und mit Seide und Thee beladen. Der 
Werth der Ladung wird auf 2 500 000 Francs geſchätzt. 


Wilhelmshöhe, 22. Aug. (W. T. B. 
paar ift gegen ½8 Uhr de oma TNI 

J. Berlin, 22. Auguſt. Ein ruſſiſcher Panzer⸗ 
kreuzer größter Dimenſionen iſt der Krup piden 
Germania⸗Werft in Kiel übertragen worden. 
Ein zweiter Panzerkreuzer von 6000 Tons Deplace⸗ 
ment bei ca. 13 000 Pferdekräften iſt von der ruſſiſchen 
Regierung beim Stettiner „Vulcan“ beſtellt. Die 
Baukoſten für dieſen betragen etwa 8 Millionen Mark, 

Berlin, 22. Auguſt. (W. T.⸗B.) Die Verſammlung 
des Congreſſes der deutſchen Uhrmacher 
begann am Sonntag Vormittag unter zahlreicher Bes 
theiligung. Unter den Anweſenden befanden ſich die 
Vertreter von 171 Städten, darunter auch ein ſolcher 
von Caracas. 

Kiel, 22. Auguſt. Die Flotte verließ kurz vor 
9 Uhr den Kieler Hafen mit öſtlichem Curs und ankert 
vorausſichtlich Dienstag Vormittag vor Warnemünde. 

R. Köln, 23. Auguſt. (Privattelegramm.) Die 
„Kölniſche Zeitung“ wendet ſich in einer Berliner 
augenſcheinlich inſpirirten Meldung gegen das frane 
zöſiſche officióje Nachrichten⸗Bureau „Agence Havas”, 
welches die Nachricht verbreitet hat, Kaiſer Wilhelm 
habe das engliſche Anerbieten abgeſchlagen, bei ſeinem 
egyptiſchen Beſuch Englands Gaſt zu fein mit des 
Begründung, daß er Gaſt des Khedive fein werde. 
Die „Kölniſche Zeitung“ führt ans, dieſe Unterſtellung 
gehöre in jenes Syſtem, mittelſt deſſen Frankreich ſich 
beſtrebe, Deutſchland Unannehmlichkeiten zu bereiten. 
Gehe es nicht in Oeſterreich oder Rußland, ſo verſuche 
man es in Egypten. Von einer Verſtimmung zwiſchen 
England und Deutſchland bezüglich der Reiſe des 
Kaiſers ſei keine Rede. Die „Agence Havas“ möge ſich 
die Mühe ſparen, Vorgänge zu erfinden, wodurch die 
Stimmung zwiſchen Deutſchland und England ver⸗ 
ſchlimmert werden ſolle. 

Paris, 22. Auguſt. Wegen der anhaltenden 
. ge verlangen die Blätter eine Berta gung der 

anöver. In Nancy wurden geſter > 
von Sonnenſtich a setem Ae S 

„Blombióre, 22. Auguſt. (W. TB.) Bet Gelegen 
heit einer landwirthſchaftlichen Berſammlung hielt der 
frühere Miniſterpräſident Méline eine Rede, in 
08 e Go de Sa t of 
NE Ra, e einzige geweſen ſei, welche es 
ermöglichte, alle guten Franzoſen auf dem Boden der 
Republik zu vereinigen und eine Gem ähr zu bieten 
7 5 AR ge und Revolution. Meline 
erinnerte ſodann an die von ihm durchgeführten land⸗ 
wirthſchaftlichen Reformen aż kk, H 1 er 
die Armee pries, welche Frankreich achte und liebe. 
Deshalb werde Frankreich es ſtets ablehnen, dieſelbe 
in die politiſchen Kämpfe hineinzuzjehen. 

Kronſtadt (Siebenbürgen), 22. Aug. (W. T. B.) 
In Gegenwart des Obergeſpans, der ſtüdtiſchen Bes 
hörden, ſowie einer zahlreichen Feſtverſammlung fand 


heute die feierliche Enthüllung des Denkmals 


Johannes Honterus (Honterus oder Honter, 
eigentlich Groß, wurde 1498 geboren und ſtarb 1549; 
er iſt der Reformator der Siebenbürger Sachſen. Red.) 
ſtatt. Nach dem Geſange von Kirchenliedern und der 
Uebergabe des Denkmals an die evangeliſche Kirchen⸗ 
gemeinde, hielt der Abgeſandte der ungariſchen Akademie 
der Wiſſenſchaften, Proſeſſor Böhm, eine Rede, in 
welcher er das Wirken Honterus’ würdigte. Zum 
Schluß der Feier zogen über 500 Frauen und Kinder 
in Trachten der ſiebenbürgiſchen Gegenden zum Denk 
mal und bekränzten es. Feſtgottesdienſt in der Kirche 
ſowie andere feierliche Veranſtaltungen ſchloſſen ſich 
hieran an. 

O Madrid, 22. Aug. Die fortgeſetzten Unruhen 
auf Porto⸗Rico und ſpeciell die Angriffe auf die 
dort wohnenden Spanier haben den Miniſterrath ver⸗ 
anlaßt, in Waſhington gegen dieſe Ausſchreitungen 
der Inſurgenten zu proteſtiren und Sicherheit für die 
ſpaniſchen Unterthanen zu verlangen. 

— — — — ORZEC 


Verantwortlich für den politiſchen und ten Inhalt de; 
Blattes, mit Ausnahme des Wente ber A 
Inſeratentheils i. V. Arthur M ulv. Für das Locale 
5 Rei eż nard Pietzcker. Für den Inſeraten⸗ 
NE 4 TE chul z. Druck und Verlag Danziger 
eu e ſte achrichten Fuchs 4 Cie. Sümmtlich 
tu Danzig. 


Algier, 22. Auguft. (W. T. B.) Der Capitän des 


Cap Ines und Cherchel an der algieriſchen Küſte mit 


i" : rowe typ 


Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 22. Auguſt. AN ER Ar. 195. 
Sarg- und Beerdigungs-Magazin | Heute Montag, den 22. d. M. 
W. Schamp Nachflg., locale begonnen worden, weshalb ich auf do wee On rE 
see | Schnellste Räumung 

WAW 1 der noch vorhandenen , 
/ aaren - bestände 


Bedacht nehmen muss. 
Es sind noch vorhanden: 
ungefähr 150 Stuck Winter-Paletots- u. Mantelstoffe, 
„ 250 „ Herbst- u. Winter-Anzugstoffe, 


L. 
Director und Beſitzer Hugo Meyer. 


Große Sperinlitüten- 


Jo Bilem- Thente 


Unſer Wagen wird 


|| glttwod,D. 24 Anguf, 


Vormittags 10—12 lige 
lan der Nordweſtſeite des Stod- 


á des 1 A OCEŃ a 60 „ 3 u. Winter-Hosenstoffe, 
5 + lichen Aufnahme von unden 2 
nen eugagirten und Katzen, die getódtet werden feine schwarze und blaue Kammgarne, 


ollen. 


15 schwarze Tuche und Buckskins, | 
At 


blaue und braune Cheviots, 
halb- und reinwoilene Plaids, 
blau melirie Lamas u. s. w. u. s. w. 


Arkan m tabelkalt biligo Preisen, 


Hermann Korzeniewski, 


An jedem Donnerstag, Vor⸗ b 
mittags 9 Uhr, werden Hunde, i 
h Katzen, Vögel 2c. in 5 92095 e 
J Hundehauſe Altſchottland 92/98 ; ; 
durch Kohlenſä merzlos empfiehlt bei vorkomm 
1 * PREZ (1826 fein Lager von M 


Der Moran | 
des Da. Khierſchuz⸗Nerkins. 


Künſtler⸗Perſonals. 


Caſſenöffnung 7 Uhr. 

Anfang 8 uhr. 
Von 7½ bis 8 Uhr, ſowie nach K 
der Vorſtellung im Theater⸗Garten: f 


Concert der Haus⸗Capelle. 


(Ohne Entree.) 


aj, 


enden Sterbe 


zy * 


h 


I NEN p” 


Schiller-Biichse 


X Denen bei Sterbecaſſen Verſicherten gewähre ich Credit 
und ortheile Rath behufs billigster Beſchaffung des Begräbniſſes 


AN NEE ua r i beste (751 ji und 905 Träger, i Tuchlager - Ausverkauf, 
Ę di ks zem der Ladenbote in dem von ihm empfohlenen | 
Brösen Conservenbüchse. Magazin hohen Rabatt erhält, was ſelbſtverſtändlich die Hundegasse 112. 
m | Hinterbliebenen theurer bezahlen, ſo mache darauf aufmerkſam, Die noch vorhandenen Sommer- Sachen, welche sich auch 


anne, Vermittelung des Ladenboten bei mir persönlich ihre zu Damen-Costiimen, Regenmänteln und Damen-Kragen eignen, 


Di € Mi.: — e ai p | Beftellung z deutend billiger zu ie die sich ä ä t fe ich 
Dienstag, den 23. d. M.: Kat.⸗Se eil.@eifig „BL. 7 Es i Ee Miec: pas en prel a że yte a ori die C Reste verkau a a p 
ng a praen det in die Lage kommt, Ry Sarg kaufen zu miijjet, | 77 0 ͤ w 

+ on für 1 f tändi s 2 = z — NRB N 

Gasglühlicht. ne ee mimi Damenfriseur M i 


EEEN 


N 


ë 
R 
w 
W 


Hermann Korsch, 


. 42 Milchkannengaſſe Nr. 24. $ A 
Sperinlitäl in Damen: und Stirnftiſuren. 
Friſurergänzungen, Haarerſatz, Perrücken, Scheitel, b 

|. tpupetś, Chignons, Einlagen 20. że. d 
Zwei Mal prómitrt mit dem > (1309 A 
erſten Preis. | 


Concurrenz⸗Damenfriſiren Mannheim 1892. 
4 AR NR 


k ii 1 er! i n TEES Ss » 7 N R ZAMIAR 
nach neuem kę A D 8 Special⸗Geſchäft 


ieee Geſchenke iedlider Art 
; = N : 


Große Jlumination des gamen Parkes. Alk. 0,45 der Strumpf. 
fom Vaterländ, Frauen- Terein Neulahrwasser arrangirt, bejiegenó in 


Würfel : Buden, Berfanf8 - Buden, Kinder ag 


Entree 25 J, Kinder frei. 
. e Für unſer patentirtes, 


(bomemab-kinder-(noriel_ J e 


Trockenlegungs⸗ u. Des⸗ 
* infections Mittel S 

\ Auf die in kommender Saiſon wieder ſtattfindenden i sze EMO 

Abonnements⸗Künſtler⸗Concerte erlaubt ſich die unter- | 

eichnete Firma ganz beſonders aufmerkſam zu machen 


werden in allen Städten 
Abonnement 


Verkaufsſtellen in be⸗ 
i und, zu einem ſchränkter Anzahl errichtet 
N i mal der Drogen: 
) j en oder Farbenbranche wollen 
n Genen Cyclus von 4 Concerten ganz ergebenſt fih meiden Deutsche Ver- Bm ung 
Es finden folgende 4 Concerte im Abonnement fatt: f in Nürnberg. ciai 801 raj 
| 1) Mit großem Orcheſter: Alexander Petschni- ** 
WM koff (Violinvirtuos). 2) Mit großem Orcheſter: Emilie H | SA A 
N Herzog, Königl. Preuß. Kammer: u. Hofopernjängerin. M Şi; 
$ 3) Rose Ettinger (Coloratur) und Georg Schumann 
aus Bremen (Clavier). 4) Mit großem Orcheſter: B 


1 versicher ungs-Actien- Gesellschaft Berlin 
Teresa Carreno (Claviervirtuoſin). 


85 | Grundcapital 4 Millionen Mark 
Dirigent: Königl. Mufitbir. O. Theil, — Capelle: ongel oien, 


übernimmt zu billigen Prämien ohne Nachſchußverbind⸗ 
Die verſtärkte Capelle des Grenadier⸗Regts. Friedrich I. b Gr. Auswahl lichkeiten für den Verſicherungsnehmer 
Concertflügel: Rud. Ibach Sohn, Barmen⸗Köln, 


a iemssen’s Pianofortemagazin, Hundegaſſe 36. de e Hafiy fidytucefójctung M jeder att, Eifenbahn: 
1 aalisan auf 5 4 Sw A Wi o. 8 | eingewöhnte, graue 50 u. 1004, Aufal⸗Nerſicherung auf Lebenszeit, Einzel: 


8 


© 


nternationales 


TEEN 


äse-Offerte. 


| 
| 
[einen großen Poſten Titfiter Fettkäſe pro Pfb. 60 Pie, 
[ſowie Schweizer⸗Käſe, vorjährige Sommerwaare, bom 
A feine Qualität, pro Pfd. 70 und 60 Pfg. 


Anfang 
* 


a 4 Waaren | 
empfiehlt dieſe wie andere Artikel in großer Auswahl. 


e * empfiehlt (27606 
H. Liedtke, Langgaſſe 26. M. Wenzel, Breitgaſſe 38. 
| - Grosse Ausstellung in Neuheiten. (1101 

a jeder Art, 

3 Mauerlatten, Kreuzhölzer, Bohlen, Bretter und 
Dachlatten, Fuftleiſten, fertige Fußböden, Ber: IA 
ſchläge, Treppentraillen, ſowie trockene eichene, 
2 aa rothbuchene, ellerne Bretter und Bohlen * 


offeriren 2 


L Baffy & Adrian, Krakauer Kämpe. 
Neußer Molkerei iſt die feinſte Margarine, v. Butter nicht zu unterſch 


NN s KO sa a s s da 


5 s 12,—, leingewi 100 (1523 

i 2. Platz M 10,—, Stehplatz a 1,50 «m — Der Einzel⸗ dito grüne 30 u. 40 A, afrikaniſche Bi Il: $ . 5 A 5 A 2 | 
F verkauf nach Abſchluß des Abonnements mit erhöhten Prachtfinken a Paar von 2,50 4 t all kiſe⸗Anfall⸗ u. Serkeiſe⸗Verſt kung.], = 2 » i | 
r Preiſen! Í 911780 enz Waldvögel, große Auswahl, Sta auf 4 58 ie und jede tife Berid erth i, = Die Holz Jalousie-Fahr k, 


hörnchen, beſtes Vogelfutter, bereitwilligſt und empfiehlt ſich gleichzeitig zu Abſchlüſſen 


Die General⸗Agentur 
H.A.v.Struszynski, 2, Wa s 


Bau- und Möbel- Tischlerei vor | 
©. Steudel, | 


Danzig, Fleiſchergaſſe Nr. 72, 


's Buch und Muſfikalienhandlung und 
C. Ziemssen 8 Piauofortemagazin (G. Richter) 


Hundegaſſe Nr. 36. A 
—— RN. 1 echow, Poggenpfuhl 27. 
r | icien, Zail: und Sunhen- 


: 5 ſiehlt ihre beft bekannte | 
' 99 | Riefen:, Tafel: und Suppen⸗ Ne ia WR | 
k z 22 = 2]Krebſe foeben erhalten und * j w- Holz-Jalousie 2 

i 5 S angerheim. 4 empfehle gu billigſten Breijen. fowie die Agenten in Danzig und der Provinz. ſowie deren Reparaturen zu den billigſten 
1 : $ | ).Heveike, geb. Krefft, oiii Tüchtige Agenten, die zu den beſſeren Kreiſen Zutritt haben, Concurrenzpreiſen. (6794 

r. 2 j Heute: $ | Grab. 11,2, u Markth. St ‚werben gegen hohe Provifi geſucht. (1787 Preis⸗Katalog gratis und franco. 

1 Grosses Doppel-Concert : 

Wo des. Männer⸗Geſangvereins Liederhain, 60 Sänger, 

| W und der verſtärkten Hauscapelle. Direction Herr R. Bartel, 2 

A im feſtlich hierzu eigens mit Guirlanden und Hunderten von © || 

E Lampions decorirten Garten. i si 

y Anfang 7 Uhr. Entree 25 9, Kinder 15 J. 5 

* Paſſepartouts keine Gültigkeit. s 

A l 300000000000000000000060400000066000002 


kras actes. 


| Zfalih außer Sonnabend: 


Großes Garten. 


Miilitär-Conrert. Nirettion: Fritz Hillmann. 


er << | 
PO mot, Sitten, Freitag: Täglich: (1730 Den geſchätzten Bewohnern von Danzig und Umgebung zur gefl. Nachricht, daß ich am heutigen Tage 

4 |. Firchow. 1 JR A 

| Sbęastee Sonnersren:| f. Marlaliläfel- Dominikswall 6 (Hotel Dan; 


eine der Neuzeit entſprechende elegante 


Drogerie und 


unter obiger Bezeichnung eröffnet habe. U 
Mit guten Erfahrungen und Fachkenntniſſen ausgerüſtet, wird es mein ſtetes Princip fein, durch 
reich ſortirtes Lager, prima Waaren, billige Preiſe und exacte Bedienung mir das Vertrauen meiner 
Kundſchaft zu erwerben und zu erhalten. 
Hioffend, daß mir recht viel Gelegenheit zum Beweis der Gediegenheit meines Geſchäftes gegeben 
wird, empfehle ich mich 8 } | 


Entree 15 J. Sonntag 30 H. 
Anfang 4% Uhr. (7510 
Donnerstag, den 25. Auguſt: 


4 Großes Just 
Pracht⸗ Feuerwerk, | Ausverkauf 
dieren Berka er Srickwolle, Striekhaunwolle 
Er H. Reissmann. Da 


ſäumtliche Hähartikel 


Vorstellung, 


Anf. 7½ Uhr. Sonntag 4½ Uhr. | jA 
EC PROWADZACY 


ść TIRU Oliva. zu und unter dem Selbſtkoſten⸗ 645 Hochachtend 
Mittwoch, d. 24. d. Mta.: preiſe empfiehlt J pP S faalii 
Letztes Albert Kraatz, L a Sl HERE 2 


Schilfgaſſe 1a. 
Hede, Gurte, Bindfaden 
Möbelſtoffe, Sopha⸗Geſtelle 
offeriren ſehr billig. (1794 
B. Altınann © Co. 

Hundegaſſe 86. 


Sommerfest 
„ des Männergeſang⸗ Vereins 


im Zinglershöhe mit Familie. 
Eingeführte Güfte find milf- 


Fernſprecher Nr. 580. "RE 


\, 4 


Special⸗Abtheilung: Photographiſche Bedarfs ⸗Artikel. 


(1820 


. undegaſſe 86. x 
kommen. Abfahrt von Oliva] SteujjerMtolferei70-3 91.011929. ZiT, p 
6 Uhr 11 Minuten. e 1 i 


8 itürdi BEI * ZZA: P A 7 f 
Militärdienſtes eines Lehrers ift daher, wenn fie auch bee | ec zum erſten Male in allen Theilen mit dem neu ein- 


N * j x = 5 Ror yr : ri ia 28 rz oc: 


l. 195. 1. Sólnte der 


* ce! k; * 


Dauner Menehe Madrider“ 


Montag 2. Angnft 1898. 


RETTET 


fdlfjtetnen. „Lotte,“ 


Capt. Bialke, von 


e Wohlthätigkeit den Betrieb von Würfelbuden, den Verkauf kj Anfälle Der Heizer Nicolaus Dinnar ſtürzte amſ von Lörje mit 
"JĄ durnie, see 1 I e 1 ap andere | Sonnabend auf an We bi „Minerva“ in den Fraſerburgh mit Heringen. 
Die geſammt tb fi wir ee rheitern 5 reffen wird. Schiffs raum und erlitt dabei erhebliche Verletzungen. — Dem "wajjcr, 22 it, 
geſammte Herbſtübungsflotte wird am Den Beſuchern des idylliſchen Badeörtchens, das namentlich r Schönwald fiel geſtern beim Abr pe cła Sick Ankommend: 1 e "BRO 


Donnerstag, 1. September von H 3 
| 9 45 Holtenau aus den das tägliche Ziel vieler Equipagen und Hunderter von î ; chebli 
ey z 0 ; A j n Rad⸗ | Gi uf den linken Fuß und verletzte ihn erheblich. — Der) -. z RETTET 
Kaif Wilhelm⸗Canal durchfahren. Da die | fabrevn ift, wird alfo reichlich Gelegenheit geboten Genüſſe Büeaudlener Karl Blaſchktowski wurde ee Danziger Mehlpreiſe. Weizenmehl pro 50 Kilogr. 
ganze analſtrecke zu dieſem Zweck vollſtändig frei] mancherlei Art mit dem angenehmen Gefühl des Wohlthuns | Zoppot beim Abbrennen eines Fenerwerks von einer Rakete Kaiſermehl 18,50 Mk., Extra fuperfine Nr. 000 16,50 Mk 
en muß und ſelbſt die Weichen nicht belegt ſein u vereinigen. um Kopfe verletzt. — Der Arbeiter Johann Schwarz j Superfine Rer. 00 1450 Mk. Fine Nr. 1 12,00 We, Bine 
ürfen, werden nachſtehende Beihräntungen der * Der geſtrige Sonntag brachte das prächtigſte wurde im Hippodrom von einem Pferd geſchlagen. — Der Nr. 2 10,00 Mk., Mehlabfall oder Schwarzmehl 5,40 Mk. 
Handelsſchifffahrt erforderlich: Es werden auf | Sommerwetter. Die Luſt zu Ausflügen war denn auch Arbeiter Emil Hoffmann der geſtern gewaltſam aus Roggenmehl pro 50 Kilo: Extra ſuperfine Nr. 00 
den Eintrittsſtation zugelaſſen: 1. Strecke Bruns⸗ eine ſehr große, wie die heutige Verkehrsſtatiſtik beweiſt einem Locale in der e entfernt werden | Mk 12,80, Superſine Nr. 0 11,80 Mk., Miſchung Nr. O und 1 
büttel⸗ Holtenau. Dampfer bis 4 Uhr Nach- Oo felte fh der Babrkartenverfauf lin maße een Bet genen, Die Berunglückten faden fü na h le, begun h See BO 
mittags am 31. Auguſt, Schleppzüge am genannten Vorortverkehr Danzig⸗ Zoppot bezw. Neu⸗ AUC Borat nglüdten fanden füämmt⸗ mehl 8,40 Mk., Mehlabfall oder Schwarzmehl 5,50 Mk. 
Tage nur dann, wenn ſie mit Sicherheit noch fahrwaſſer wie folgt: In Danzig hohe i Thor e ZANA In der Trunkenheit ſtürzte i E En gr Beizentleie 4,60. Vongeneleie AAA 
an demſelben Tage Holt N ER 60 ne 4 5 in Ol me % for rtrunken. © irate geſtern Abend | Gerſtenſchrot 7,50 Mk. Graupen pro 50 Kilo. Perle 
u i l enau OE n 10 560, in Langfuhr 2485, in Oliva 1358, in Boppot | ein anſtändig gekleideter Mann am Grünenthore in die graupe 15,00, feine mitttel 14,00, mittel 12,00, ordinäre 
2. Strecke Brunsbüttel — Rendsburg. 1850, in Neuſchottland 636 in Bröſen 623, in Neufahr⸗ Mottlau. den wurde bald darauf als Leiche herausgetiſcht 10,0 ME Grütze 50 dini Weisengrüte 17,00 
Dampfer bis 6 Uhr Nachmittags, am 31. Schleppzüge | wafjer 1091, in Summa 18596. Die Stred a= und nach dem sBfebofe geitat In der Lasche des Per- Berftengrütse Ar. 1 18,00, Ar. 2 4200 Nr, 8 1050, Hafer. 
wie ad 1 bezüglich Rendsburg. 3. Strecke Holtenau⸗ belaſtung betrug : Danzig⸗Laugfuhr 12562 en⸗unglückten befand fiğ ein Notizbuch, auf deffen erßer © i 950 Per e RÓ. 
eż, ONE ee tung : Danzig-Cangfuhr 12568 Perſonen, den game Ph. Berner- Sinb a ed 
Brunsbüttel. Dampfer bis 12 Uhr Nachts vom Langfuhr⸗Oliva 12386, Oliva⸗Zoppot 9311, Danzi der Name Ph. Werner ⸗Schönbaum 1888 ſtand. Der 
12 1 zum * Schleppzüge bis 7 Uhr Neufahrwaſſer 3855, Langfuhr⸗Danzig 12 803, bia” Verunglückte it anſcheinend ein Zunmermann. Bu 
rüh am 31, 4. Strecke Holtenau— Rendse|Langjuhr 12741, Zoppot⸗Oliva 9745, Neufahrwaſſ í | 
{ . z 5, Neufahrwaſſer⸗ 


* Ginloger Schleuſe, 20. Aug. Stromab: P. Wohl⸗ New⸗Nork 20. Aug, Abends 6 Uhr (Kabel⸗Telegram 
gemuth von Tiegenhof mit 55 To. Oelſaat an H. Stobhe; 19/88. 20.8. 19/8. 20/8, 


burg. Dampfer bis 4 Uhr Morgens am 1. September. Dans 4343 Per b di H Can. Pacifie-Mcti Fair ref 
ur g. 4 | . gens „6 „| Danzig 4843 Perſonen. Auch die Dampferge „A. Hohenſee von Wloclawek mit 100 To. Heliant an Steffens dau kariſſe ekien dae Zucker Fair ref: 
Schleppzüge bis 2 Uhr Nachmittags am 31. Auguſt.[ſchaften mußten viele Extradampfer Siege, fell @ 1 Joh. Arch von Wloelawek mit 105,5 PASA: giog th oBacitc tcp. 76% Muse EA — 
5. Die Strecke Brunsbüttel Rendsburg ⸗ en Der Weſtpreußiſehe Provinzial⸗Fechtverein hatte | AN Gope. Ick und 34 To. Weizen an Gruft Chr. Mir, Fraud, white i. N.. pd jaa = Auguſt . 77 Pr 
Holtenau wird dem Verkehr erft nach Eintreffen] geſtern Nachmittag im Klein Hammerpark fein diesjähriges B. Bigourenz von Neuteich mit 54, To. Oelſaat an L. A. Wilda; Ered. Bal ar Oil City per September 69a | = 
des letzten Schiffes der Flotte in Brunsbüttel frei⸗ Sommer f e ff veranſtaltet. Daſſelbe nahm vom herrlichſten F. Stoltze von Schönhorſt mit 80 To Delinat an v. Lewinski; Februar 98 | er per December | 604 | == 
gegeben. 6. Die Strecke Holtenau Ren ds burg Wetter begünſtigt, obwohl der Beſuch ein regerer hätte ſein P. dean uoa Tiegenhof und G. Bartels von Flſcherbabke Schmalz Weſt Kaffee pr. Septhr.. 5.55 | 5.50 
Bounsbüttel nach dem Einlaufen des letzten können, 1 prächtigen Verlauf. Im Pärke war eine mit 30 bezw. 22,5 To. Oelſaat an H. Stobbe; fämmtlich in DA PA 5 Ex per Novbr.] 5.60 | 5.60 
Schiffes der Flotte in den Kaiſer Wilhelm⸗Canal. Für Haften e ana, = OWA 1 ed und „ 1 eng sił bić Galę eat Chicago mw. et Abends 6 Uhr. (Gabel Telegramm.) 
Holtenau jedoch wird bemerkt, daß es ſich nicht großer Andrang. Ferner ließ eine Militärcapelle ihre iveff- an A. Zedler, Elbing, letztere an Meyhöfer, Königsberg. Weizen e r December 62% Roj” 
empfehlen wird, den ſehr langſam fahrenden großen | IHN Weiſen erklingen. In den Pauſen wurden für die 1 Kahn init Koblen, 1 Kahn mit Rohelſen, i Jacht mit Torf. ver Luanit 6% ds o r e ber Septör 940 80 
Panzerſchiffen unmittelbar zu folgen. 7. Das Einlaufen] Kinder die verſchiedenſten Prämienſpiele vorgenommen, auch gs Bom 21. Auguft, Gtromab: D. „Schwan“ von ver September 65 638 [Spe ct fhort el. 5.6212 | 6.50 
der Flotte in Holtenau wird vorausſichtlch am dit abrt mi 7 . mit 75 ee e e er TĘ 

ę “m Eee Kleinen große Freude. Mit Eintrit 9 sal v m 75 Ee ran Wieler u. Hardtmann, Ren- Thor PS? : i 
1. September gegen 1 Uhr Mittags beendet ſein, Die r bat td Pij. ne pi e BRE 4 AAA fahrwaſſer. F. Drozkowski von sda tonine bet mit 4 T0. zn nee ech en Sch ie Rapport 

Delinat an N. Sartorius; M. Schönzof[ von Yunfer, O. Wetter: Better Seeder m 


Beendigung der Durchfahrt etwa am 2. September auf Ú ei ß ij 

or A N N er | auf. Nach einer großen Fackelpolonaiſe durch den Garten 
Vormittags. 8. Die Bojen im Audorfer⸗ und Schir⸗ wurde das wohlgelungene Feſt mit einem Tänzchen beſchloſſen. 
nauerſee dürfen mit Handelsſchiffen nicht belegt werden. * Der „Freundſchaftliche Garten“ erfreut ſich bei 


Ladung | Bon | Nach 


D. Zimmermann, W. b aa G. Cornelſen und M. Na ute 
Sawatzki von Tiegenhof und G. Fabricius von Hinterthor] des Schiffers Fahrz 
je mit 30, letzterer mit 19,5 To. Oelſaat an H. Stobbe; | oder Capitäns 8 


* Der Danziger Ruder⸗Verein hatte anläßlic ; ; \ : ; AZ A A 
Feier ſeines 7. Stiftungsfeſtes 1 SE 1 dem Danziger Publicum einer ſteigenden Beliebtheit. C. Gohl von Junkertvoyl mit 70 To. Oelſaat an C. H. Döring; 5 — 
Herven Dampferfahrt über See mit Anlegen in] Auch geitern hatte ſich in dem geräumigen, ſchönen Aae nn e ee eee lad. Cap. Wutkowski] Deutſch⸗ Güter Danzi Warſch 
Zoppot nach Adlers horſt unternommen. Dieſelbe erfolgte Garten wieder eine große Menſchenmenge eingefunden. von 1 1 iie 1 e PA gurawski a Danzig Warſchau 
bei herrlichſtem Wetter unter Theilnahme der Mitglieder | Das Programm iſt ſehr reichhaltig und mannigfaltig.] mit Kohlen, 1 Kahn mit X oheijen, 3 mit Gütern, 2 kn segnu do. do. do. 
und zahlreicher Gift 5 s 7 g: 5 9505 MA, $ A g. mit Kohlen, 1 Kahn mit Thon. D. „Thorn“ an Aſch, Thorn, 1 8 D. do. d d 
e e \ fte auf der „Forelle“ um 2 Uhr vom Die Leiſtungen des gegenwärtigen Künſtlerperſonals, „Bromberg“ an B. Sae, Bromberg, D. Brahe“ an Lublinski ass do. Salz dd. ER 
einige Güfte 0 ee und noch] die wir bereits eingehend beſprochen haben, find vor⸗[Graudenz, ſämmtlich von Danzig mit diverſen Gütern. f Allnet At Blech 50, DÓ. 
deren Bord fiğ eine Muſik⸗Capelle e a (tine züglich, jo daß alle Darſteller reichen Beifall ernteten * Polizei⸗Bericht für den 21. und 22. August. Ver- Schalz do. ps do. Wloclawel 
en erſchallen ließ, ihre Fahrt nach Adlersdorſt fortſegte. und ſich zu immer neuen Zugaben herbeilaſſen mußten. un: 5 perone WD e MEJ ać Lina i aa ASA en Sexberhotz En 175 

ort wurde an 5 „ er * Die 4. Dicßinhri cz richtsperiode] Belättinung, 1 wegen Trunkedo eit, 2 wegen Umhertr bens. ua do. Ziegelſteine Thor hn. 
Land gegangen und der Berg beſtiegen. Auf 4. diesjährige Schwurgericht per ode Gefunden: Qufttungskarte der Wirthin Clara Drmuein, BRA bo. | Bretter, Blei | do. Berlin 


dem Plateau derſelben wurden verſchi lksthümliche beginnt am Mon Sa j S ; 
F 1 rden uerſchteden done den n Montag, 3 October d. Ir unter); ſchware Ledertaſche mit Viſitenkarten Ferdinand Köne⸗ - ... 


Spiele, wie Sackhüpfen, Wettlaufen, Ringen und Toyfſchlagen dem Varfi ; ichtsdi - 
„Ringen und Toyfſchlagen dem Vorſitz des Herrn Landgerichtsdirectors Schultz Qui rte des Schloſſer 8 Kreſiu, Fi 5 
veranſtaltet, werthvolle Prei 81e Stegner vr f e R RAE 11 zul mund, Quittungskarte des Schloſſers Julius Kreſin, Füh⸗ Holz⸗Verke i Thor 
î D hvolle Preiſe an die Sieger vertheilt und von hier. Die öffentliche Auslooſung der Geſchworenen rungszeugniß des Julius Auguſt Otto Joets, am 18. Juni Jür J gfłowgenftew peel A, 512 tief. Rund 
y j J. Morgen Re (Le haften mit 1512 tief. Rund⸗ 


ſchließlich zu einem Trunte im Gaſthauſe daſelbſt geraſtet. finde Rh Fior DI Żaba BŁ 
Als die Dämmerung heraubrach, begab man fidj 1 gen ił w: am nächſten Mittwoch, um 10-/,U5rBormittagź ſtatt. 
den Dampfer, der dann vor Zoppot vor Anker ging, damit | o Verſammlung für Fortbildungsſchul⸗Leiter und 
die Theilnehmer ſich noch an dem prächtigen Fenerwerk er- Lehrer. Die im September v. ys. in Graudenz vereinigten 
freuen konnten. Gegen 10½ Uhr trat dann die „Forelle“ Leiter und Lehrer von Fortbildungsſchulen Weſtpreußens 
die Rückfahrt nach Dunzig an. f PEAR Van zum Zweck einer zwangloſen Beſprechung 

Von der Fortbildungsſchule Herr Fortbildungs⸗ über Fragen, welche das Fortbildungsſchulweſen betreffen, 
ſchuldfrector Kuhnow iſt, wie mitgetheilt, vom 1. De: z: Herbie dieſes Jahres in Danzig zuſammenzukommen. 
tober ab als Director an die ſtagtliche Fortbildungs⸗ etlichen Fort Won eikün n eee een Ber 
ſchule in Dresden berufen worden. Wie hier in Lehrer⸗ fatklichen Fortoildungs⸗ und Gewarksſchulg zu Danzig, Herr 
kreiſen verlautet, ift Herr Witt, der Welter der ee Dr i e 
ſtaallichen Fortölldungsſchule in Elbing, als Nachfolger Fragen n ee A i ad ide 
des! errn Director K. in Ausſicht genommen worden. gelegt werden ſollen, find bis zum 28. Auguſt an Herrn 

Der Charakter Oekonomierath ift dem Gutsbeſitzer Kuhn om einzuſenden. 


1 Spazierſtock mit langer Hornkrücke, abzuholen aus dem blzern, 1528 fici. Balken, Mauerlatten und Timber i 
Fundbureau der Königl, Poligeidtrection, 2 Blechkannen mit Stench n TA tief. CHT Schwellen, 285% Wen ee 
Fundbu A De $ A O SA EN IAC OTT 0 ief. Feldbahn⸗Schwellen 
Milch, abzuholen vom Klempuermeiſter Herrn Paul Werner, 134 eich, Kauthelger, 270 eich, Ramofloben=Sdwellen, 60 einf. Shwellen 
ttenbuden 13. Zugelaufen: 1 ſchwarz und meth geſteckter | 112 eich. Plordebggn Schwellen, 277 Rundelſen, 9000 Speichen. Ji 
Matten Zug U 3 "ch Ro U b Ur 
he Schuler Auguſt Tavernier, Hinterm Grünberg durch Nobis 8 Traften mit 1776 tief, Rundhölzern Zur 
Hund, abzuholen vom Schüler A e je mit 5 Mk., .S. Landau durch Cekier 4 Traften mit 1658 tief. Balken, Maiers 
Lazareth 17. Verloren: 1 ſchwarzes Portemonnaie mit 5 Mk., karten und Timbern, ang ließ eich Schwellen, 6089 Tief. Jeldbahn⸗ 
abzugeben im Fundbureau der Königl. Polizeidireetion. N a PA 782 1 05 a 1964 eich 
OEA O Z EC ZY ͤ—:L%— 5 einf. Schwellen. Für R. Helberg dur zifſchitz 5 Traften mit 

sumo CIN + 2325 Hei. Rundhölzern, 315 kief. Balken, Mauerlatten und Timbe 
Schiff S⸗Mapport. 8 1560 tief. Sleepern, 1290 fief. einf. Schwellen, 4 Plancons, 300 eich 
Neufahrwaſſer, 20. Mumit, Rundkloben⸗Schwellen, 125 eich, einf, Schwellen. Für H. Lifſchitz durch 
Angekommen: „Hela,“ SD., Capt. Lindner, von Carls⸗ Lifſchitz 5 Traften mit 420 tief, Balken, Mauerlatten und Timbern, 


4 LĄ A Mi; 7310 einf. Schwellen, 5460 tief. Feldbahn Schwellen, 120 eich. Rund 
hamn mit Steinen. „Artushof,“ SD., Capt. Wilke, non loben Schwellen, 2316 Rundelſen, 4 Rundeſchen. ür G, Müller durch 


Swanſea mit Kohlen und Eiſentheilen. „Granit,“ SD., it 880 ki ölzern,? i 
mi s . r Kahn 7 Traften mit 830 tief. Rundhölzern, 2170 kief. Balken, Mauer 
Capt. Cairenius, von Libau leer. „Lung,“ SD, Capt. Kunſt, nen und aer, 3915 tief. Sleevern, 5421 tief. einf. Schwellen 


und Kreisdeputirten Herman Wegner in Oſtasz = Die Heubuder Badegäſte vereinigten fiğ am S 5 
mb, A fel ben a ſtas ze wa, „.., u Ne Br ee 5 ene von Köln mit Gütern. Dwina, SD, Capt. Foremann, | 115 Plancons, 12 eich. Rundhölzern, 271 eich. einf. Schwellen 210 eich. 
von Leith und Grangemouth mit Kohlen und Gütern. Pferdebahn⸗Schwellen, 22 Nundeljen, 350, e wal 
kief. Balken, Mauerlatten 


Geſegelt: „Gozo,“ SD. Briggs nit Hermann durch Kahn 7 Traften mit 2312 kief. B 
Gütern. erde a s ee aty Er Timbern, 1335 kief. Sleepern, 1069 kief. emf. Schwellen, 3995 eich. 
Gütern. „Geter,“ Capt Farlſen, nach Rörreſundey mit Seelen, 8 den 1a hab runde Smelen, 2718 c dee e 
Rübenſchnitzeln. „Paulina,“ Capt. Anderſſon, nach Spaneke Schwellen, 891 Stäben und Blamiſern. Für J. Na, durch Kunike 
mit Kleie Esbjerg,“ Capt Be 15 r Lib tE | 3 Traften mit 296 tief. Rumbhölzern, 940 fief, Balken, Mauexlatten 
Martha,“ Se t pt. Bengen, nach Libau, leer. und Timbern, 333 tief, Sleepern, 288 tief. einf. Schwellen, 1 Plancon, 
ere artha, SD., Capt. Arend, nach Plymouth mit Holz. 28 eich. Rumohölzern, 4 eich. Kanthölzern, 186 Rundkloben⸗Schwellen. 
„Patriot,“ SD., Capt. Budig, nach Kopenhagen mit Holz, | 1076 eich einf. Schwellen. 1746 Rundelſen, 36 Rundeſchen. Für Carl 
„Holſatia,“ SD., Capt. Heyden, nach Lulea, leer. „Aſhdene,“ Boas durch Jefet 4 Traften mit 1695 tief. Rundhölzern, 299 kief. 
SD., Capt. Burns, nach Narva, leer Balken, Mauerlatten und Timber, 1264 fief. Sleepern, 3450 Tief. 
Neufahrwaſſer 21. Auguſt einfach. Schwellen, 2600 geſchnittenen Schwellen, 87 eich. e 
Augekommen: „Phädra,“ ED Capt. Peters AR 36 eich. einſ. Schwellen, 66 Rundweißbuchen. Für M. Dewin durch 
Bremen via Konenhagen Mid Giitern En ee ń | Rawinowicz 5 Traften mit 563 kief. Rundhölzern, 4164 kief. Balken, 
GORE 3 zeuhagen n. „Emperor,“ Capt.] Mauerlatten und Timbern, 5346 tief. Sleepern, 6528 Eier. einfache 
Sowie, von Banff mit Heringen. „Orvar Odd,“ SD., Capt.] Schwellen, 1622 eich. Rundkloben⸗Schwellen, 1237 eich, einf. Schwellen. 
Weſterlund, von Carlskrona mit Steinen. „Helene,“ ED, | Für Steinberg und Lebzynski durch Goldberg 6 Fraften, mit 
Capt. Lehmkuhl, von Kiel mit Gittern, „Brunette,“ SD., 28 1 a: 8 SEEN Pawa ać sa? Gabo 
Capt. Nicolai, von Stettin, leer. „Ernſt,“ SD. Capt. Haye, 6 Traften mit 198 Rundelſen, 63 Rundeſchen. Fürs Ir oldhabe 
+ Gi Nui , 7 1 ens durch Goldberg 6 Traften mit 208 fici, Sleepern. ür M. Lewin 
von Hamburg mit Gütern. „Bride,“ SD., Capt. Cuthbert, durch Goldberg 6 Troften mit 52 tej. Balken, Aauerlatten und 


Für die zweite Lehrerprüfung. Der Miniſter der ſelligen Beiſummenſein. Dafjelbe wurde eingeleitet dur 
7 Angelegenheiten hat Beuge 1 = einen Prolog, der zu Ehren Heubudes von 1 5 ee 
be ti SE p raktiſche Thätigkeit im Schul⸗ gedichtet war. Darauf folgten muſikaliſche und doklamgtoriſche 
peni 2 75 Że Vorbereitung für die Ablegung Darbietungen, für die fi) auch das beliebte Mitglied unſeres 
ae 89275 n ehrerprüfung in keinem Falle an- Stadttheaters, Herr Kirſchner, zur Verfügung geſtellt hatte, 
g en kann. Die Zeit des einfährigen activen während ein Tanz den Abend beſchloß. Das Etabliſſement 
gerichteten Acetylenlicht beleuchtet. Die Beleuchtung 


Dienſtzeit im Schuldienſte hinzuzurechnen ift, auf die Zeit g ; 
5 tunelionivie tadellos, 


der $ $ cr i tait 1 4 1 
ee für die zweite Lehrerprüfung nicht in An⸗ Honirte jE 
9 Baß ringen. N SE : * Heubſtmanöver. Am 3. September rückt unſere 
eine R efeſt in Bröſen. Auch uuſer ſich ſonſt durch gane Garniſon in das Manövergelände aus. Die 
lein Geh Bu Ruhe auszeichnende Badeort Bröſen wird Rückkehr der Truppen erfolgt am 16. September. 
ſeinen dn enen Bui che Abend * Die nachſtehenden Holztrausporte haben am 
ege en Beſuchern ein 20, Auguſt die Einlage je zaj Stv ADD 
Badefejł veranfalten Gi An: Jeſuc £ guſt die Einlager © Stromab: 2 Traften 
. Eine Danziger Militär⸗Capelle eich. Schwellen und Plangons f ttbofz von Niemitz u 
concertirt in dem decorirten Park. In Verbindung hiermit Sitberfarb⸗Piust durch L. Sch N a ch omski, 1 Traft 
ſteht eine Beranſtaltung des Vaterländif e > LIN UCZA ) ©. hiffmann an Zebromski, 1 Tra 
8 aterländiſchen Frauen⸗Vereins eich. Schwellen, tief. Sleeper von W. Herrmann⸗Buſehki durch 


Bekanntmachung. 


Am Donnerstag, den 25. Auguſt cr., 
Nachmittags 6 Uhr, 


findet im Deutſchen Geſellſchaftshaufe hierſelbf aa 
Beifigaffe 107, al) ſellſchaftshauſe hierſelbſt, Heilige 


Geueralverſammlung der Ziiglieder der 
Danziger Bernſteindrechsler⸗Zuuung 


mit folgender Tagesordnung ſtatt: 

1. Beſchlußfaſſung über die Zuwendung von Gelbinitteln 
an bieGterbe= und Wittwen⸗Caſſe zwecks außerordentlicher 
Unterſtützung von Innungsinitgliedern oder deren 
Angehörigen. | 

2. Beſchlußfaſſung über die Umwandlung der Inn ; 
eine freie Innung oder in eine Bias nung. in 

8. Eventuelle Berathung des Status. 

4. Beſchlußfaſſung über die Einziehung rückſtändiger 
Innungsbeiträge. 


Der Obermeiſter. 


Johannes Jaglinsky. 


von Neufahrmaſſer, welcher dort im 3 S ini B Hull m A C S 
rtſelbſt im Intereſſe der! S. Krining an Berti fac ir, hei £ Ę i ifti 
ER EARR O racz nA S. Det Berli zcomtbir, beide nach Bohnſack. von Hul K k p Sfr „Capt. Peter Di * eich. Rundk -6 i inf. S 
3 BERN REISEN ROT RZECE SAGRA ANC ENYA Se a A 7 pak m sa OZ er pei 3 „ — —.— PE Ea aa ee 


Auction 
in Espenkrug. 


Am Dienstag, d. 23. Aug. 
1898, Nachmittags 4 Uhr, 
werde ich daſelbſt im Wege der 
Zwangsvollſtreckung die dort 
Untergebrachten 

G ka 

2 Pferde 
öffentlich meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung verjteigern. 

Neumann, (1687 
Gerichtsvollzieher in Danzig, 

Pfefferſtadt 32. 


Aue tion 
Sehidlitz, Kummer Elbogen. 


BER EL 
Dienstag, 9.23. Auguſt er., 

ordo a Ir Rosenberg Vormittags LO Uhr, werde ich 
. A t | am angegebenen Orte, im Auf: 

53,2%) Brom Salicyl⸗ trage für Rechnung wenn es 
Carbol⸗ Aether (46,3) angeht, folgende dortjelbit bei 
D.⸗R.⸗P. Nr. 94 284. dem Kaufmann Sellke unter⸗ 


Heute Morgen 2½ Uhr verſtarb nach langem 
ſchwerem Leiden mein lieber Mann, unſer guter Bruder, 
Schwager und Onkel, der Eigenthümer 


RE ; i n a a fA i 
Hermann Wennebeck 
im 70. Lebens jahre, was hiermit tiefbetrübt anzeigt im 
Namen der Hinterbliebenen 
Schladahl, den 20. Auguſt 1898 
Die trauernde Wittwe 
Rosalie Wennebeck. 

j Die Beerdigung findet Dienstag Vormittag 10 Uhr 

vom Trauerhauſe Schladahl 789 nach dem Barbara- 
kirchhofe ſtatt. 


fiobiliar-luciieom 


Heumarkt No. 4. ; 
Dienstag, den 23. Auguſt er., Vorm. von 10 Uhr ab 
verſteigere im Auftrage: z 
1 Diplomaten Herreu⸗Schreibtiſch, 1 nußtb. Büffet, 
2 feine Paneel⸗Sopha, Bettgeſtelle mit Matratzen, 3 nußb. 
Kleiderſchränke, 3 dito Verticows, 2 feine Plüſchgarnituren 
in nußb. Geſtell, 2 Roßhaar⸗Matratzen, 6 Wiener⸗Stühle 
1 Fliegen⸗Spind, 1 faſt neues Fahrrad, Speiſeauszieh⸗ 
tiſche, darunter mit drei Einlagen, 12 Stühle 
mit Rohrlehnen. 1 mahagoni Damenſchreibtiſch 
1 hür. nußb. Bücherſchrank, 2 Satz gute Betten, 
Paneel⸗Bretter, 1 unßb. Cauſeuſe, 2 nußb. Trumeau⸗ 
jniegel „mit Gtufe, Spiegelſchränke mit und ohne Spiegel 
Pfeilerſpiegel mit Conſolen, 3 Teppiche, 1 Kinderw ger, 
Servirtiſch, Kleiderſtänder, Oelgemälde Nachttische, 
Waſchtiche mit Marmorplatten, Regulateure, So hatiſch i 
ee Plüſch⸗Tichdecken, Kammer 
tauchtiiche, Kleiderleiſten, 4 mah. Polſter⸗Stü i 
m t Stühle, 
ee, 1 Bettſchirm, 1 Ritterſopha, NiE Ah 
812 8 ie Beſichtigung von 9 Uhr ab geſtattet. (2742 
te gin fioe ſtatt. Die Möbel find paff. z. Mus ſteuer. 
RE azeski, Auections⸗Commiſſarius u. Tarator. 


7 egoe N B e" * 
Mobiliar⸗Auetion 
h Breitgaſſe Nr. 79, 1. Etage. 
Mittwoch, den 24. Auguft er., Vormittags 10 Uhr, 


Sonnabend Abend ent- fi 
riß uns der Tod nad p 
chwerem Kampfe unſere Ri 
geliebte ülteſte Tochter und 


Schweſter 


Gertrud Gerhardt 


m 18. Lebensjahre. 
Dies zeigen tiefbetrübt an 
Im Namen der Hinter: 


$ 


heumatismus g. F 
ka Art in kurzer Zeit be⸗ 3Herreuräder, 


ſeitigendes, unſchüdl. Pulver 
gene in Dr. med. Rosen- 1 Damenrad 


berg'sEhemiſchengabaratorium, un Ben Aeiſeotetenden gegen 4 


bliebenen Berlin N., Anklamerſtr. 48. Zwei] Baarzahlung verſtei ag werde ich wie e 
n gern. (1828 nachſtehend 
| M. Gerhardt und Frau. Schachteln = 3,60 M und R Stegemann, z einfache und uußbaumne Möbel! 
W $ 20 Porto. (8832| Gerichtsnollzieher Danzig, 5, Kleiderſchränke, do. Verticows, Trumenu - Spiegel, 


Ne, und Nachttiſche mit Marmor, Regulator, 
=+ Rohrlehnſtühle, Pfeilerſpiegel, Spiegelſpind, Damen⸗ 
ſchreibtiſch, Schlafſopha zum Zerlegen, 2 gleiche Parade- 
bettgeſtelle, 1 Wienerſchaukelſtuhl, Herrenſchreibtiſch mit 
Schreibſtuhl, Bücheretagere, Ehaijelongue, verſchiedene 
Plüſchgarnituren und Sophatiſche, Paneelſopha, mehrere 
Dip. Wienerſtühle, Bilder, Sophaſpiegel, 6 Bettgeſtelle mit 
Federmatr., mehrere Sophas, 1 Tivolijpiel u. div. and. Sachen 


4. Damm 11, 1 Tr. 


15 Jk E b W 


i s 7 in allenGrössen | i 
auch fiir Kinder | 2900000000000000002 

\ jeden Alters Die Verlobung ihrer ein⸗ 2 

Q 


"si Auction 
„_ preiswerth bei bester Ausführung ö 164 sigen Tochter, 1 e 11 Aue i 1005 Min | 
Okoń ODL A $ mit dem Glehner Pert tiora dg, rue hilbogen, 


Max Goertz auf Kronen e ; sfa? Ep rr jep gd : 
S hof beehren ſich ergebenſt © Stadtgebiet 35/36. Dienstag, d. 23. Auguſt er. 
Am Dienstag, d. 23. Auguſt Vormittags 10 Uhr, werde ich 


Gr Altenhagen. Kronenhof. u = 

0406605006006 Häkergasse No. 21. 
200000 | arm Mittwoch d. 24. August o Auction 

09000009 0069090900 1898, Vormittags 10 Uhr, Altſtädt. Graben 94. 


in der Nähe der Garniſon⸗] Dienstag, d. 23 
Bäckerei. Vormittags 10 Se 1 
Mittwoch, d. 24. Auguſt er. ich im Hotel zum Stern hier, 
Vormittags 10 Uhr, werde Heumarkt, folgende dart Hin- 


Vertreter: Ad. Zitzlaff, © anzuzeigen © i öffentli 

: 3 | an 1898, Vormittags 10 Uhr, am angegebene A öffentlich verſteigern. 

M 7 4 Langgasse v4 ; 900 $ Gr. Al en agu 1808 8 werde ich er ihr, der Bw EN 1 i eh Auction Baa die günſtigſte ee pa" 

im bisherigen GeschäftshauseGiese & Katterfeldt). ; pi 1% 3 ortſelbſt bei de einrichtungen und Brautausſtattung, worauf noch aufmerkſam 
$ Friedrich Salewski $ w NRüähmaſchinen eee und, e Len die Sagen nod) u Auctio | 
A und Fr 2ſöffentſich meistbietend gegen H. Sch 2 ator und Aucti 
2 geb. Gehlhar. 4 gleich baare Zahlung verſteigern. agern Li manm AB, nz 
8 ge! 424 mom Neumann, A | den Meiftbietenden gegen a 1 A 
$ Margarete Salewski © Gerichtsvollzieher in Danzig, Baarzahlung verſteigern. (1829 m s ś SAGE 15 
8. Max Goertz eee besen „| (EO tion F 

Verl i 5 her in Danzig, ; sp a g 
: obte s Nuction 4 Damm 11, 1 Tr. am Kielgraben, Verſteigerung. 
© 

© 


Heute Nacht ſtarb nach kurzem Krankenlager unſer 
inniggeliebtes ; 


> 


 Bnnehen 9 | werde ich daſelöſt bei d. Schloſſer. Am Dienst ; i 1 8 1 i 
ma i | ; Mi aee im W. ag, d. 23. August or., ich aus einer Streitſache: geſchaffte Gegenſtände als: 
fm 4 gobensjośc. c ̃ :-ji , sdłanerjieine | 1 dt. 1 dose 
Danai 22. 9 9 i “u: 1 50 16 7015 STY . RE ; Regulator, 1 Pfeilerſpiege 
ee biefotcabte Get r . ha a kite 
ie tiefbetrübten |; i iftbiei \ gs ; gi: a m e augsvoll⸗ 
paul Böhnke, 3 Verlobte. © Ak. że rasy 1 Sopha, 1 Kleiderſchrauk öffentlich meiſtbietend gegen ſtrecung öffentlich U eiftbłetent 
Agnes Bóhmice geb. Dilnkel. 3 Danzig, 21. Auguſt 1898 2 1 Neumann, AM 1 1 yon gegen | fofortige baare 997800 gegen Baarzahlung verſteigern. 
g/ 21. a > RAE „ | gle gar Zahlung ver: verſteigern. Mr. der; 8 Tell Ef, 
w. © * na TATUM a Danzig, | jteigern. N Stützer, Gerichtsvollzieter, Gerichts pole er i Danzig, 
30% %%% %%% %%% e Pfefſerſta - (1814! Janke, Gerichtsvollzieher. Bureau: Schmiedegaſſe 9, Heil, Gelſgoſſe 23. (1830 
i x 
DR Wenn 
' 2 1. > S, MSZY ME 4 


6 Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 22. Auguſt. ~ A Nr. 195. 


Peffontiehe OLO 21 Sehlafsopla,Inussh,Terticow, e ne e Sandgrube 37, I, 
s Obftgart. iſtumſtändehalb. ſof. 


I i | Wohnung v.3 Zimmern, Küche ꝛc. 
6 Wien. Stühle, 1 Speiſeauszieh⸗ Coſtumes, Modewaaren, Con⸗ per 1. October zu vermiethen. herrſchaftl. Wohnung, 5 Zimm. 
c Jof. zuf tijch, 2 faſt neue Bettgeſtelle mit fection, Seidenwaaren“, für u. Zubeh., Gart., auf W. Pferdes 

verk. Off. unt. S 900 dieſ. Blatt. 


Näheres Weidengaſſe 1, Hinter⸗ 
x 3 5 Federmatratze, 1 Pieilerjpiegel | Schaufenſter paſſend, für jeden ſtall 2c, zu vrm, Näh. part. rechts. 
auf dem Hofe Laſtadie 33 d Ein größerer Banplah 


b haus, 2 Treppen links. (25666 | 
m. Conſole, 1 Sorgſtuhl,1 Rinder- Preis zu verkaufen Langgaſſe Parf⸗Wohnung Stuben, Küche, 
in Neufahrwaſſer, gute Lage, an 


11 0 SR Zimmer,. Etage, gu vermierh, | 
betigeitell, 1 kleines Sopha billig Nr. 10, 1 Treppe. | Boggenpfunt 42. 9. part (25730 Keller, Stall z. 1. Oct. zu v., Miethe 
: 23 | ; | e eee == | 19.4 Naß Jarubsnengafſes 1 Tr, 
Dienstag, . Auguſt er., Vorm. 9 Uhr, der Kaſerne, zu jedem Geſchäft 13.4 Näh.Jaco £ 
werde ich am angegebenen Orte im Auftrage des Zimmer⸗ Of u Pillen palend, zu vert. 


A ! Jopengaſſe 63, LSL; Zoppot, Langgarten 69, Seitengehündg, 
meiſters Herrn k. W. Unterlauf folgende dort lagernde Off. u. 8 885 an die Exp. (22336 


zu verkauf. Brandgaſſe 10/11, 1. 

: A ackkiſten find zu verlaufen! __, 1 . eine Unterwohnung, Stube, Cab. 

hichaften, fep í I 5 B i großes ae 918 100 Sa 1 18. ; To k er 3: ijt eine an ruhige ee Sz ted 

Baugeräthſchaften, ſehr gut erhaltene andwerkzeuge, Shy; neues Haus in Bröſen ift krank | 81 Schl. A mit Dota rmohnung, v. 5 Zimmern, Tires zy zg : 

Fenſter und Hölzer pp. und zwar: ý ö ge, Thüren, oo. 330 and Ge ort, zügl. Sprungfed., polirt. Bett⸗ Altes Roß 2, 2 Tr., Vorderſt. mit 
i . . ‚erDdet, 


Gr. Heckgebauer, kl. Vogelgeb. zu N 2 M | 
3 x geſtell mit Matr., Tiſch, Hänge- 1. Oda und Zubehör RN Kochofen und Kam. ohne Küche, 
; 21 Hobelbänke, ca. 160 diverſe Hobel, Ich habe mehrere neue 


vk. St, Kath.⸗Kirchenſt.7, Vierkant . ber ; ) 
— ; - 7 4. zu verm. (2732b ch 
elfen, fee ne feines Bor: | 1 Repoſitorſum mit Schiebefenit. Längenmarke = ni = £ 1 0 3.1. Sept. zu vm. N. 1 Tr. 
6 cii ini P Schütte | Grundſtücke zu 7%, verzinslich, zellen, Kaffee u. Theeſervice 
6 eiſerne Stockwinden für Baugeſchäfte einen Complex Ge e 


Tombant, Uhr, Waagſchalen, % 15 Bimm., Entre, Küche, K. Stall 
u. Verſchied., darunt. Hermes⸗ 
und Kahnbauer paſſend, 2 große Kunſt⸗ Anzahlung 30—35 000 Mark, 


2 ſchwarze Marmorſchilder, 
1,40 K 1,20 m mit Goldſchrift: 


[ Gewichte, Glaskaſt. 2c. w. Fortz. Et Lerm. Näh. 2. Etage (27406 | 3.J. Oct. zu vm. Näh. Wallplatz9, 1. 
Büſte in Elfenbeinmaſſe. 
1 Grundſtück mit vollem Aus⸗ 


bill. zu verk. Brodbänkeng. 48. | 4. Damm 10 iſt die 2. Etage, Wiera 25. 
2 gr. A ; 5 g. 22b, Wohn., Stb Cab. u. 
Umzugshalber bilig zu verkauf. 1 G ID ank ER n ez, 2 Cabinets, Küche, Zub., Oct z. vm. Pr. 18.4 Näheres 
rammen mit Bär, Winde und Kette, ſchane, 2 Kruggrundſtücke mit neuss nußbaumnesckleiderſpind, e v 
23 leichte und ſchwere Schraubenſchlüſſel, eine Partie en E 


Boden und Keller, zum 1. Oct. : i 
M A = SA Nap. Karpfenſeig. 12. Karpfenſ. 12, eine 
e mit Schrank, div. billig zu vrk. Fleiſchergaſſe =: A ka eigen, ZĘ | Wahn. SSE Gadu. BUG Det, 
$ ; N, zu verkaufen. 1 Gut 600 Morgen Küchengeräthe Breitgafie66,2Tx. | Gut nåh., gebr. Sing. Nähmaſch. TEJE, ubige | a a rL 
eiſerne Pfahlringe und altes Eiſen, Taublöcke mit iſt wegen Auseinanderſetzung 2 stüchentijche, Tmah. Anſatztiſch, billig zu verkauf Breitgaſſe 66,2. Wohn d. dee 1. auf. ruhige Bahnhofſtr. 1, 1 Etg. r., iſt noch 
Metallſcheiben, 5 Schraubknechte, 30 Schranbwinden, zu verkaufen, Anzahlung 12 bis 1 SBalhleine, 1 mab. Commode, Ein Fahrrad, faßt neu, iğ Waſſerleit. a. lt. finder, Ein n gebe nr A Bigyn, 
1... | noe zu e ee na Dre acid , rnit Sie 
2 9 a 5 L T A s { > A ? h . 2 p 2 1 = . << . . 
3 zweirädrige Wagen, 3 Erdwinden, 1 Partie abe Deigen und De Lampe, 1gz-Wajchm.,Du.Steintpf, Ein gr. Ne wegen Fortz. 7 area e ee | = s 0-100 m m 
Saudſteine und Klinker citca 30 diverſe vroe und Sa Them Gözgaſe 28 = : Oi RA age SEEN ohum x: 7 j : 
Heine Solzböcke, Cokeskörbe, 1 eiferue Baupumpe mu k are antat, Se Sj CES |" Dolle TE zu zestawień 5 >| ohn. J. 4 Zimmern u. Zubeh 
ade, Cokeskörbe, 1 eiſerne Baupumpe mit ee RE TEA A Stühle, Vert. Sopha, Kinderw., Schidlitz, Mittelſtraße 53. 3% wermiethen Langgaſſe für A - j 
Sauger, ein Satz hölzerne Banſchrauben, eine Partie Jun e. Hähne z ans 
zoluiſche Nägel, Gerüſtholz, Sägen, Brechſtangen, | RÓ 3 4 
Bohrer, Schaufeln, Lane und viele andere Gegenſtände. 
öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigern. 


Standuhr, Bank, Sophatiſch, % 1000, beſtehend ans 6 Bimm. | per l. October GL. Zil rermieth, 
echte" Italiener, rebhuhnfarbig, 
Janisch, Getichtsuollieher, 


Eine Tafelwaage zu 5 Kilo zu 
verkaufen Fleiſchergaſſe 88, 1. 


Nachttiſch 5.0. Johannisgaſſe 19,1. und Nebengelaß. Näh. Kohlen⸗ in e a 
preisgekrönter Stamm, zu ver⸗ Näh, Ih jeneasse 2, 27036 
2 ( 


Zoppot, Schäferſtraße Nr. 4, markt 22, 2, von 2-3 Uhr. (1757 
kaufen Tbpfergaſſe 1. (27436 umzugshalber billig zu verk.: Stube, Cab. Küche nebſt Zubehör Sajtadie 6 ift e. Wohnung beſteh. 
ERBE EEE N RE ZET aus 2 Stuben u. Zubehör zu vm. 


antike Schreibeommode mit ift zu verm. Johannisgaffe 41, 3. 
Brodbäukengaſſe 7 ift eine 


Aufſatz, 1 Kleiderſchrank, 1 Ffefferſtadt 30 2 Treppen, 


Zu verkaufen: Stehpult ſowie Militärkleider 


1542 Breit nf ie), 672 | ) ift zum 1. September ein möbl Wohn. von 2 Zimm. u. Zubek. für 
m ns 3 ue z Trabrenner ne a 120785 Vorderzimmer zu verm., auch 30 % mit Waſſerz. zu verm. Zu 
Auction m. get. Of. RNA Zi R Altes und neues zurückgeſetztes Geſucht zum I. October auf | ae Pine ein jg. Mädchen beſeh. von 9-1 Vorm. Näh. 1 Tr. 

, eſtpreuß. Suchsftute, 1,65 grop, Fußzeug + einige Monate (22690 —.— . 582 Wohnungen v. je 2 Stb, Küche 


AlteDtn. zu. Damentletb. Betten, 
Wäſche wird get. Näthlergaſſeg, 1. 
Kl. Grundſtückſinnerh.od außerh. 
d. Stadt, zu kaufen geſ. Off. 8 914. 
Alte Kleider und Fußzeng 
werden zu kaufen geſucht. Offert. 
unter 8 942 an die Exped. (2798b 
pz RAR MA AS WZA 


1 Paar gebr. Marmoreonsole 


für Barbierſtube geeignet, zu 
kaufen geſucht. Offerten unter 
W 4 an die Exped. dieſes Blattes. 


Eine ont erhalt, Gartenlaube 


wird zu kaufen geſucht. Offert. 
unter 8 886 an die Exped. d. Bl. 
dergleichen mehr 


A Kleiner leichter zmeiródciger 
öffentlich meiſtbietend gegen 


gleich baare Zahlung 5 Handwagen 


ſteigern. 7 |62 kaufen gej. Poggenpfuhl 30. 


Gifernet Ackenſchrang 


u. kleines Regal zu kaufen gef, 
Off. m. Bra. u. 8 867 an die Exp. 


Stadtgebiet 35/36, 


Am Dienstag, den 
23. Auguft er., Vormittags 
10 Uhr, werde ich daſelbſt 
den Nachlaß des verſtorbenen 
5 Herrn Paul Schulz 
als: 

1 Pelz, 3 Anzüge, Wäſche, 
Stöcke, 1 Uhr, 1 Ring ꝛc., 
ferner: 2 leiderſpinde, 1 Wäſche⸗ 
ſpind, Commode, Tije, Bette 
geſtelle, Betten, Stühle, 
Spiegel, Regulator, Bilder, 
Teppiche, Gardinen, Por⸗ 
tieren, Rouleaux, Haus⸗ und 
Küchengeräthe z., 1 Plüſch⸗ 
mantel mit Federbeſatz und 


fehlerlos, von Damenhand ge⸗ 


Mittelwohnungen, und Keller zum 1. October er. zu 
fahren, im Trabrennen in 


A 300 , pro amno, 3 Stuben, vermieth. Näheres Pfarrhof 6, 
Küche, Entree, Keller, Boden, Zum 1. Sept. ift e. Unterwohn v. 
hell und freundlich, Eintritt in 2 kl. Stub., Cab. Küche, Stall nahe 
den Gart., Mirchauer Weg, nahe] d. Hauptb. an ruh kinderl.Herrſch. 
am Walde, Endſtat. d. Straßenb. zu verm. Näh. Faulgrab. 9 a, 2 
gelegen, zu orm. J. Windt, (26656 | Schüſſeld. Sberw. St. u. Nan tol 
Wohnung Stube Tab, Küche und L. 3.1. Sept. z. v. Näh. Rammb. 42,2 
Bubebör,Detober zu verm Lang-] - Pfefferſtadk. 5 ift eine Stube 
fuhr, Brunshöferweg 36. (2674 b | Cab., Küche u. Kamm. zum Oct, 
Brabant 8 ift eine freundl. für 20 A zu verm. Näher. 1 Tr. 


tb, K., K., nahe d. Kaif, Werft. „Ai $ s 
Br.15.18.4. Off. u. 8 868 u. d. Grp. Speer Sn Deren, Tanggarten 46 
ilt die erſte tage 


Narkt⸗Reiſ o. Kind. f. b. Part.⸗W. Trcknpl. z. 1. Oetbr. verzu 
Off. unt. 8924 an die Exp. d. Bl. 3.0m. MAI pEb Oskarkna page: 
> > EA aus Stube, Cab, Im neuerb. Hauſe Wohnungen beſtehend aus 3 groß. Zimmern, 
„u all. Zub. w. v. ruh. Leuten v. Stuben Küche ſow. Stb. Cab. u. ſehr viel. Nebengelaß u. Eintritt 
5. 1. Oct. zu mieth. gej. Pr. erw. K. in Schidl.Schillingsf. Unterſtr. in den Garten mit eigener Laube 
Off. unt. S 880 an b. Exp. (2765 v.joj, od. 1. Oct. v. 12-18. 3. vim, zu vermiethen. Näh. im Laden. 
> AA 8 oder [Zu erfr. Vorſt. Graben 19.025500 Janggarten II zwei herrſchaftl. 
ra zum 1. Oct, eine Wo Riß. WY” T E ohnungen,3.u. 4 Zimmer, reichl. 
mk 1 „ a Langenmarkt 27 E 
unter an die Expep. er et. ift die von Frl. Dähnel bewohnte Zoppot, Parkſtr.7, t e. Wohn. m. 
Part.-Wohn.f. 8 Me n.e.einz. Ber]. 2. Etage, 2 Zimmer u. Zubehör |2 fl. Stud. z. 1. Octbr. zu verm. 
(Scähneid.)1.Sept.gej.Off.u.5922. [per 1. October zu vermiethen. Mottlauergaſſe 4, 1, 4 Zimmer, 
Unterwohn. a- Kellerwohn von Näheres Hundegaſſe Nr. 102, Zubehör, Garten zu vrm. Zu beſ. 
anji. ee mieth.geſ.] Reichenberg. (26246 | Vorm. 10-1 Uhr. Oet. zu bezieh. 
Off. u. an die Exp. d. Bl. Langgasse 51, freundliche]  Obra-Jtiederjelb 379, an der 
Wohnung, 500 %, zu vermieth. 


Nuft⸗ kdl. helf. Un. v. St u. h. 8d. 
Näheres im Laden. (1441 
Oct. zu vm Scheibenrittergaſſeb. 


a I a 


1 kleine Wohnung wird D. einer 
Dame zum 1. Septbr. zu miethen 
geſucht. Off. u. S 953 an d. Exp. 
2 Stub. u. Zub. in Langf. f. 17.0, Wohn t 
geſucht. Off. u. 8 970 an die Exp. von 3-12 Zimmern mit 1 | gu A Prauſt 32. 
1. Januar bezw. 1. April 1899 Klub. [20 u abel Det v. 
am Dominikswall zu vermiethen. Wohnung von 3 Bimm., Küche, 
Einrichtung nach Wunſch. — [Speiſekam., Keller, Obſt⸗, Ge: 


Schw. Meer, Sandgr., Biſchofsg. 
ſuche Wohnung, große Stube u. 
Näheres inik müſe⸗ u. Kartffigrt. verſetzungsh. 
a. eiten wal Nr. 12 v. gleich zu vm. Silberhammer2. 


Küche oder Stube und Cabinet. 
rechter Seitenflügel, 1 Treppe, | 
Loppot, Winter rolmng 


Offerten u. S 949 an die Exped. 
im Baubureau. (1652 | 
Eine Oberwohnung, 3—43imm., 


Ichüiſſeldamm N Mühe 
Wohnung, Erie Etage. red 
Aojmung, erfe Cinge, Hleiſchergaſſe 34 
ſind 2 Wohnungen, parterre 
Küche, Balcon zum 1. October er. 
Pommerſcheſtraßel zu vermieth. 


geſucht. Offerten unter 01800 
an die Expedition d. Blatt. (1800 
= 7575 5 Zimmer für 950 4, 1, Etage 
78 Zimmer für 1300 æ zu 
eee vermiethen. Beſichtigungzwiſchen Nüheres Zoppot, Südſtraße 
Herr ſucht per 11 und 12 Uhr, eventuell Bei | Nr. 14-15, Bruno Engling. (26896 
Heilige Geiſtgaſſe SL find 
2 Wohnungen 4700 4 zu verm. 


vorheriger Meldung Brod- 

bänkengaſſe 14, 1. Etage zu jeder 
Beſichtig. von 10-11 Uhr. (26766 
Oliva, herrſchaftl. Wohnungen 


Zeit. (25606 

| 40 6 

| anggarten 2 beſtehend aus 3 Zimmer, Küche, 
Keller, Badekammer, Waſſerleitz, 


it 1. Etage eine herrſchaftliche 
Wohnung (früh. Pfarr. Cremer) [Canaliſation zu vermiethen. 
Anfragen Jäſchkenthal14. (24356 


von 5 Zimmern u. Waſchtüche ;. 

br äh 22 Nb Sea tad 
pa EBEN as SE Milchkannengaſſe7herrſchafiliche 
Todtengaſſe 1b zwei und drei: Wohnung, große Zimmer pp. zu 
vermiethen. Näheres 3 Tr. (26311 


zimmerige Wohnung zu verm. 
Zwei Wohnungen 


Zu erfragen 3 Treppen. (25480 j 
zum Preiſe von 420 und 312 Æ 


in ſchönſter 
Langfuhr mmes 
jährlich vom 1. October zu verm. 


3 Zimmer, 1 Balconzimmer, 
Näh. Poggenpfuhl 29, pt. (27256 


Veranda, Küche, Garten und 
veisht. Bubehör, 1 Treppe boch, Emaus 20 im Neubau find mehr. 
Wohn. zu 8 u. 9 / zu verm. (27156 


von October in ruhigem Haufe 
Holzgaſſe 7 Wohnung v. imm, 


preisw. au ns Näh. a 
romenade 19b, 2 Tr. 345 

2 7 l | Cab. Breis 365 % zu um. (27176 

Brabank Nr. 7 


Pagen a2 pe ZEL a. 

mu St. m. Kchanth. a. ält. D. 3. v. | 

Spa a ift eine Wohnung, 3 Tr. geleg., 
v. 2Stub., Cab., zum Pr. v. 24% 


(26475 
Mon.5.0Ct.gu verm., nur an ruh. 


Langgarten 31b ift eine Part- 
Einw. Näh.pt.b. Fr. Felge. (26826 


Wohnung von 3 Stub., kowo | 
u. reichl. Zub. f.500 A p.1.Oct.zu | SM 
ao. A 3 Knüppelgaſſe 2, Ecke Ritterg / ift 
| e. Wohnung v. 3 Zimm., Entree, 


verm. Zu h. v. 10—12 Vm. (2710b 
e 
5970 4 r 74 aj Ns * 

Pogenpinhi24 25, (arteany, | se. Soden, seter, trasent 
iftöle 3. Stage von 5.6 Zimmern, und Waſchküche zu verm. (26208 
spad Balcon, Garten, une 8 2 eA I 
Küche, teller u. Zubehör] Wohn. von 2-3 Zimm. z ; 

ee Zu erfragen da}. bei Witt, (26786 


vom 1. October zu vermiethen. 
Näheres daſelbſt. Beſichtigung. . Stage Jopengaſſe 50, 
«M 1000, 5 Zimmer, comfortab, 


von 11—1 und 4—6. (9406 Bora 
Die jeit mehreren Jahren] verſetzungsh. z. 1. Oetb. eſichti⸗ 
von dem Königl. Ober, Herrn gung bis 1 Uhr Mittags. (25095 
Freiherrn v. Buddenbrock Woh. am Wald., 3 Zim. 390-425 
innegehabte all. Zub., äh. rick Sar 
D gu verm. Näh. Ulrich, Langfuhr, 
8 ohnung Mirch. Promenadenw. 18. (25296 
reitgaſſe 51/52, beſtehend Pogg. enpfüuhl 47, 1. © tage, 
aus 1 Saal, 8 Stuben, Flur, ese sc 3 Stuben, Entree 
Küche, Entree de. ift ander⸗ und allem Zubehör zu vermieth. 
Beiti gul dense ih s Näh. daſelbſt 3 Tr. rechts. (27676 
Eichtigung derſelben ift jeder =e m 5 
Zeit geſtattet. Alles Nähere e a pa Oda 
Breitgaſſe 52, im Lachs. (859 | Stube, KH. Bod. 3. 1. Oct. zu 
OCT. |. Ohra, Villa Colonna; 
50 
in d 


müöblirte Wohnung 


von 4 Zim. u. Küche in inn. Stadt. 
Off. unt. S 176 an die Exp! d. Bl. 
Eine freundliche Wohnung von 
2 Zimmern, Küche u. Zubehör, 
in der Nähe des grünen Thors 
wird p. 1. September zu miethen 
geſucht. Offert. unt. S 793 an die 
Expedition dief. Blattes, (27356 


iger chr Sept Bogna, 


Männerarbeitsſchuhe 2 M 
Damenzeugſchuhe 1,25 „ 
Mädchenhausſchuhe 0,60 1 
Kinderſegeltuchſchuhe 0,50 „ 
ſowie anderes Fußzeug nur 
billig zu verkaufen Kopen- 
gaſſe 6. (1558 
a Billiges Fußzeng, EEM 
neuks zurückgeſetztes und altes, 
zu verk. Melzergaſſe 13. (18956 


17 mit Futter, 
1 Hausthüre Shexlict u. 
Bergitterung, Leif Dfen(Syjtem 
Mikrove), 1 gr. Sparherd mit 4 
Kochlöchern, alles faſt neu, zu 
verk. Hopfengaſſe 28, pt. (27026 


Ein eleg. Jagdwagen 
und altes Leder iſt preisw. zu 
verk. Schidlitz Unterſtr. 61, (27386 

Eine Partie Znckerfäcke, 
e faft Wi Fahrrad 
zu, verkaufen Johannis⸗ 
gaſſe Nr. 47. (2724b 
77777FEFTFTTTTTTT—.... 

Kinderw. zu bk. Langgaſſe57 ß art. 

2175 


im Alter von 12—14 Jahren 
zu verkaufen. Weidengaſſe 20, pt. 
Knabenwaſchblonſen 
a 50 9 und alte Damenkleider 
zu verkaufen. Weidengaſſe 20, pt. 

Ein eleg. Frack billig zu ver 
kaufen Tobiasgaſſe 22, 2 Tr. 
Sehr gut erhaltene Herrenkleid., 
Wäſche, w. Weſte, Knabenkleider 
billig zu verk. Kohlenmarkt 31,3. 


Eine Schlagzither und ein 
Accumulator (4 Volt) 
zu verk. Vorſtädt. Graben 10 F. 


Eine italieniſche Geige 
(Florenus Guidantus) von 1690 
preiswerth zu verkaufen. Be⸗ 


Neumann; 
Gerichtsvollzieher in Danzig. 
Pfefferſtadt Nr. 31. 


Ausgekämmte u. abgeſchn. Haare 
kauft Herm. Korsch, Damenfriſ., 
Milchtanng. 24, Kohlenm.24 (1146 
1 kleines gut en eſucht 
> zu kaufen geſucht. 
Boot Offerten unter 
8 791 an die Expedition dieſes 
Blatles erbeten. (27366 


1Grundſtück 


bei 1000 ½ Anzahlung wird zu 


Kleine hübsche Villa auf pueiemerih gu merlaufen. 2 
der Weſterplatte zu verkaufen. ſichtigung Bormi ag Inter- zu verkaufen Kl. Berggaſſe 5. 
Off. unt. S 516 an die Exp. (26296 platz Nr. 15, parterre. (27926 Milch ⸗Atenſlſen Steintopf Faß, 
Ein ſchön gelegenes ubligeś | Pianino b.3u vrt. Röpergaſfe 21. Maß í 


age, Kannen zu verkaufen 
Ein Flügel 


Näthlergaſſe 2, parterre. 
billig zu verkaufen Hunde⸗ 


Niedere Seigen 15/16 if 

mehreres Maurer⸗Handwerks⸗ 
gaſſe Nr. 62, 3 Treppen. 
Eine Accordzither iſt billig zu 


zeug zu verkaufen. 
ne de Ladentiſch 
2 Beposilorien zę” Seren 
verkaufen Drehergaſſe 7 3 Tr. ! J Kren 
Ein kurzer gut erhaltener 


Fiſchmarkt 25, 2 Treppen. 

© 2 gr.blüh,Ofeand.-Bäume bill zu 
Flügel, guter Ton, fortzugshalb. verk. Schidlitz, Unterſtraße 72b. 
billig zu verkaufen Neufahr⸗ FWF 
waſſer, Olivaerſtraße 82, 1 Tr. Fahrrad 
Ein gut erh. Spiegel billig zu IR p 
verkaufen Schlapke 979,pt.(27836 faſt neu, ſteht billig zum Ber- 
Ein Trumeauſpiegel w. Umzug kauf Töpfergaſſe 5/6. 
billig zu verkaufen Breitgaſſe 66. a Çine gute t de 
Kinderfahrſtuhl für 3,50 gu iw Tragkraft, ift billig zu 
verk. Pd Lazareth 18b, 3, r. | verkaufen Fleiſchergaſſe 29, 1Tt. 


Sinderbeitgefteit | | [ajelioder rng, 


billig zu verk. Hundegaſſe 93,4. | _ 
ge 25 Cir. Tragkraft, gebraucht, 
Wegen Fortzugs ſtehen noch $ 4 
zum el Verkauf Fung iſt zu verkaufen. Hausthor 5 
Leere (hampagnerilaschen 


garten 96, 3 Treppen: ein 
und andere Flaſchen 


Cana ade eine 
Etagere, eine Tellerwage, einn 

BL = find zu verkaufen Langenmarkt 
Nr. 28, im Geſchäft. 


Ofenvorſetzer, drei Bilder, ein 
1 gr. Eisjchrant ift bill zu verk. fy 


Eine gute Waage, 5 Silo Trag⸗ 
kraft, 2 Ladenſtühle,1ꝑEisſchrank, 


u. Zubeh. zum 1. Det. zu verm. 
Stube, Küche u. Bod. f. 18.4 von 


nebſt Brennerei, bei Goldap 
O. Pr., an der Chauſſee und 
Bahn, mit ca. 1880 Morgen 
kleefähigem Boden, Wieſen, Torf- 
kaufen geſucht. Offerten unter bruch, voller Ernte, todtem und 
S 769 a. d. Exped. d. Bl. (2734 b lebend, Inventar, gute Gebäude, 
Suche 2 rentable Grundſticke feſter Hypothek, krankheitshalber 
r ij 
F mit gut verzinslichen ſtädtiſchen 


Zinkblech⸗Abfülle p [Grundſtücken zu vertauschen. 
alte und neue, kauft zu höchſten Jacob Heumann, 
Preiſen die Maſchinen⸗Fabrik Lyck O. Pr. (24906 


Merten, Schuitenſte. (2688 
f 00886 zm Gzuudffiif in Langfuhr 


Möbel, Betten, Kleider ; ; 
Kauft Wäß che, Geſ ch ir Ad mit 6 Mittelmohn., vorz, Lage, 


S A umjtändeh, durch den Beſitzer 
DOfränt.S Rn Bie&xp.b.B1.(19016 RAZA Anzahlung Amis. 
: erd.⸗Käſe kauft Kunkel anz. verkäuflich. Agenten verbeten. 


(1558 | Off. u. S 457 an die Exp. (25926 
i Mein Grundſtück mit 
Ein gebrauchtes Aud vier Morgen Land in delan 


zu kaufen geſucht. Offert. unter beabſichtige ich zu verkaufen. 
S 830 an die Exp. d. B1.(2711 6 206050 Aż ŚW. Hein: 


Sarah zu en ee, Ohta, Neue Welt 303, 


Anſtändiger 
1. September 


möblirten Zimmer 


mit ſeparatem Eingang. Nähe 
Holzmarkt. Offerten mit Preis 
unter 8 899 an die Exp. d. Blatt. 
Mann ſucht Logis ohne Betten. 
Offerten u. 8 889 an die Exped. 


CYT ein NEA, 
i NR f; 5 ein Küchentiſch, ein Küchenſtu 
Ofi. unt 8 884 an bie Exp. d. Bl. iſt ein Grundstück mit 5 Wohn. div. Gardinenſtangen, eine Size Halbe Allee, Bergſtraße 14. 
pała a ie 1 u. / Mrg. Land zu verk. (26815 | wanne, eine Waſchwanne. Ibirk., gut erh. Wiege ift billig zu Te. w. b. e. We. k. Stelle 7 
= ge - ballen 4, 2. G Altes ‘effan Eine arie oo) ma aona vk. Gr. Schwalbeng. 25, 5,2.. Mitbew. Oz en 
in gut erhaltener a > wegen Platzmangel ſehr billig Igroßer Haufen Pferdedung gu ——.— . 
e [Pia ei Ba ae een 
en 8901 an bir Gl.. dor, Pai und ine RINDE Transport⸗Sücke unter 8 957 an die Expeb. d. Bl. 
A. Grund 5 Cini T 20007 | wohnungen iemlich gleich, ſteht[ ZPN zu UL. Lang — +1 y Cine # e z 
E preiswerth zum Ber 2 5 An, Herren⸗Schreibliſch ſind billig abzugeben ben 58 würts ſucht wochwelfe zu mie 
Ang. zu kf, geſ. Off. u. IP: zahlung 4⸗ bis 10000 Z | i | Altſtädtiſchen Graben 88. ein anſtändig . 
Il Grndſt. in Langf., 200025007 H. Grimm, Elbing, praktiſch u. ſolide, billig zu verk. Kleiner Laſtwagen für Bau: re $ 
Anz, zu kaufen gej. Off. u. 8 907. Johannisſſraße. (27066 Näh Poggenpfubl 1,2 Tr. (27806 handwerker ſteht zum Verkauf möhlirtes Fimma 
Iklein, Haus mit 9000 A Anz. zu | Oliva, Mein neues Wohnhaus, hend. Schr b. Tiſch m. Dep. bei E. Stechern, Prauſt. 
kaufen geſucht. Off, unter 8 906. | gute Lage, f. 35000 M, Anz. nach] Tihe, Büch. Steg. Johannisg. 13. Billard mit Holzplatte und in gutem Hauſe, in nächſter Nähe 
Off. u des Bahnhofs, parterre oder 


= a > kal SA IT 7 won TER ör iſt billig zu ver⸗ 

Sud..fauiin g. Bun IPfetlerſg., Uebereink., zu vrt. 8 897. | T eleg. Plüfchgarnitur, 1 Pfeiler: allem Zubehör ift 

—̃ AAEN gi | fpiegel mit Conf., 1 Plüſchſopha kaufen Langgarten 83, 

Uchmal.Ladentiſch, ca. 3½ m lang. i 48 4, 1 Bettgeſtell mit Matratze 2 ] Passe-partouts 

Ofm biligt. Preisang. u. 8 923. j | 30-4, 2 große u. 2 kl. Oelbilder, /10 

7g. old. Syn Mer. - 2 Glasbilder, div. Stühle, 1 pol. Parquet 

o e > ADA Tiid, 1 Küchenſchrank, 1 Waſch⸗ ſind zu vergeben. Offerten unter 
00— auf ein gn xp, 1 705 m 1 sia S 915 an die Exp. d. Bl. (27796 

2500 4 auf ein gut verzingt, tiſch mit Marmor, 1 nußbaum ft 2 

Grunbjtiid zur 8. Stelle auf Kleiderſchrank, 1 Verticow, 1 A1 nos barten bauen 

5 Jahre geſucht. wkr: unt. Sophaſpiegel, 1 Nips- und 1 . 

S 904 an die Exped. d. Bl. incomplet. Wahlgang, 

2½ / Steine, faſt neu, iſt billig 


GE PRA io Damaſtſopha 25 , alles ganz 
Cigtiger Zefautałen 21 Sie fb nen, sią 


neu, zu verk. Frauengaſſe 33. 
ſucht per bald oder 1. October See ee Ś 895 an die Exp. d 27715 
i mit ober obne e een | | So Zw a a TA 
zu kaufen oder zu pacht. Offerten Rückſprach.Portechaiſeng.9. Tu ch t 655 ei üchlergaſfe a im Lad. 
tinte 028 a bie Gap., Diart ee WERE RE ERSTE 


Ein geräumiges Verſchtedene Gegenftände von 5 - 
22 einem Nachlaſſe aus Neſtempohl $ ather) mit tato eli 
Gr undstück Se n mit Btatofen, 


als: . eb GW 

mah. Damenſchreibtiſch 1 Ede] mit Gerüſt u. 4 er z 
lift. gelegen, Gegend Jaeabs- gg verh. Don u. 8051 un iea PE ran r Feiern Bł mai e 

9 ädli e 57 9. „3 I. - — i t d b: , > 

5 a z, M.Schnfg.m.Ausjp.1300lleben,, Kleiderſchrank leſchen), 1 neue 2 ,9000600000090003 
Raum als Werkſtatt einrichten Reſt., b. L., Umj,m.800.%, Uebern. heigbare Zinkbadewanne, ebenſo © Badewanne ® 
läßt, wird von gleich bei ge; | 1800.45.0. Gross Selterf Mayta. | 1 Kinderdadewanne, 1 Tombant © R) „> 
meſſerner Anzahlung zu kaufen 


4 Hoinoż Nenn werden zum Taxpreiſe billig 3 faſt neu, billig zu verkaufen 
gefucht. Eigenthümer veſp. Ber: 1 kleines Grundſtück verkauft. Näher. bei J. Steppuhn, & Gr. Wollwebergaſſe 24, $ 
käufer mögen Adreſſen unter preiswerth zu verkaufen. Zu er⸗ + 


Danziger Bürgergarten. 3 Treppen. (1809 & 
S 995 au die Exped. d. Bl.einr. U fragen Ohra 210 im Neubau. 


1 Treppe hoch. Off. m. Preisang. 
unt. E. E. poſtlagernd Danzig V. 
Suche gleich ein klefnes Zimmer 
mit Morgenkaffee, Preis 10.12% 
Töpfergaſſe 31, 2 Tr. Bender, 
Eine Kellnerin ſucht bei e. alleinſt. 
Wittwe ein Zimmer oder Logis. 
Off. u. S 918 an die Exp. d. Bl. 


elten gute Brodſtelle. 
Ein altes eingeführtes nach⸗ 
weiślich g. Colonialwaaren⸗ 
geſchäft m. Ausſchank und 
Neſtauration i. vorzügl. gut. 
Bauzuſtande mit vollerEin⸗ 
richtung, m.bed. Einfahrt u. 

Fremdenzimm woz. e, feine 
ausgedehnte Stadt⸗ u. Qand- 
kundſch. gehört. Erft. Gej 
| Beſichl d. MPE Tod des 
v. ſof. b. e. v. 

20.250 . E. Anzahl. v 


cz 

Junge Dame, 
Comtoiriſtin, ſucht zum 15. Sept. 
Penſion. Offerten m. Breisang u. 
E. K. poſtl. Hauptp. Danzig. (27146 


Aeltere Dame 
ſucht Penſion in ein. Pfarrhauſe 
oder bei einem Gutsbeſitzer. 
Offerten unter V. P. mit Preis⸗ 
angabe poste restante Zoppot. 


Ohnunge 


mit Właterialgejd. u 
Schank, Vorſt.gel., Anz.5-6000.4 
zu vt. Ag. verb. Off. u. 8 952 a. d. E. 
Langfuhr, Grundſtück mit Mittel⸗ 


eee 
tli find noch Mittelwohnungen an 
00 aul Wehn anſtänd. Leute zu verm. (27696 
> | 2. Etage, mit 8 Bimmer, Cab., Wohnung 5. 1 St. Tab. u. Sh, u, 
— Rae [Mädchenzimmer, Küche, Bad, | 1. Oct. zu verm. Reitergaſſe 12, 
Heilige Geiſtgaſſe 44 iſt ac, Garten, ift zum 1. October Gine Wohnung in neuem Haufe 
eine Wohnung per 1. Oetbr. zu | zu vermiethen. (8009 [SZim. u. Zub., f. 475% ö. Oct. z. vm 
verm. Näh. daſelbſt 2 Tr. (287 8 Fehgeujęke, indenſtraße 2.1 Hinterm Lazareth Nr. 14. (28870 


Stühle bill. Z. ort. Röpergaſſe 2,1 Z %s 


Bahnhalteſt., 23.3 Zimm., Garten 


Nr. 195. 


In den nichsten Tagen erscheint und ist in den 
hiesigen Buchhandlungen vorräthig: 


Aus dem Forsthause. 
Bin Lieder-yelus 


von 


. Eduard Pietzcker. 
Danzig 1898. 


=== Preis 1 Mark, 


Eine große Stube mit Küche und 
Zub. iſt zum 1. Sept. an kinderl. 
Leute zu vrm, Altes Roß 6, part. 


zu vermiethen 4 Zimmer und 
Zubehör. Beſichtigung 11-1 Uhr 
Vormittag. (2777b 
Halbe Allee, Lindenſtraße 26, 
herrſchaftl. Wohnung, 3 Zimmer, 
Cabinet und reichlichem Zubehör 
per Oct. zu verm. Beſichtigung 
3 Uhr. Näh. part. hinten. (27565 
Freundliche Wohnung mit hübſch. 
Aus ſicht,paſſ.für alt Damen oder 
Herren,iſt Brodbänkeng. 49, Tr., 
Goldſchmiedegaſſe 30 iſt 
eine Wohnung von 2 Zimmern, 
hell. Küche nebſt Zubehör f 88.4 
p. Monat z. 1. Oct zu verm. Zu bej. 
v. 10-2 Uhr. Näheres im Laden. 
Altſt. Grab. 50, 1,2 Stb., K. all. 
Zub. 28,50 , zum 1. Sep. zu vm. 
Frauengaſſe iſt eine herrſchaftl. 
Wohn., 1. Etage, 3 Zimm., 1Cab., 
helle Küche, Mädchenſt. z. Oetbr. 
zu vm. Gr. Krämergaſſe 5, 1 Tr. 
Eine Wohnung in der Diener⸗ 
gaſſe ift per 1/10. cr. zu verm. 
Näheres Hundegaſſe Nr. 44. 
Poggenpfuhl 65, gr. Stube, Küche, 
f. 17 % an kdl. Leute zu v.Näh. 2 Tr. 
Poggenpfuhlös,Vorderwohnung 
Stube, Cab., Küche für 24 u. 26% 
an kinderl. Leute zu vm. Näh.2 Tr. 
1 kleine Wohnung für ein ält. 
Ehepgar im Preiſe zu 6 , zu 
vermiethen. Zu erfragen Ohra 
No. 210, im Neubau. 
Part⸗Wohnung Röperg., gr. St., 
ech. „Zub., an ruh. Einw. z. 1. Sept. 
f. 20 . z. v. N. Gr. Schwalbeng. 21. 


jind zwei Wohnungen von je 
2 Zimmern, Küche und Zubehör 
von Detór. zu vrm. Näh. daſelbſt 
3 Tr., bei Herrn Arnold. (27930 


Abegg⸗Gaſſe 1 a, 
dicht an der Thornſchen Brücke 
jind in der 1. Etage“ 3 große 
Bimm., Badeſtube u. reichl. Zub. 
zu vermieth. Näh. part. rechts. 


Lüngfahr, am Markt26,3, 


hochherrſchaftliche Wohnung, 
5 Zimmer, Balcons, 
Mädchenſtube u. reichl. Zubehör, 
comfortabel eingerichtet, ſofort 
oder October zu vermiethen. 
Näh. in der Hubertus⸗Drogorie 
Dominikswall 6, oder in Lang⸗ 
fuhr bei M. Baden. (1823 
Wohnung, 2 Stuben u. Zubehör 
zu vermieth. Rammbau 12, 3 Tr. 

Fleiſchergaſſe Nr. 62/63, 
gegenüber den Gartenaulag. 
des Frauziskauerkloſters, ift 
eine herrſchaftliche Wohnung 
6-7 Zim. u. Zub. mit Garten u 
Veranda v. 1. Oct. zu um. (2799 b 


Herrſchaftliche Wohnung 
Weidengaſſe 415,1 Tr., 


von 4 Zimmern, reichlichem 
Zubehör, Waſchküche pp., auf 
Wunſch auch Badeeinrichtung, 
verſetzungshalber per October 
oder früher billig zu ver⸗ 
miethen. Näheres parterre. 
Eine freundliche Wohnung von 
2 Zimmern, Entree, Küche, Bod. 
und Keller iſt zum October zu 
vermiethen Fleiſchergaſſe 17. 


Brodhänkengassell, Ar. 


iſt eine angenehme Wohnung 
von 4 Zimmern und Zle. 
behör per 1. Orlober zu 
vermiethen. 
ilige Geiſtgaſſe 93 

e att ae 2 Trepp., 
beſt.aus? Zimmern, Cab., Entree, 
Küche, Boden, Kammer, alles 
hell, z. Oet. zu verm. Beſicht von 
11-4 Uhr. Näh. Saaletage. (2790b 
mp ift die zweite Etage 
l. amm 3 Er AG, 
Küche, Boden und Keller, für 
550 / zu vermiethen. Näheres 
Breitgasse No. 36. 


6 
Langgarten 23 
ift die 1. Gi, 3 Zimmer, 2 Cab., 
Entree, Zubeh., zum 1. Oct. zu 
verm. Bej. von 10-12 u. 1-3 Uhr. 


Eine herrſchaftliche 
freundliche Wohnung 


Weidengaſſe 14/15, parterre, 
gegenüber der Gewehrfabrik, 
von 3 Zimmern, reichl. Zubehör, 
Waſchküche pp., zum October er. 
billig zu vermiethen. Näheres 
beim Wirth. z e 
Heilige Geiſtgaſſe 79 

herrſch. Wohnung, beſtehend aus 
2 großen, 2 Hein. Zimmern nebſt 
Zubehör jum 1. Oct. zu vm. Näh. 
Daielbjt 2. Etage von 10-12 Uhr. 
Frdl. Wohn. f. 13% z. 1. Gept.an 
drl. Leute zu vm. Nied. Seigen 2. 
Frauengaſſe 36 ift d. Saaletage, 
beft. a. 3 St., Cab., Küche ꝛc, zum 
1. Oct. zu orm., Näh. 2 Tr. (27836 


Hertſchaftl. Wohnung 


5 bezw. 7 Zim., Badeſt., Mädchſt., 
Küche, Speiſek. 2 Bodenk., 2 Kel, 
Waſchküche, Trockenbod.Garten 
per 1. Oct. zu verm. Jah. Lang⸗ 
garten 29, bei Langner. (27816 


Altſtädt. Graben 11 


iſt eine Wohnung von zwei 

Zimmern u. Zubehör an ruhige 

Einwohner zu vermieth. MAU. 

daſelbſt eine Treppe links. 
Im Neubau 


Kaninchenberg 5/6 


iind Wohnungen von 3 Zimm, 
a 450—500 .% und 4 Zimmern 
von 6— 700 ½ per 1. Oct, zu 
verm. Beſichtigung von 10% bis 
12 Uhr am Bau. 
Wohnungen zum 1. Sept. zu 
vermieth. Goldſchmiedegaſſe 13,1. 
Im herrſchaftl. Hauſe Langfuhr, 
Jüſchkenth. Wegzba a. ruh. Famil. 
ſrdl. neu ausgeſt. Woh. „3 Zm., Kch., 
Entr. u. Zub. z. vm. Pr. 550 Näh. 
baj. im Hinterh. 1. Müller. (1793 
Eine Wohn. v. e. Stb., e. Kch. v. 
1. October zu um. Reitergaſſe 12. 
2 freundliche Wohnungen 
befte). aus 3 Zimmern mit Zub. 
Thornſcher Weg 7 u. Breitg. 95, 1, 
zu verm. Näh. Breitgaſſe 95, 1. 
Taſtadie 11 ift die Saaletage von 
2 großen freundlichen Zimmern 
nebſt Zubehör zum 1. Oetbr. er. 
zu verm. Befichtig. v. 10-1 Uhr. 
zu verm. I 
Gfieufahrwasser ; Schul⸗ 
12 ſtraße. d, ift eine Wohnung, 
3 Zimmer, Küche und alles 
Zubehör zu vermiethen. Näh. 
Wilhelmitraße 15, PCC 
Zangfuhr, Eſchenn 2, ſin 
Wohnungen zu 27 = "7. Zu⸗ 
mit Balcon u. jimmitiga Gee 
hehür z. Octbr. zu verm 9 
dafelbſt u. Hauptſtr. 30b. (27646 


Herrſchaftliche 


Wohnungen 


non 10 Zimmern nebſt reichl. 
Zubehör, per ſofort oder ſpäter, 
6 Zimmer per October zu 
vermiethen. Näheres Weiden⸗ 
gaſſe 20, part. (27766 
Toir heit. ee „ię 
1 „Leute z. p. Prei 
pi 4 Der 
Gute wit laufend Cakergaſſe 3,1 l. 
‚on, Kkoldrente £. Stub., amm., 
helle Küche, SA., Stall zu verm. ein freund 
Stadtgebiet, niedere Seite 95 b | mit jep. Ein 


anſt. kinderl. Leute zum 1. Oetbr. 
zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 


Küche und Zubehör zu vermieth. 
Weidengaſſe Nr. 20 a, 2 Tr. 

Kahlenmarkt, Halle 2, alt. Heugh., 
kl. Wohnung v. 1. Sept. zu verm. 


fe S sej 


Langenmarkt 25 ijt ein möbl, 
Zim. zu vrm, N. 2. Etage. (27396 
Poggenpf. 63, 2,1 ſch. möpl. Z. m. 
Schlafcab. a. 1-2 9. a. Wm BL. 
Einjein mobi. Zimmer z. 1. Sept. 
b. zu vermieth. Schmiedegaſſe 25. 


Ą [O 7 , 1 
(ut möbl, Zimmer, L. Klage, 
ijt mitſvorzüglicher Betöjtigung 
für monatlich 60 peri, Sept. zu 
vermiethen Jopengaſſe 24 part. 
Schmiedeg.12 iſtIfrdl.möbl. Zim. 
mit Penſ. an 1-2 Hrn. zu verm. 
A. d. Markth., Häkerg. 7,2,1., ein 
gut möbl. Vorderzimm. zu DUM. 
Frauengaſſe 22 iſt ein möbl. 
Parterre ⸗Vorderzimmer per 
1. September zu vermiethen. 
ä — — —— — 
Breltgaſſe 118, 3, mobl.Borderz. 
u. Cab. an 1-2 Herr. bill. Z. ver 
Möbl. Zimmer, jep. Ging 7 
vermiethen Mattenbuden 37, 1. 
Zwei ſaub. möbl. Bimm. Ketter⸗ 
WA f. a. e. höh. Beamt. 3. Oct. 
zu verm. Meld. Wieſeng. 9, 1, l. 
zin fein möblirtes Zimmer 
Oak, Schilfgaſſe 6, parterre. 


. GDG] A e 
Breitgaſſe 32, 4. Et., 
zbot wobl. POM 
gang zu vermiethen. 


Montag 


Zajtudie 15 nit die eine Treppe 
hoch belegene Wohnung, beſt. in 
3 Zimmern, Küche und Boden an 


b bed AZ By b SA 
Wohnung von Stube und helle 


Fin fein möbl. Vorderzimmer 


mit ſep. Eingang iſt von ſogleich 
reſp. 1. September zu vermieth. 
Altſtädt. Graben 75, 1 Tr. Zu 
erfr. Altſtädt. Graben 88, im Lad. 
Holzmarkt 23, 3, ein gut möbl. 
Vorderzimmer zum 1. Septbr an 
einen Herrn zu vermieth. (27946 


Einen Dre 
Pbl. Zimm. m.g. Penſ.(0 u. 50% 
zu verm. Holzgaſſe Sa, 3. (2796b 
Ein frdl. möbl. Vorderz. u. Cab. 
mit ſep. Eing. ifi an 1 08.2 Herren 
zu verm. Langenmarkt 37,3 Tr. 


Ra EEE ink 

wird für eines 
Inzangfuhr chartsrraulein 
in achtbarer Familie Wohnung 
nebſt theilweiſe Beköſtigung qe). 
Offerten unter 8 921 an die Exp. 
Fraueng. 33, 3, frdl. m. Stübch. f. 
10 A an e. Hrn. z. 1. Sept. zu vm. 


Heilige Geiſtgaſſe 8, 1 Tr., 


ift ein fein möbl. Vorderzimmer K 
zu vermiethen. 
Janggarten ijt ein freundl. möbl, 


(27636 


Vorderzimmer zu vrm. Näheres 
Sanggarten103,MeieveiWoycke. 
Freundlich möblirtes Zimmer 
Heilige Geiſtgaſſe 135 zu verm. 
Imöbl. Zimmer m. Penſ.iſt an 1-2 
j. Leute z. v. E. Seeger, Langgart.8. 
r: ͤ 0 A TE TC A 
Hundeg. 94,2, ſein möbl Zimm. n. 
Cab. ,ſep. Eg. ſof. zu 0. a. W. Penſ. 
Große Wollwebergaſſe Nr. 29, 
3 Treppen, iſt ein gut möblirtes 
Zimmer ſogleich zu vermiethen. 
Röperg. 6,1,e.f.ubl. Z. n. Cb. 3. uvm. 
— — — = zy DAŁ IK 
EL móbLŻim.m.Giav,jep.Eg.tjt 
p. 1. Sept. z. vm. Z. erf. Hausth. 8,2. 

Töpfergaſſe 9, 2, gut möbl. 
größeres Borderz. n. Schlafcab. 
mit g. Penſ. an 1-2 Hrn. b. zu verm. 
Breltgaſſel 22,1 Tr. iſt ein fr. mol. 
Vorderz. an 1-2Herren zu verm. 

Breitgaſſe 10, 2 Tr., ſind zwei 
freundl. möbl. V. ⸗Zimm. an 1 bis 
2 Herren mit guter Penſ. zu vm. 
Freudlich TWK 5 
Solines Uolder⸗Zimmer 
ijt zu vermiethen Breitgaſſe 18, 
2 Treppen. 


aa sic ZPPA A M AE 
Schmiedegaſſe 22, 1 Tr ein eleg. 
möbl. Zimm. mit Cabinet jof.gu v. 
Ein möblirtes Zimmer iſt vom 
1. September zu vermiethen 
Heil. Geiſtgaſſe 71a, am Waſſer. 

Langgarten 40, 2 Tr. ift ein 
möbl. Zimmer zu vermiethen. 
Ein Cabinet mit Küchenantheil 
zu verm. Schüſſeldamm 22,1 Tr. 

Ein möblirtes Vorderzimmer 
zum 1. September zu vermieth. 


1. Damm Nr. 5, 2 Treppen. 


Heilige Geiſtgaſſe 100 


Nüheres daſelbſt 1 Treppe. 


2 C+ 


Milchkaunengaſſe 16, 


gaſſe 6/7, 2 Treppen, links. 


22,2 


Logis Halbe Allee, Bergſtr. 14. 
Ein jünger Mann findet Logis 
Fleiſcherg 4g Büren. Zul 
Jimi, junge Leute finden gutes 
Logis Nieten bnd 8 Was 
Nnſtändig Mann findet g. Log! 
tt auch ahne Bek Shieldi. 
Em junger Mann find. Logis. 
Große Bäckergaſſe 4a, part. 
Iia Mann f. gut Logis mit a. oh. 
Beköſt. Mauf egaſſe 5,2 Tr. Ther. 
anit jg gente find. gut. Logis mit 
ut ka Gab. Büttelg. 10 u.11, pt. 
„ :.:... 5 
Anſt. Logis im eig. Zimmer gu h. 
auf W. Bek. Frauengaſſe 12, pt. 
au TI TOI Z D 
X Mann.. dog. Tiichlerg.24/25,2 
Anſt jg. Mann find. gutes Logis 
mit Betöſtig. Röpergaſſe 20, 3. 


———— —ͤ—ä — 
Ig. Leute find. g. Logis Fleiſcher⸗ 


gaje 24, Ede Trinitatiskircheng. 
2 junge Leute finden anſtändiges 
Logis Große Bäckergaſſe 7,1 Tr. 
J.Leute finden Logis mit a ohne 
Belöſtigung Töpfergaſſe 21,1, v. 

Junger ordentlicher Mann 
findet gutes Logis Kl. Nonnen⸗ 
gaſſe Nr. 1, parterre, rechts. 
3 jg. Leute f. v. gl. anſt, Logis imb. 
mit Beköſt. Altſt. Graben 90, 1 r. 
Anſt. junge Leute finden gutes 
Logis Altſt. Graben 35, 1, links. 

Junge Beute finden gutes 
Logis Tiſchlergaſſe 32, 1 Tr. r. 
2 junge Gente finden anſtändiges 
Logis Hakelwerk 14, 1 Tr. vorne. 


—— — — — — 
Eine Mitbewohnerin kann ſich 


melden Petershagen 18, Selinski. 


E. Puttkammer, Langgaſſe 671 T. 


Separat möbl. Vorderzimmer 
zu verm. Johannisgaſſe 7,patt. h. 
Hl. Geiſtg. 120, eleg.möbl. Zimmer 
(a. W. Burſchengel.) z.vm (27866 
Breitgaſſe22,Leteleg.möbl. Brdz. 
von gl. od. 1. Septemb. zu verm. 
Ein Zimmer mit Nebengelaß iſt 
zu vm. Langgarten, St. Barbara- 
Kirchenplatz 2. Heinrich Gross. 


ijt ein fein möblirt.Part.⸗Hinter⸗ 
Zimmer an 2 jg. Kaufleute von 
ſofort oder ſpäter zu vermiethen. 


Hundegaſſe 126, 2, iſt ein möbl. 
Zimmer, auch tageweiſe zu verm. 
Weldengaſſe l, 2 Tr., find 
fein möblirte Zimmer zu verm. 
Auf Wunſch Burſchengel. (27756 
3! z . 
ſind mehrere frdl. möbl. Zimmer 
mit Cab. und recht gut. Penſion 
zu hab. Näh. parterre. (27696 


Din saub, módl. Forderziiumer 
mit ſeparat. Eingang ſofort oder 
1. September zu verm. Paradies: 


FFT 
2 ja. Leute find. anſt. Logis mit a. 
oh. Bek. Karpſenſeig. 6, pt. (27230 
J. Leute erhalten ſofort Logis 
mit Beköſtig. Schüſſeldamm 88 
12 junge anſtänd. Leute finden 
gut. Log. im Cab. Hohe Seig. 2,1. 
Ig. Leute find. Log. Töpferg. 22,2. 
3 anjid. junge Leute finden Logis 
mit Beköſt. Schmiedegaſſe 12, 2. 

2 junge Leute finden gutes 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Eine alleinſtehende Frau 
kann ſich als Mitbewohnerin 
melden Hohe Seigen 26, Hof, 1. 


„ ens i 

ian 1-2 Herren finden ſehr 
Pension, gute Penſion in gut 
möblirtem Zimmer und Cabinet, 
ſeparat gelegen, ſogleich oder 
1. Sept. 3. Damm 4, 1 Tr. (27506 
1 oder 2 junge Leute finden gute 
Penſion in der Maujegajje. Zu 


erfir. Brodbänkeng. 6, im Bierkell. sp 


fii od. Schülerinnen 
Schüler der höheren Lehr⸗ 
SA finden gute Peuſion 


Ein junger Mann findet als TEI 


Mitpenfionär freundl. und gute 
Aufnahme Tobiasgaſſe 34, 1. 


geräumig, renovirt, mit2 grogen 
Schaufenſtern, ijt Portechaiſen⸗ 
gaſſe, Ecke Langgaſſe, beſte 
Geſchäftsgegend per 1. Det. 
1898 zu vermiethen. (9322 


Pöggenpfuhl 22,28 ijt ein Comt. 
und Keller zu vermiethen. (7709 


Langgarten 32, pt., 


it ein Tadenlocal, auch zum 
Bier: u. Wein⸗Ausſchank geeign., 
nebſt Wohnung u. Zubehör per 
1. Oct. cr. zu vm. Näh. dni. (2298b 


Brandgaſſe 1 Speicher⸗ 
parterreraum zu vermiethen. 
Raq. Milchkanneng.7,3 Tr. (2632 


Laden Kohlenmarkt 


vermiethen. 


Ein großer 


Lager⸗Keller 
iſt am Holzmarkt 
vermiethen. Zu erfragen Holz⸗ 
markt 22, im Laden. (721 


E WORRGOWNIC W 
261 ATR, 
ackerel. 
Eine nach der Neuzeit ein- 
gerichtete Bäckerei m. Wohnung 
und allem Zubehör iſt von 
October ab zu vermiethen. Näh. 
Baubureau Weidengaſſe Le. (715 
Pferdeſtallung EWE 
für 2 auch mehr Pferde billig zu 
verm. Mauſegaſſe Nr. 9. (25580 
48 Koggenpiuhl 73 
Laden mit groß. 3 Meter 
br. Schaufenſter per ſogleich oder 
1. Oetbr. billig zu vorm. Näheres 
Fleiſcherg. 87, im Laden. (26355 
Fraueng. iit e. Rollkeller zu um. 
Nüh. Breitgaſſe 95,3 Tr. (26596 
Ein klein. Laden mit Keller, 
früher Meierei, auch als Tomtoir 
zu verm. Vorſtſtät. Graben 54. 


Laden 
mit Wohnung, in welchem ſich 
jetzt ein Fleiſchgeſchäft befindet, 
auch zu jedem anderen Geſchäft 
paſſend, ijt von Oetbr. zu ver- 
miethen Reitergaſſe 13. (27126 
Laden Holzgaſſe 7, mit a. ohne 
Wohnung, billig zu vm. (27166 


a s? 
Lagerräume 
Holzmarkt 7 zu verm. (27445 
. ͤv1——.—... . ] À 
Hundegaſſe 66, Hangeerage, iſt 
ein Comtoir zu vermieth. Näh. 
Breitgaſſe 18, im Laden. (27416 
. ͤ— ROANE © AEC T CEEP S 
Memije, auch als Bierdejtall 
verwendbar, Hintergaſſe zu ver⸗ 
miethen. Näh. Hundegaſſe 32,1. 
—. BETH FRE TE VO 
Ein Rollgeſchäft mit guter 
Kundſchaft iſt vom 1. October 
zu verm. Jüſchtenthalerweg 29a. 
au bern. Bun 


Der Laden 
Agidt. Graben 1 


in nächſter Nähe der Markthalle 
iſt per 1. October zu vermieth. 
Näheres daſelbſt eine Tr. links. 
Laden Uu. Wohnung, am Markt gel. 
zu jedem Geſchäft geeignet, zu 
vermiethen Ör-Svämergafie 5, 1. 
Gin Keller, pajjend zum Bier⸗ 
Verlag zum 1. October zu verm. 
Näheres Breitgaſſe 24,1 Treppe. 
[2 u * 
Ein Comtoir 
it Langgarten Nr. 23 zum 
1. October zu vermiethen. Be⸗ 
fihtinung von 10-12 u. 1 Uhr. 
i. Damm 4 iſt der Laden nebſt 
2. Etage (2 Zimmer u. Zubehör) 
zum 1. October zu vermiethen. 


Männlich. 
Malergehilfen „iine 


Anſtreicher ſtellt ein Tobigs⸗ 
gaſſe 23, J. A. v. Brzesinski.(2745b 


Deutſch Ehlau 
4—5 Malergehilſen 


gegen hohen Lohn oder Accord 
find. v. ſofort dauernde Beſchäſt. 
(Reiſekoſten werd. vergütet) bei 
A. Fensel, Mal., Dt. Cylau. (270 4b 


Maler⸗Gehilfen 


finden ſofort dauernde Winter⸗ 

arbeit. (1720 

W. Heinritz, Malermeiſter, 
Lauenburg i. Pomm. 


1 zu 
Näheres 
Kohlenmarkt 6, im Laden. (1548 2 


billig auj 


Näheres Biſchofsberg3/4. (26735 


22. Auguſt. 


Betibezügen, ſowie 


kommen 


a 


ieh 


ii i 5 117 
Tiiehtiger Nalersehille 
erhält gegen hohen Lohn u. bei 
freier Reife dauernd Arbeit bei 
W. Timreck, NeuſtadtWpr. (275 1b 
Sichere d. Exiſtenz! 
Altbek. gr. Hambg. Haus ſucht 
ſofort überall tücht.Cigarrenver⸗ 
käufer an Wirthe ze. Mon. 240.4 
od. ). Prov. Offerten u. 11920 bef. 
G. L Daube & Co., Hamburg. (1380 


5 Gehalt, 
Reiſeſpeſen u. Diäten ſucht f 
eine alt.eingeführtetebens: 
verſicherungs⸗Geſellſchaft É 
einen 


heiseheamlen 


möglichst bald zu engagiren. \ 
Offerten unter S 298 H 
an die Exped. d. Bl. (1600 10 


P 


30 tüchtige 


n $ Y Nor 
Maäſchinenſchloſſer 
auf Dampfmaſchinen, u. Eiſen⸗ 
dreher bei hohem Lohn auf 
dauernde Beſchäftigung ſofort 
geiucht. (1612 m 


gießerei, Keſſelſchmiede. 
H. Jahn, Aruswalde. 


möglichſt verheirathete 


Former 


Stellung bei ſehr gutem Accord⸗ 
lohn gelegen iſt. 


H. Kriesel, Dirſchau, 


Gifengiegerei u. Maſchinenfabrik | 


43 Tapezier⸗ 
Gehilfen, 


@ 
E 
- une ſanbere Polſterer, 
9 
g 
g 


finden von ſofort 
dauernde Beichäftigung. $ 


J. Böttcher Muell, 


d Marienburg, (1752 B 
WWW W OT WWW AJ © 
Zimmerm., d. Treppeuarb.perſt., 


mid. ſich Schidlitz, N. Sorge 236g. 
(2720b 


kintiiehticer Klempnergeselle 
auf Waſſerleitung kann ſofort 
eintreten Langgarten 113. 


Ordentlicher Hansdiener s 


findet dauernde und angenehme 
Stellung per 1. September im 
OCentral-Hotel, Breitgaſſe. 


2 tüchtige 


Boten, 


die Danzig genan kennen, 
fell von sofort cin 
Drivalpofl „Merkur“, 
Caution erforderlich. 


a EN LEE a 
Sanb. Rarkarbeiter ar. 
erhält dauernde Stelle F. Piek, 
Schneidermeiſter,Breitgaſſe 118. 

wądk in tüchtiger 1 

6 von ſofort 
Bierfahrer gelacht 
Brauerei P.F.Bissenhardt Nehfl. 
Th. Holtz, Pfefferſtadt 46. (27706 


Kiel, Manreraesellen) 


werden eingeſtellt. Stunden⸗ 
lohn 40—42 9 F. Schiemann, 
Baugeſchäft, Neufahrw. (2757b 


Ciſchlergeſellen, 


tüchtige Einſetzer, ſuchen (1811 
a U Her, 
Portechaiſengaſſe 7/8. 


Maſchinenbau⸗Anſtalt, Eiſen⸗ 


—— — ͤ ꝗ—æuIꝛgͤͤ ——uv¼.iſ 

Für eine erſte Glas⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗ g werden 
$ gegen guteBrowijion 
Agenten an allen Orten ge⸗ 
ſucht. Offerten u. J D 5446 an 
Rudolf Mosse, Berlins. (148 4m 
— r PROSZE PA 


Sofort werden noch 3 rüchtige, 


geſucht, denen es an dauernder 


Roben knap 


deutſchen 


werden für Dan 
keiten als 


: 
von Negligeestoffen, Piqué-Parchenden, Wiener Cords, 
© Hemdentuchen, ungeklärten Creas, Frisaden, Beiteinschüttungen, 


von heute ab während der ganzen Woche 
zu ganz außergewöhnlich billigen Preiſen zum Verkauf. 


Ertmann & Perlewitz, 


25/26 und 23, Holzmarkt 25/26 und 23. 


5 
7005 
Fa 


Von einer großen, gut eingeführten 


Feueruerſicherungs⸗Geſellſchaft 


zig und Umgegend reſpectable Perſönlich⸗ 
4721 


Agenten 


geſucht, welchen außerge 
und bei beſonderer B 
Ausſicht geſtellt wird. 


p b pen Maasses p 
iu halb⸗ und reinwollenen Kleiderstoffen und Elsasser Waschstoffen 


wöhnlich hohe Vergütigu 
efähigung Anſtellung als Beamte in 


. angehäuften 5 


Shirtings, 9 


(1824 


CA) 
g zugeſichert 


Gefälli fer : 3 7 ; 
a n unter 8 878 an die Expedition dieſes 


FRIEDEN 


| | findet dauernde Stellung bei 


W. Ziehl & Sohn, 


Königsberg i. Pr., 


Weißgerberſtraße 22. (1805 


Ein Uhrmachergehilfe 

findet unter beſcheidenen Anſpr. 
deuernd angenehme Stellung 
R. Hundthor, Czersk. (2782b 


—— —Uu— — 
BA a | Il [) 
Hnseliensehlosser, 
gewandter junger Mann, zu 
thätigkeit: Führung einer 
Eigarettenmaſchine. (1801 
Poggenpfuhl 37. 
Für einen jungen Töpfer iſt 
eine gute Brodſtelle u. Wohn. zu 
hab. Off. unt. 8 928 an die Exp. 


Bierfahrer, 


erfahren und zuverläſſig, ſucht 


Ein jüngerer Commis 


(26998 | und eine Verkäuferin finden 


in meinem Galanterie⸗, Kurz⸗ 
Weiß⸗, Woll waaren⸗, Glas- u. 
Porzellangeſchäft von ſogleich 
Stellung. Meldungen mit Ge⸗ 
haltsanſprüchen b.freier Station 
erbeten Reymann Meyer, 
Konitz Weſtpr. (27856 


I IS I nn nn 
| 14 
Barbiergehilfe 
findet angenehme, dauernde 
Stelle in beſſerem Geſchäft. 
Daſelbſt kann auch ein Lehr- 
ling eintreten. Max Krum- 
bügel, Lauenburg i. Pom. 


3 Jausdiener f 


finden ſofort Stellung im 
Stadtlazareth am 

Olivser-Thor. (1827 
Schneidergeſelle auf Lagerarbeit 
melde ſich Huſarengaſſe Nr. 5, 1. 
Tiſchler zum Pollren u. Möbel⸗ 
arbeiter bei hohem Lohn ſucht 
Schär; Burgſtraße Nr. 3. 
Malergehilfen können ſich 
melden, tüchtige Auſtreicher 
erhalten ſofort Beſchäftigung. 

J. A. v. Brzesinski, 
Tobiasgaſſe 29.(27976 
Gute Rackarbeiter könn ſſchmeld. 
Nenfahrwaſſer, Philippſtraße 3. 
8596999999959 9659 
e Eiuen tüchtigen * 
$ iener ? 
$ Dausdiener $ 
$ ſucht zum ſofortigen 2 
$ Antritt (1808 $ 
$ M. Sandberger? 
2 Langgaſſe 27. 2 
. 900 0099 


Suche 
Kutſch., Hausdien., Laufburſchen 
E. Zebrowski, Ziegengaſſe 1. 
1 tüchtiger Schneidergeſelle kann 
ſich meld. Spendhausneug. 6, 1 
| Tüchtige 
Maſchinenbaner, 
Schmiede und 
Keſſelſchmiede, 


finden dauernde und lohnende 
Beſchäftigung. (1792 
Maſchinenfabrik 
A. Horstmann. 
Preuß. Stargard. 
Ein Tischlergeselle 


suche 
jüngere Hansbiener mit guten 
engm. und ordentlich gekleidete 
Laufburſchen bei freier Station. 
B. Mack, Sopengafie 57, 
2 Tiſchlergeſellen erhalten 
Beſchäftig. Tiſchlergaſſe 37, Hof. 


ſoſortigem Eintritt gej. Haupt: D 


Brauerei P, Fischer, (27626 


Für eine Holzſchneidemühle 
wird ein erfahrener 


Meiſter, 


mit den hieſigen Platzverhält⸗ 
niſſen vertraut, aaa i: 
mit beigefügten Zeugnißabſchrift. 
unt. S 891 an die Exp. d. Bl. (2778 


Einen 


Stadtreiſenden 


bei feſtem Gehalt und 

Proviſion ſucht per Aa eż 
Kaffee-Special-Geschäft 
Breitgaſſe 4. (1796 


N 


ausdtener, Hausdlener u. 
Kutſcher bei h. Lohn ſof. u. 1. Sept. 
zahlr. geſucht 1. Damm 11.(27886 
Buchbinder geſucht! Eine Buchh. 
ſucht einen Buchbinder a. Kunden⸗ 
arbeit. Off. unt. 8 948 an d. Exp. 
Zwei tüchtige Bautiſchler werd. 
E. Tiſchlergeſelle (Sargarbeiter) 
lann ſich melden 3. Damm 17, 


Ticht, älterer Möbellischler 


wird eingeſtellt Hundegaſſe 64. 
Ein Klempnergeſelle kann fi 
melden Otto Klotz, Klempner⸗ 
meiſter, Ewik enrittergaſſe 11. 
Für mein Kohlen⸗Geſchäft 
in Danzig ſuche einen in dieſer 
Branche vollſtändig ver⸗ 

trauten cautionsfähigen 


Hofmeister. 


Rud. Freymuth, 
Hundegaſſe 90. 
Tüchtiger Rockſchneider, unt 
ſolcher, kann fih melden Zoppot 
Pomm.⸗Str.31b, A. Stankiewicz, 


r 


WE 8 
2 ficht. Bantiſchler 
mit Werkzeug finden 
8 dauernde Beſchäftigung im 
Bau- Geschäft Ohra, 
u Boltengang 421. $ 


PRE ATERA E 


Ein Schneidergejelle fann fid 


melden Hundegaſſe 74, 3 Trepp. _ 


„ Mausdiener 
mit Zeugniſſen ſucht Heinrich 
Aris, Milchkannengaſſe 27. 
Ein junges Hansknecht salt 
guten Zeugniſſ. kann fof. eintret. 
Alex. Wieck, Langgarten 86-87. 
Schneidergeſ. erhalt. Hejchäftig. 
Vorſtädt. Graben 64, 2, Schulz. 


3 | Cin ordentl. Taufburſche 


jof. geiucht Paſſage, Lad. 18. (1490 
Lsufkursche, FSE 
beim Maler geweſen, tann ſich 
melden Tobiasgaſſe 29. (2746b 
Gaufbutjdje, der beim Maler 


3 1geweſen, ſucht Broschek. 


2 Gin ordentlicher, ſauberer 
Laufburſche kann ſich melder 
Langenmarkt 28, im Geſchäft. 
Ein kräftiger Laufburſche im 
Alter von 15—18 Jahren ſofort 
geſucht Brodbünkengaſſe 41. 


Dee 
1 iti 
fin krdlliger Laulbursehe 
melde ſich Breitgaſſe Nr. 32. 
Flelßiger ordentl. Taufb 
kann j. meld. Langgaſſe WARE 
Ein Laufbursche, ws 
Sohn ordentlicher Eltern, kann 
ſich melden Breitgasse 36. 
E. Arbeitsburſche kann ſſch meld. 
beim Tüpfer Tiſchlergaſſe 8. 


kann ſich melden Loubier & 
rok. 


inal Tale 


findet ſofort dauernde Beſchäft. 
Hubertus⸗Drogerie und Bar: 
fümerie Dominikswall6. (1822 
Kräftige Laufburſchen 
können ich melden bei M. Loevin ; 
sohn & Comp., Langgaſſe 16, 


| 


"i 


8 


— —Ä—ẽ— 
1 Bur ſche, d. ſtreichen kann, wird yg 
geſucht E. Zoppot, Weidengaſſe 1a. | | 


Suche für mein Colonialw.- und 
Deſtillationsg. e. Lehrling, Sohn 
achtb. Eltern, mit angemeſſener 
Schulbildung von gleich od. Oct. 
Offlunt. 8 701 an die Exp. (26960 


Einen Lehrling 


ſuche für meine Conditorei. 


S. Tomaszewski; 
Neufahrwaſſer. (26866 


Lehrlinge 
für Bau: u. Möbeltiſchlerei ſucht 


Tiſchlermeiſter E. Kleefeld, 
Elbing, Neuſt. Stallſtraße 3. 
Reiſe wird vergütet. 
Lehrlinge TE 
zur gründlichen Erlernung der 
Bau- und Möbel ⸗Tiſchlerei ſucht 
W. Prang, Heubude, 
Sohn achtbarer Eltzrn kann 
als Lehrling eintreten. 
Central-Hotel, Breitgaſſe. 


Ein Lehrling 


mit der Berechtigung zum Ein⸗ 
jährigen = Dienjł wird zum 
1. Oct. geſucht. Selbſtgeſchriebene 
Offerten ſind zu richten an 


F. Boehm & Co. 


Für mein Material-, 
Deſtillations⸗ Eiſen⸗ u. Speicher 
waarengeſchäft ſuche einen (2773b 


Lehrling 
mit guter Schulbildung, evang. 


Adolph Tilsner, 
Ohra, Im weißen Pferd. 
Söhne achtbarer Eltern, die 

Luſt haben, das Malergewerbe 
zu erlernen, können ſofort ein⸗ 
treten bei Joh, Hartmann, 
Johannisgaſſe Nr. 11. (2791b 
Lepri. u. Arbeitsb. ſucht Bonbon⸗ 
fabrik Röhr, Altſt. Grab. 96/97. 


Kelluer⸗Lehrlinge 
für erſte Hotels 
ſucht Ed. Martin, Jopengaſſe 7. 
Lehrling, 
geweckter junger Mann, für 
meine Cartonnagenfabrikgeſucht. 
Derſelbe erhält Ausbildung in 
Handhabung ſämmtlicher Ma⸗ 
ſchinen. Ludwig Tessmer, 
Poggenpfuhl. (1790 
Ein junger Mann mit guten 
Schulkenntniſſen und der poln. 
Sprache mächtig, findet als 


Lehrling oder Volontär 
in meinem Manufactur⸗, Tuch⸗ 
und Modewaarengeſchäft ſofort 
Stell. A. L. Jaćobi, Lautenburg. 
Ein Lehrling zur Malerei 
melde ſich bei R. Milkereit, 
Petri⸗Kirchhof 1. 


Ein Lehrling 
für mein Colonialwaaren- 
Geschäft kann ſich melden 
Theodor Dick, Steindamm 1. 


Weiblich. 


| > un Á Á — nn m en eg 
um 1. October geſucht nach 
8 Langfuhr 


eine Köchin und ein 


Stubeumädchen. 
Baldige Meldungen erwünſcht 
3. Zt. Zoppot Wegnerſtraße 4, 
Frau Jigner. (26185 
Junge Mädchen zum Erlern. der 
Damenſchn. können fith melden 
Hundegaſſe 55, Hangeetg. (26156 


unge Dame 


als Lehrling geſucht. Schriftl. 
Offerten an J. J. Lorenz; 
Papierhandlung. 


Ein junges Mädchen, 
weches in der Landwirthſchaft 
ſchon erfahren ift und auch mit 
melkt, wird zum 1. Oct. geſucht. 
Zu melden Schießſtange 4e, 
2 Treppen. (26715 


Suche zum 1. Septbr. für mein 
ff. Aufſchnittgeſchäft eine (2700b 
tüchtige Verkäuferin. 
R. Fischer; Hnndegaſſe 99. 
. — rae 
Suche Hausmädchen, auch 
Köchinn., d. jelbſtſtändig kochen 
können. K. Schlicht, Zoppot, 
Haffnerſtraße Nr. 3. (26936 


Suche eine ev. Kindergärtnerin 
2. Claſſe, von ſofort oder 1. Oct. 
Meldungen mitGehaltsanſprüch. 
find zu richten an Lippkau, 
Königlicher Förſter, Forſthaus 
Seereſen per Carthaus. (1773 

Frauen zum Säcke⸗ 
flicken verlangt Mehlhandlung 
Kaſſub. Markt, Ecke Pfefferſtadt. 
Ordentl. wirthſchaftl. Mädchen 
melde ſich Holzgaſſe 9, 1 Treppe. 
Ein Mädchen oder alein- 
ſtehende Frau melde ſich Grüner 

Umſichtige alleinſtehende 


Frau 


zurgeitung einer Anſtalt geſucht, 
bei der es hauptſächl. a. Sauber- 
keit ankommt. Wohnung in der 
Anſtalt. Referenzen mit Ge⸗ 


haltsanſprüchen unter 8 883 waaren⸗Geſchäft 
an die Expedition dieſ. Blattes. j 
Offerten unter S3894 an die 


Ig. Mädchen können gründt, das 
Friſtren erlernen, auch unent⸗ 
geltlich, Goldſchmiedegaſſe 17. 


Eine geübte Stepperin, 


kann ſich melden Breitgaſſe 117. 


Montag 


4 Verkäuferinnen 
2 Lehrmädehen 


I 


BA, 


werden per ſofort gefucht. 


Schuh- Bazar 


Theodor 


3 Große Wollwebergaſſe 3, neben dem Zeughauſe. 


Suche Landwirthinnen für jelbjt- 
ſtändige Stellen, Kochmamſells, 
Stubenmädchen für Stadt und 
Land, auch ſolche, die Ober⸗ 
hemden plätten, Köchinnen bei 
hohem Lohn und Wochgeld, 
Hausmädchen für hier und aus⸗ 
märts, Kinderfrauen und beſſere 
Kindermädchen 
J. Dauz Heilige Geiſtgaſſe 36. 
Dreherg. 16 find. ein jg. Mädchen 
leicht. Dienſt Zu erfr. Hinterhaus. 
Gewandte Verkäuferin f. Schank 
und Deſtillation melde ſich bei 
Suche Land⸗ u. Hotelwirthinnen, 
Köchinnen, Stuben⸗, Haus⸗ und 
Kindermädchen, Ammen, Kinder⸗ 
frauen, Verkäuferinn. f. Fleiſch⸗, 
Wurſt⸗, Schank⸗ und Material⸗ 
geſchäfte, Dienſtmädch. aller Art 
für Badeorte, Berlin u. andere 
Städte. E. Zebrowski, Ziegeng. 1. 
Gewandte Ladenmädchen für 
feine Fleiſchwaarengeſchäfte, ein 
Ladenmädchen für Schnitt⸗ und 
Kurzwaarengeſchäft nach aus⸗ 
märts geſucht durch. Dann Nachf. 
Jopengaſſe 58, 1 Treppe. 
Eine erfahrene Meierin, tüchtige 
Landwirthinnen, Nähterin und 
Stubenmädchen für Güter ge⸗ 
ſucht durch J. Dann Nachf. 
Junge Mädchen, j 
welche d. feine Damenſchneiderei 
erlernen wollen, mögen ſich 
melden Johannisgaſſe 69, 1 Tr. 


Buffel-Damen, 
Wirthinnen für Hotels und 


Reſtaurants, 
Privat⸗ u. Reſtaurant⸗Köchinnen 
ſucht Ed. Martin, Jopengaſſe Mk 
KI. Mädch. a Nufw. f. d.g. Tag gej. 
Meld. wet 2.Damn18,3ZT. 
Gejucht zum October eine 


golbstętindice Köchin, 


die Hausarbeit übernimmt, und 


1 Mädchen, 


welches in der Küche etwas Be⸗ 
ſcheid weiß. 

Sandgrube 6-8, 2 Tr. links. 
Ordtl. jung. Mädchen für den 
Jachim. melde j.Hühnerb.15/16,2. 
Eine Frau oder Mädchen wird 
zur Rolle für den Nachmittag 
geſucht Langgaſſe Nr. 30. 


Stubenmädchen u. Mädchen 
für Alles. M. Wodzack, 
Breitgaſſe Nr. 41, 1 Tr. 
Ammen, ält. Kindermädch. u. 
vift. Kinderfrauen für hier u. 
auch für Berlin bei 18.4 ſucht 
M. Wodzack, Breitgaſſe 41, 1. 

Eine fleißige, nur ſaubere 
Reinmachefrau für die Morgen⸗ 
ſtunden kann ſich melden Lang⸗ 
gaſſe Nr. 84, im Laden. (1818 


Mädchen, auf Herrenarb. geübt, 
finden dauernde Beſchäftigung 
2. Damm 4, 2 Treppen. 
Ein ſauberes ordentliches 
Dienstmädchen 
findet zum 1. October gute 
Stellung Breitgaſſe 134, 2 T. 

Suche Köchinnen, Stuben⸗ u. 
Hausmädchen für feine Privat⸗ 
häuſer, eine einf. Kochmamſell 
(Stütze) für außerh. per 2. Oetbr. 
u. tücht. Dienſtmädch. für Berlin. 
S. Klar, Heilige Geiſtgaſſſſe 33. 


1tücht. Weißzeugnäht. u. 1 Lehr⸗ 
mädch. t.f. mid. Sandgrube 5202. 
Mädchen zum Tabakrippen ge⸗ 
ſucht Peterſiliengaſſe 17, 3 Tr. 
J. Mädchen, welch. d. Cigaretten⸗ 
machen erlern. woll., können fih 
meld. Alt⸗Weinbergſtr.841b,3 Tr. 


Í im Alter von 
8'/, und 4½ Jahren, zum Antritt 
per 1. October d. Is. geſucht. 
Meldungen mit Angabe von 
Referenzen u. Gehaltsanſprüch. 
unt. 01803 an die Exp. d. Bl. (1803 
Mädch. a. Herrenjaquets g., Eim 
Johannisg. 12,2, Eg. A ASA 
Handnähterin, auf Hoj. geiibt, k. 
ſich m. St. Cath.⸗Kirchenſt. 18/14 p. 
Ein Mädchen, Bi 
v. guter Herkunft der polniſchen 
Sprache mächtig, als Lehrling 
für ein Kurz⸗ und Galanterie- 

bei freier 
Station nach auswärts geſucht. 


Expedition dieſes Blattes. 
Junges Laufmädchen juht ſofort 
8, Rieser, Breitgaſſe 27. 
Eine Cigatctten = Arbeiterin 
melde ſich 2. Damm 18. 


⸗Mereinigung 


Werner; (1817 


Ein 
guten Zeugn., welches kochen 
kann, findet zum 1. Oct. e. Dienſt. 
Näh. Heil. Geiſtgaſſe 126, 2. Etg. 
Kellnerin f. Ausw. u Danzig erh. 
Sth. C. Schulze, Scheibenrittg. 6, 
Ig. Damen, welche d. feine Dam.⸗ 
Schneid. erlern. woll. könn. ſich m. 
Bartel geb. Landgraff, Hundeg. 48. 

(2761b 
Geſucht Anfangs October Fräu⸗ 
lein, welches ſich nützlich macht 
im Hauſe, ſpeciell beim Plätten 
und Ausbeſſern der Wäſche Off. 
unter 8 940 an die Expedit. d. Bl. 

Eine ſaubere Oberhemden⸗ 
Plätterin kann ſofort eintreten 
Breitgaſſe 86, bei M. Wächter. 
Mädchen, a. Hoſen geübt, können 
ſich melden Breitgaſſe 115, 3 Tr. 

Mädchen, auf Jaquets geübt, 

Eine ſaubere a: 

Aufwärterin 
für den Nachmittag melde ſich 
Jopengaſſe 6 von 1—2 Uhr. 
Geübte Maſch.⸗Nähterinen könn. 
fich melden Tobiasgaſſe 6, 2 Tr. 

Eine kräftige Aufwärterin 
melde ſich 1. Damm 6, 1 Treppe. 
Ig. Mädch. z. Erl. d. f. Damen- 
ſchneid. k. ſ. meld. Röperg. 13, 3. 
Mädchen im Hoſennähen geübt 
melde ſich Frauengaſſe 4, 2 Tr. 


Verkäuferinnen 
Suche für große 
Deſtillationsgeſchäfte, f. Büffet 


und Materialwaarengeſchäfte 
J. Dau, Heil. Geiſtgaſſe 36. 


— C In J s 
Pränlein für besseres Geselkiił 
(chriſtlich), als Anfängerin, gegen 
monatliche Remuneration ge⸗ 
ſucht. Bildung, gute Erziehung, 
gefällige Manieren und an⸗ 
ſtändige Familie iſt durchaus 
Bedingung. Offerten unter 


S 941 an die Exp. d. Bl. erbeten. 
Ein Mädchen, auf Ueberzieher 
geübt, kann fich melden von 8—9 
Breitgaſſe 83, 3 Treppen, M. B. 


Mänı lich. 
F. ̃ĩͤ mE RTETZZTCZPYEZYZZA 
Jung. Materialiſt ſucht perl. reſp. 
15. Sept. unt. beih. Anſpr. Stell. 
Off. unt. 8 832 an die Exp. (27265 


Empf. v. Oct. herrſchaftl. Diener 
u. Kutſcher, verheirathete Stell⸗ 
macher, Gärtn., Knechte, Käthner 
und Jungen Prohl, Langgart. 115. 


Hlbinqg - 


bier⸗Brauerei in Elbing wäre 


Verlegern u. Materialiſt. Lager 
wird durch Caution gedeckt, jolide 
Gehaltsanſpr. Off. u. 8 945 Exp. 

Ein nüchterner, tüchtiger 


Dach: u. Sehlelerdeeker 


ſucht bei Lohn⸗ u. Accordarbeit 
Beſchäftigung. Offerten unter 
8 996 an die Exp. dief, Blattes. 
1 ordentl. Knabe ſucht eine Stelle 
im Comtoir Karpfenſeigen 16. 

Aelterer Gutsbeſitzer, gewe⸗ 
ſener Kreistaxator, ſucht Ver⸗ 
trauenspoſten auf größere Be⸗ 
güterung, Verſicherungsgeſellſch. 
Off. u,. 0278 1b an die Exp. (2781 b 

2 Kellner ſuchen per 15. Sept. 
gute Stellung in Danzig od. Um- 
gegend. Off, an H. Conrad, Looks 
Hotel, Göhren a. Rügen. (27845 


Weiblich. 


Empf. ſelbſtſtänd. Köchinn., 
die auch die Wirthſch. führen 
können. K. Schlicht, Zoppot, 
Haffnerſtraße Nr. 3. (26946 


Empfehle tüchtige Köchinnen 
und Hausmädchen zum Oetbr. 
R. Rieser, Breitgaſſe 27. 
1 ją. Frau bitt. um Stell. z. Waſch. 
u. Reinm. Nonnenh. 12, Th. 4, 1. 
1Mädch. ſuchtBeſchäft. i. Waſchen 
u. Reinmch. Mattenbud. 19, Th. 20. 
Alleinſteh. Mädchen w. e. Herrn 
o. Dame d. Wirthſchaft zu führen. 
Offerten u. S 866 an die Exped. 
Saub. Wäſcherin b. um Stück⸗ u. 
Monatsw., ſelb. w.im Fr. getrck. u. 
pktl.abgel. Off. u. S 912 a. d. Exp. 
1 anſt. Moch., a. ſb. Hrnarb.geübt, 
ſucht Beſchäft. be. Schneidermſtr. 
Off. u. S 888 an die Exp. d. Bl. 
1 jg. Frau b. i. Walch. u. Neinm. 
beſch. 3. werd. Jungferng. 16, pt. 
1 Nähterin, die etwas ſchneidert, 
wünſcht einige Tage in d. Woche 
Beſchäft. Johannisgaſſe 23,1, v. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Ord. Mädchen ſucht e. Aufwarte⸗ 
ſtelle Baumgartſchegaſſe 4, Hof. 
1ordl. Frau b. u. e. St. 3. Waſch. od. 
Reinm. Z.erfr. Kumſtg. 8, H., Th. 2. 
€.ordl. Ww. b. u. Beſch. z. Waſch. u. 
Reinmach. Off. u. 8 898 an d. Exp. 
1 anſt.jg. Mädch. bitt. um e. Vor⸗u. 
Nachmſt. Schüſſeld. 12, Hof, 2 Tr. 
Such. v. Set. Landwth.,Kdfr., St.⸗, 
Duſt.⸗u. Kdmdch. Prohl, Onggt. 115 
Empf. v.Oct. u. Martini recht erf. 
Landwirth., Kinderfrauen, Lad.⸗, 
Stub.⸗„Dienſt⸗ u. Kindermädchen 
m. gut. Bgn. Prohl, Langgart. 115. 
Beſſtzerstochter möchte das feine 
Fleiſch⸗ u. Wurſtwaaren⸗Geſchäft 
erlernen. Off. u. S 948 an die Exp. 
Junge Waſchfrau bittet u. Stell. 
Katergaſſe 10, 2 Tr., Vorderh. v. 
Frau m.a, Zeugn. ſucht Beſch. im 
Waſch. u. Reinm. Kaſſ. Markt 12, pt. 
nit. gebild. Fräulein wünſcht d. 
Führung eckl. Haush. reſp. liebev. 
Erzieh mutter. Kind. v. Oct. od. ſp. 
„übern. Off. unt. 8 947 an die Exp. 


—— m ᷓǽ—ñäñ—6—ä— TE nA 
Eine Waſchfrau bittet um eine 
Stelle Hirſchgaſſe 1, 1 Tr. links. 
Ig. ord. Frau ſucht Stell. Z Waſch. 
u. Reinm. Nonnenhof 155 AL) 
1 anſt. Mädch. bitt um e. Stelle am 
Buffet. Näher. Kl. Rammbaumhg. 
11g. Mädchen a. Herrenjaq geübt 
b. um Beſchäft Tischlergaſſe 58, 3. 
Zum 2. October empfehle: 
Fadenmdch ff Bäck u. Cond. Stütz. 
Mamſells f. d. kalt. Küche, ſowie 
tücht. Köchin, Stubene, Haus⸗ u. 
Kindermädchen m. vorz. Zeugn. 
Hauptvermiethungstage Dienſt. 
u. Donnerſt. v. 4-8. 1. Damm 11. 
Aeltere Schneiderin, die im 
Moderniſiren v. Kleid., Mänteln 
und Jaquets vertraut iſt, ſucht 
Felgen Off. u. 8 918 and. ©. 
Junge Wittwe ohne Anhang ſucht 
Stellung als Haushälterin bei 
einem Herrn oder Dame. Offert. 
unter 8 926 an die Exp. d. Bl. 
Empfehle tüchtige Hans- 
mädchen für Berlin 
J. Dau, Heilige Geiftgafie 36. 
Aelteres Mädchen jucht Stell, im 
Ant. Dtadch.,d.£och.f., ſ. St. b. D.. 
kl. Fam. Off. unt. 920 an die Exp. 
1 Mädchen v. 14 Jahr. v. ordentl. 
Eltern bitt. um e. Stelle f. d. ganz. 
Tag Cath.⸗Kirchenſteig 14, hint. 
Mädchen m. g. Z. w. kochen k. ſucht 
v. gleich Dienſt Brabank 12, Hof. 
1 Frau wem. Waſchen u. Reinmch. 
beſch. z. w. Langi Hauptſtraße la. 
Für eine junge Dame aus 
anſtändig. Familie, welche feine 
Handarbeiten macht, etwas von 
der Wirthſchaft verſteht, auch ein 
wenig muſikaliſch iſt, wird in 
feinem Hauſe Unterkommen bei 
Familienanſchluß geſucht, wenn 
vorläufig auch ohne Gehalt. 
Off. unt. 8 998 an die Exp. d. Bl. 
Fe 
Tordtl. Frau |, Bejchójt. z Waſch. 
u. Reinmach. Tagneterg. 2, 2 Tr. 
—³ ( —u— 
Tord. Frau b. u. Stelle z. Waſch eu. 
Reinm. Zu erfr. Gr. Gaſſe 21, pt. 
1 anſt. Frau wünſcht Waſchſtelle. 
Zu erfragen Hätergaſſe 46, Hof. 


ür] Eine junge Fran ſucht Walch: u. 


ReinmachſtellenKarpfenſeig. 25,2 

Ein anſt. Mädchen bittet um 
eine Auſwarteſtelle für den ganz. 
Tag Johannisgaſſe 4, 3 Treppen. 
Zanſt.junge Mädchen m.g Zeugn. 
b. um Aufwſt. Portechaiſeng. 6,4. 


Aelteres Fräulein 


ſucht Stellung z. ſelbſtſtändigen 
Führung der Wirthſchaft. Off. 
unter S 911 an die Exped. (27586 
Sb. Waſch⸗u. Remmachfr. w.beſch. 
zu w. Hl. Geiſtg.71b, Eg. Bootsmg. 


Gründl. Clavierunterr. w. (mon. 
8Et.) F.3.4 erth, Off. u.s 890 Exp. 


Shôn- und Sehnellsehreiben 


ertheile in ea. 4 Wochen für den 
Preis von 10 .4 monatlich. 
Um rege Betheiligung bittet 
B. Groth, Breitgaſſe 65, 3 Tr. 


Hypotheken- Capitalin 


aus dem Reſervefonds 


25 000 


Mündelgeld zur erſten Stelle per 
Oct. zu vergeb,Poggenpfuhl22pt. 


8-12000 Mark 


zweitſtellige Hypothek hinter 
25 500 , 3. Th. ſchon amor⸗ 
tiſirte Landſchaft, auf 670 Morg. 
großes Gut ſofort geſucht. Land- 
ſchaft taxirte das urſprüngliche 
Gut von 450 Morgen, ohne 220 
Morgen Wald, ohne Gebäude 
und Inventar auf 51000 % 
Reelle Vermittler ai 1 5 
ſchloſſen. Offerten unter 

an i ia b. Bl. (27096 


12000 Mark 


ſofort zur erſten Stelle à 4½% 
geſucht. Offerten unter 8 690 
an die Expedition d. Bl. (1719 


22. Auguſt. 
6500 Mark 


geld, abſolut fier, zu 4½ % 
vom Selbſtdarleiher geſucht. 
Off. u. S 458 an die Exp. (25936 


12000 Mark 


meine große Hotelwirthſchaft 
(reeller Werth 40000, Gebäude 
gut, Kreisſtadt) vom Selbſtdar⸗ 
leiher. Offerten unter 8 896 Exp. 
Auf e. Landl. Werder⸗Grundſtück 
werden hinter Bankgeld zur 


2. Stelle 6000 Mk. geſucht \ 


Off. v. Selbſtd. u. 8 902 an die Exp. 


12000 Mk., 


1. Stelle, zum 1. October d. Is. - 


geſucht Tiſchlergaſſe Nr. 48, 
Agenten verbeten. 


25000 und 70 000 Mark 


Mündelgelder zu vergeben 
Krosch, Poggenpfuhl 22. (1788 


000 Mk. 


zu 4% zur 1. Stelle auf ein 
ländl. Grundſtück vom Darleiher 
geſucht. Off. u. S 893 an die Exp. 


Danziger 3 % procenfige 
Hypothek.⸗Pfandhriefe 


ſind billig zu verkaufen. Offerten 
unter 8 887 an die Exp. (2774b 
Suche 18000, 1. Stelle, auf mein 
neuerb. Haus, jhrl. Miethel000 
Off. unt. S 882 an d. Exp. (2766b 


Kredit⸗Geld 
gegen Hypothek, Schuldſchein 
oder Wechſel zu erlangen. Näh. 
im Proſpect, welchen geg. 20 9 
Marke freo. in verſchl. Couv. verf, 
Merkur, Schnorrstr. 10, München 
(früh. Königinſtraße 55a.) (1799 


200 Mark 


u 6Proc. bei monatl. Abzahlung 
ur 25 „A, U. 20.4. Berg. w. ſofort 
gefucht. Gefl. Off. u. 95a. d. Exp. 


8000 Mk. zur 2. Stelle 


auf ein neuerb. Wohnhaus zum 
1. Oetbr. gej. Off. u. 8956. (27806 
FFC 
30000 bis 22 000 ME. zur 
1. Stelle auf ein neuerbautes 
Wohnhaus vom Selbſtdarleiher 
geſucht. Off. u. 8 955 an d. E.(2795b 
Auf mein Grundſtück in Zoppot 
Werth ca. 30000 A. ſuche 


17000 Mk. Sirene 


Nur Off. von Selbſtdarleihern 
unter K K 287 Zoppot poſtl. 
werden berückſichtigt. (27550 

Auf ein Grundſtück mit 
16 culm. Morgen Land im 


een 9000 Mk. 


zu erſten Stelle geſucht. Offert. 
u. S 903 an die Exp. d. Bl. (2759b 
EEEE 6000 Mart 
zum 1. October zur 1. 0.2. Stelle 
in Danzig zu begeben. Offerten 
unter 2782b an die Exped. (2783b 


20.% find vorlor. gegang. Der 
ehrl. Finder wird gebet, ſelbig. 
abzug. Hohe Seigen 26, Hof, prt. 


Ein Behang von einer Ahr: 
kette iſt gefunden worden. Abzu⸗ 
holen Langgaſſe 15, im Laden. 
1 Arbeitsbuch ift gefund. NAbzuß. 
Gr. Nonng. 5, b r Kosmiko wan. 
1 Granatbouton verlor. Ben.nute 
Belhn abzg. Tobiasg. 29, ZEM 


Ein Bund Sdlifel 


gefunden. Abzuholen bei Weigle 
Deiligenbr, Communicat- Wg. 8. 
Ein Wandergewerbeichein auf 
den Namen Agnes Böttcher ge- 
fund., abzuh. Schloßg. 6,1, vorne. 
Sonntag ift in Langfuhr, Haupt⸗ 
ſtraße, e. geſtreifter Pompadour 
mit einem grauwollenen Strick⸗ 
zeug verloren gegang. Abzg. bei 
Krause, Danzig, Straußgaſſeg z. 


Eine kleine grane Gabe 


hat ſich in Langfuhr verlaufen. 
Abzugeben gegen Belohnung 
daſelbſt, Kaſtanienweg 6. 
1 brauner Schaft z. Schnürſchuh 
verlor. Abzugeben 1. Damm 16. 
1 Kinderſchuh zwiſchen d. Buden 
verlor. Abzg. Poggenpfuhl 64, 2. 
Geſtern Abend ein goldenes 
Armband auf dem Wege Bahnhof 
Holzmarkt verl. Gegen Belohn. 
an ow fengarje 100, maden. 
1 grüngrauer Sommerüder⸗ 
zieher Sonntag Nachmittag auf 
der Bahn nach Zoppot in Oliva 
liegen geblieben. Gegen Belohn. 
Sbgugeben Hausthor 4b, part. 
Regenſchirm Surh. Zoppot veri, 
abzugeb Deutschland, Langgaſſe. 
1 Granatbroſche it Sonnt. Nach⸗ 
mittag von Schidlitz nach Pietzken⸗ 
dorf verloren. Gegen Belohn. 
abzugeben Schidlitz 72/73, 1 Tr. 
t tugt gefunden 
Ein Regenschirm Sinan 
den 21. d. Mis. a. d. Weſterplatte. 
Ledertasche in Zoppot a. Strande 
d. d. Bank lieg. gel. abz. Holzmkt. 20 


eme L Niedervrkäle. 


werd. zur 1. Stelle auf e. neuerb. R 
Grundſtück außerh der Stadt, 
Taxe 28000 , von fogl. gej. Off. 
v. Selbſtdarl u. 8 834 d. Bl. (27196 | P 
Suche 14000 A zur 1. Stelle auf 


M Wit dem heutigen Tage 
nenen 


Sämmlliche Neuheiten 


Für die Herren 


beginnt die Ausgabe unserer | 
(1688 


. 
F 
bi 


Herbst- u. Winter-Collectionen. 


sind bereils am Lager. 


Meldungen auf Collectionen erbitten baldigst, da der b 


| grösste Theil derselben bereits in festen Händen ist. 


Bartsch & 


vorm. F. W. 


Rathmann, | 


Tuch-Versand, Danzig, Langgasse 67, 


Puttkammer. 


GA 


(9410 


Neu? 


Dieſe Woche Anſtich von 3 


Neu? 


feuer Anstich! 


Originalfäſſern: 1. Obermoſel, 


beſſer wie früher, per Liter 60 9; 2. Californiſcher Rothwein 
per Liter 90 9, per Flaſche 70 J excl.; 3. Rheinwein, Niers 


ſteiner, ſehr milde, feines Aroma, per Liter 1,20 % Griechi 


und californiſche Portweine ſte 


Californ. 


ſche 
ts vom Faß. (1810 


Weinhandlung 


Partechaiſengaſſe 2. 


n 
NN i 


N: 


Proſpecte koſtenfr. Praktiſche 


mit 33bis 35. Inhalt ift Sonntag 
früh in der Nähe der Kaſerne 
Neufahrwaſſer verloren. Abzug. 
gegen Belohnung bei C. Jakob, 
Neufahrwaſſer, Bergſtraße 9a. 
Schwarz. Sammet Pompadour 
vom Bahnhof bis z. Straßenbahn 
verl, Abzug. Heil.Geiftg.62,part. 


Künſtl 


6 
i 
in Kautschuk, Aluminium und 
Gold, mit und ohne Platte, 
Porzellan- und Gold-Kronen, 
nach neueſter amerik. Methode 
unter Garantie, Plomben, 
ſchmerzloſe (4935 
Zahn⸗Extractionen. 
Conrad Steinberg, 
american Dentist, 
Langenmarkt, Gg. Matzkauſcheg. 


Ob Fräulein H. M. 
ſchon in Putzig iſt? 

Klagen, RG 
Geſuche und Schreiben jeder 
Art fertigt ſachgemüß Th. 
Wohlgemuth, Johannisg. 13, 
parterre, Ecke Prieſtergaſſe. 


Hilfe und Rath 
in allen Proceſſen(auch in Ehe, 
Erb: u. Alimentationsſachen 
durch den früh. Gerichtsſchreiber 
Brauser, Heilige Geiſtgaſſe 33. 
Warne Jeden meiner Frau auf 
meinen Namen etwas zu borgen, 
da ich für keine Schulden auf⸗ 
komme, weil ſie mich böswillig 
verlaſſen hat. F. Bieschke; 
Kaninchenberg 7. (27295 
1 kräft. Knabe aus anſt. Fam. ift 
mögl. b. kath. Lt. für eig. zu verg. Zu 
erfr. Laukin, Geb., Johannisg.7 
Waiſe, ev., Anf. 30er, vermög., 
ſehr wirthſchaftl., g. Erſch., geb., 
w. fih m. ein. Beamt., Wittw. n. 
ausg., 6.3. verheir. Nur ernſtgem. 
Off. unt. $ 909 an die Exp. d. Bl. 
Kinderkleidch., Hoſen u. Kittel für 
kl. Knab. w. angef., auch v.alt. neue 
gemacht Sperlingsgaſſe 23, Th. 5. 


Wäſche wird ſauber ge⸗ 


waſchen und ge⸗ 


plättet Breitgaſſe 86 Wächter. 
Cleg. wie einfache Damenkleider M 


werden chic und ſauber angefert. 


A. Rasmussen, Modiſtin, Biſchofs⸗ 


gaſſe 35—36, Eing. Wellengang. 
Wäſche ſow. Herren⸗ u. Damen⸗ 
kleider werd. ſauber und billig 
reparirt Hohe Seigen 26, Hof, 1. 


5 Mik. 
Belohnung 


Demjenigen, der mir den Dieb 
nachweiſt, welcher mir am 
13. Auguſt d. J., Abends 
11 Uhr, eine 12ſtuf. Trittleiter 
geſtohlen hat. R. Milkereit, 
Petri⸗Kirchhof 1. 


— 


Ringófen für Ziegel und Kalk. 
Ziegelmaschinen. 


{selwarz Lederportemonnaie 


Ernst Hotop 


po Berlin W. 
Marburgerſtraße 3. 


(8713 | 


Proben 


in eig. Ziegeleibetrieb. i 


n 


sed. Dialerard.n. Accord a. Tagl. 
w.|b.ausgef.Off.x.8 92 7a. d. Exp. 
Alte Markartbouquets werden 
mie neu billig gereinigt 
Mottlauergaſſe 5, 2 Treppen 
und Langgarten 50, 1 Treppe. 

Sin Fuhrwerk zum 
Monöver zu miethen geſucht. 
Klawikowski, Kaſernengaſſe 6/7. 


Elegante Fracks 


und (2787 b 


Frack - Anzüge 


werden ſtets verliehen 


Breitgaſſe 36. 
Fracks 


und (27826 


Frack - Anziige 


werden verliehen 
Breitgaſſe 20. 


Ueber e. ſaub. Waſchfrau w.gerne 
Auskunft erth. Schüſſeld. 30, 2, J. 


Seit Dienstag Mittag 
12½ Uhr iſt mein Sohn, 
13 Jahre alt, blond, bekleidet 
mit grauem Jaquet und blauer 
Blouſe, braun. Beinkleid und 
weißgeſtr. Mütze, aus meiner 
Wohnung fortgegangen und 
nicht wiedergekommen. 

Wittwe Bremert; 

Weichſelmünde. 


Die Pflasterarbeiten für 


) die Chaussee ldasruh= 


Strepsch folen baldmöglichſt 
vergeben werden. Angebote bis 
zum 1. September beim Bau⸗ 
unternehmer in Neuſtadt Wpr. 
einzureichen. (27546 

Habe mich hier als Hebeamme 
niedergelaſſen und bitte um 
gütigen Zuſpruch. E. Nickel, 
vereidigte Hebeamme, St. 
Albrecht 45, | Treppe. (27586 


RE 


Wegen 


vesehüisanleahe 


verfaufe ich mein Lager, 5 
beſtehend aus: 


3 Gt, Sil, Allnide-, | 
| Korallen- und Granat 
| waaren 


zu ganz bedeutend herab⸗ 
Mi gejegten Preiſen. 0 
1 

s J. 


33 ET TEZY —ꝑ L:: —- . CZW 


4 


| 195. 2. 


werden nach dem Bericht der Commiſſion für Er⸗ 


a = y : T ~ * a * APRA * * ski 3 8 7 PM) ań en 


ige ue Anbriter“ Montag 22. And 188, 


—— 2 Ria 


R AEO RAZY CZW, 


ferblicbenen ober der borgejegien Behörde mit An die Uebergabe anfechten, wenn ihr Pflichttheil geſchmälert 


Tora! Provinz dee Toòcstages cg die Öeneral-Drbenscommif 

> 2 des Todestages unmittelbar an die General⸗Ordenscommiſioniſt. 582, 
DA i | i 20. Auguft. Am 10. nä einzusenden. Von der en ſind nur ausgeichlofien: Fein, L. Abwaſchen, abwaſchen, — weiter nichts! ES. rn 
* Für die 3. Generalverſammlung des Bundes n. Marienburg, 20. Auguſft. 1 . nódjten|1. Ordens⸗Decorationen in Brillanten, 2. Rechtsxritterkreuz S. 79. Nach Büchern kann man das nicht lernen, ebenſo 


Monats wird Herr Profeſſor Oncken aus Gießen, des Johanniter⸗ Ordens, 3. die Krtegsdeukmünzen von 1813/15, wenig, wie man fih aus Büchern einen Heldentenor aneignen 
der bekannte Geſchichtsſchreiber, hier einen öffentlichen 1864, 1866, 1870/71, 4. das . für Frauen und RAE. 6%. nan ſich © b $ T. 
Vortrag abhalten. — Als die Tochter des Eigen- | Junaan 7. % 01 PRATO pęd F. D. Wenn fie im vorliegenden Falle monatlich die 


ER 1 1 : 5 kreuz, 7. das Alſenkreuz, 8. der Kronenorden 3. ı A an D 8 ; en 
thümers Gogorowski in Vogelſang den vollen Ernte- 4. Glafie, At das allgemeine Ehrenzeichen mit denn 1 Miethe bezahlen, können Sie ausziehen, nachdem Ste einen 


A 16 ; Sir } 9 j A 5 r £: 
wagen verlafen wollte, benutzte jie nicht die Leiter, Kreuz rej it dem Erinnerungsbande. — Di Monat vorher gekündigt haben. tägige Kündigung zieh 
ſondern rutſchte an dem Wagen herab. Dabei fiel fie T ER de ke Z a und le nicht 028. wa NODE CN 
in die aufrechtſtehende Heugabel und zog ſich Kreuz von 1866 müſſen dem Kirchſpiel des Verſtorbenen zur | ger Lauenburg. Die Perſon des nätsjenöjere gi heder 4 
ſchwere Verletzungen zu. Sie mußte ſofort nach dem | Aufbewahrung abgeliefert werden. 416. bekannt. Räthfelonkel kennt feine Nichten un Bre: 
Krankenhaus geſchafft werden. 8 Todesritt. 1. Die Cavallerie⸗Brigade des General . SEZ wą 5 „ 22 
e. Marienburg, 21. Auguft. Die Zuckerfabrik majors von Bredow Ea A R a Covallerie-Divifion nn DE ie ee een feiner An⸗ 
Altfelde hat nach ihrem Betriebsberidit pro 1897/98 (von Rheinbaben) r A apbeburgifchen | hr dahin mit, daß der Giufender etwa ein jugendlicher 
in 77 Doppel 727 570 $ Küraſſter⸗Regiment Nr. 7, dem Altmärkiſchen Klanen⸗Regi⸗ . : 
pelſchichten 72 Gentner Rüben — 9449 nent Nr. 16 und dem Schleswig⸗Holſteinſchen Dragoner- Erwachſener jein wird, fo zwiſchen 14 und 20 Jahren, : 
Centner pro Doppelichicht gegen 9124 Centner im Vor⸗ Regiment Nr. 13. Letzteres Regiment war andermeit in A. 3. in L. 1. Vorfigender der Barbier: und Frlſeur⸗ 
jahre verarbeitet und ſind die Rüben von ca. 4800 Thätigkeit; daher wurde die Attacke bei Vionville⸗Mars la Innung Hierjelbft ift Herr Carl Judee⸗ Große Wollweber⸗ 
preuß. Morgen, das iſt rund 152 Centner vom preuß. Tour nur von den beiden erſteren Regimentern, indeß auch gaffe Nr. 20. — 2. Ein Handwerksmeiſter muß auch noch 
Morgen gegen 148 Centner im Vorjahre geerntet. nur zu je drei Schmadronen, geritten, da die 3. Schwadron 5 zahlen, wenn er 1500 Mk. Ertrag w" 
a Schnitzelunterſuchung von der Maſchine ergab der Küraſſiere und die 1. der ee R APTECE uf. | Mark Anlage- und Betriebskapital verwendet hat. . 
0,3 Bx., 16,2 Zucker im Saft, 81,3 Duot. und 14,4 3. trägen vorgegangen waren. RE 3 Uhr — 


durch Extr. An 1. Producte wurden gewonnen: re Sul, Zwiſchen 5 und 7 Uhr Nachmittags während Handel und Anduſtrie 
i La] + 


$ 8 5 A d ämpfe zwiſchen Mars la tour und Bonville, attadirte 
Centner, Nachproducte 9020 Centner = 13,38 pCt. die si e aber ohne die Schwadron des Rütt⸗ 
Wochenbericht von ver Fonds börſe. 
Die Börſe ſchwankt noch immer in einer gewiſſen 


Zucker aller Producte. und 18 900 Centner Melaſſe.] meiſters Prinzen von Hohenzollern, welche bei Mars la Tour 
Im Durchſchnitt betrug der erzieste Preis für 1. Brod. in Reſerne zurückgehalten wurde, und verloren außer ihren X 
8,75 gegen 9,70 im Vorjahre und für 2. Producte 7,70 Commandeur Sberſten non Auerswald noch 11 Officiere, Unſicherheit und kommt nicht dazu, die innerliche Feſtigkeit 
BE o E EA e A. . Sopp: 45 Wer ment iſt auch unter dem neu Laß sie Polke 5 allen E 1 e 1911 5 115 
4 i E 9 i i . 3. Zoppot. en ine ernſtlichen Störungen bringt u 
berechnet ergab die Verwerthung 129,92, die Verarbeitun zum Herbſt gefürchtete Geldknappheit = cht eingetreten fit, 
Im Gegentheil zeigt der letztwöchentliche Reichsbankausweis 


£ A f i 5 $ ng 1 gültig. Sie find an denfelben gebunden. 625. 
113,60, aljo Gewinn pro 1 Ceniner Rüben 16,32 Pfg. r . in S. i 3u den Antigen Reparaturen iſt 
net aa) Geldmarkt in London eine Erleichterung und die in 
en Zeitungen erörterten Complicationen zwiſchen Rußland 


Die gezogene Bilanz betrug in Activa und Paſſiva] der Wirth verpflichtet. Dieſelben können im Welgerungs⸗ 
1061 099,31 Mk., das Gewinn⸗ und Verluſt⸗Conto falle auf feine often ausgeführt und der verangiagte de b 
152 326,37 Mk. f trag von der Miethe in Abzug gebracht werben. 2. Gewiß Schreccſchuſſe erweiſen fiğ immer von Neuem als bloße 
De An 20,.uguft, 9m reife Danziger Häge | et Samen die Bergüntigung, TVC 
kund in r lichen Theile des Kreiſes Dirſchau finden Einkommens beftenert zu werden. 619. r hw 8 nregung und gleich geneigt, die eben eine 
0 Ä e 5 72 D. W. Den Lohn nicht, aber die Kurkoſten muß ex wahrend Hauſſepoſttionen wieder aufzugeben, 
in dieſem Jahre die Manöver der 72. Infan⸗ i d „ i 
f Rz : 2 pi zahlen, wenn er Sie nicht zur Krancenkaſſe angemeldet | Heſt 7 rivatpublicum nach wie vor an ſeinem 
terie⸗Brigade in der Zeit vom 2. bis 9. Sep⸗ Seite eines Abenniſchen Glattes af 
Delp ferhat n gab ein tendenziös ungünſtiger 
nes Rheiniſchen Blattes über den Abſchluß des 


+ ; tte. 618. 
. Di adt Dirſchau und die umliegenden pa z = N è p 
tember ſtatt. Die St ſch g W. H. in Rüg. Die Erlaubnis zum Kleinhandel mit] Bochumer eee ans deja Werne e 
man zwar derartige Manöver gewöhnt tft, der aber einen 


Ortſchaften erhalten am 3, 4. und 5. September | geiſtigen Getränken berechtigt den Betreffenden zum Verkauf 
größere Truppentheile als Einquartierung, In Dirſchau von Spirituoſen in Qualitäten von weniger als 15 Litern] Coursſturz dieſes Werthes 
wird das Infanterie⸗Regiment von Grolmann, infan Kunden über die Straße nicht aber an figende Güfte | herbeiführte, von dem fi 5 a auch anderer Montanwerthe 
einigen ländlichen Ortſchaften das Infanterie⸗Regiment pan ee pant amas ee gt dee dB, holt hat, trotzdem die Berichte aber Kohlen und ien ame 
5 r sach BR A rathen wir . fr k 4 
Graf Dönhoff untergebracht. ? findet] Ste konnen fid der er die Polzer er walk se del pane aa 1 9 5 lauten. Dadurch und durch die ungeklärte 
w Neuenburg, 21. Auguſt. Am Mittwoch findet] Ausſchank ſtillſchweigend duldet und Ihnen einen fo ganz age in Oeſterreich Ungarn beeinflußt war die Börfe vers 
in der evangeliſchen Kirche das diesjährige Miſſionse] und gar unzureichenden Bejchetd ertheilt hat, beim Landraths⸗ Nennt uad 20 a per ze feſt, von denen nur 
feft ftatt. Bei der Nachfeier im Kirchengarten. wird amt Ihres Kreiſes bezw. bei der Königl. Regierung de: heblich e auf Mindereinnahme er⸗ 
der Miſſionar Herr Nowack aus ſeiner Amtsthätigkeit ſchweren. 617. Miertenotwetth: blieb öde e ee e GRE 
berichten, ogegen Spaniſche Anleihe 4 
% / "guten Erzen ung gaben in tel 
evangeliſche Krchengemeinde wird nunmehr Poſt. Weil für das Ausland in Deutſchland nur die] Verhältniſſen dürfte die Tendenz wieder an Feſtigkeit ge⸗ 
auf dem erworbenen Bauplatze der Wilhelmsſtadt winnen. y j 
gegenüber der Garniſonkirche ein neues Pfarr⸗ Bericht über Getreide und Producte. 
haus erbauen. Die Zeichnungen hierzu hat Re⸗ 25 SE: er — — Vorrüthen und 
gierungsbaumeiſter Hartung in Charlottenburg ge⸗ ober der Einfluß der Letzteren behtelt die 2 SK 
Tendenz blieb ſchwach. Obwohl die verfügbaren Beſtände 
in Nordamerika, Rußland England und den meiſten Staaten 
des europälſchen Feſtlandes kaum die Hälfte des Vorfahre 
ausmachen, ſind doch die Anſprüche des Bedarfs nur fi 
mäßig, daß eine Preisbeſſerung nicht Platz greifen konnte. 
Die Weizen⸗ und Haferernte vollzieht fiğ in Europa unter 
den denkbar günſtigſten Bedingungen und die letzthin nieder⸗ 
gegangenen Gewitter verbunden mit Abkühlung haben den 
Hackfrüchten Vortheil gebracht. Immerhin genügten 
dieſelben fon, um eine mäßige Befeſtigung 
einzuleiten, ein Zeichen, wie empfindlich. die 
Preiſe bei den geringen Beſtänden gegenüber jeglichem 


deutſcher Frauenvereine in Hamburg 
vom 2. bis 6. October iſt die vorläufige Tagesordnung 
ſoeben beſtimmt worden. Demnach finden die General- 
verſammlung und die Sitzungen der Commiſſionen im 
Logenhaus, Welckerſtraße ftatt. 

Der Montag, 3. October, ift von 9 Uhr 
Morgens an den verſchiedenen Berichten und den 
geſchäftlichen Angelegenheiten des Bundes gewidmet. 
Es kommen außerdem zwei Anträge zur Berathung 
und zwar der Antrag des Dresdener Rechts⸗ 
ſchutzvereins für Frauen: Der Bund wolle 
die Verbreitung eines kursgefaßten gemeinverſtändlichen 
Flugblattes über Weſen und Ziele der Frauenbewegung, 
mit beſonderer Betonung der Erziehungs⸗ und der 
Rechtsfrage, beſchließen. Frau Marie Stritt. Sodann der 
Antrag des Ziljiter Lehrerinnen⸗Ver⸗ 
eins: Der Bund wolle eine beſondere Commiſſion 
einſetzen zur Pflege der Volksunterhaltungen durch die 
Frauen. Frau Marie Hecht. Am Nachmittag ſindet 
die Sitzung der Commiſſion für Organiſation der 
Handlungsgehilfinnen ſtatt. Vorſitzende Frau 
Minna Cauer; ferner die Sitzung der Commiſſion für 
weibliche Gemwerbeinjpection. Vorſitzende 
Frau Anna Simſon. 

Am Dienstag, den 4. October, Morgens 9 Uhr, 


ziehungsweſen, erſtattet von Frau Henriette Gold: 
ſchmidt, eine Reihe von Anträgen zur Verhandlung 
kommen und zwar: 

1. Der Antrag der Nürnberger Ortsgruppe 
des Allgemeinen deutſchen Frauenvereins: Die 
Generalverſammlung des Bundes wolle beſchließen, 
die gemäß des demnächſt in Kraft tretenden 
Bürgerlichen Geſetzbuches zulüſſige Einführung 
einer behördlichen Generalvormund⸗ 
ſchaft innerhalb des ganzen Deutſchen 
Reiches über alle außerehelichen Kinder zur Sache 
des Bundes deutſcher Frauenvereine zu machen. Frau 
Eliſe Berg. 

2. Der ordnungsmäßig unterſtützte Antrag des 
Allgemeinen deutſchen Frauenvereins, des Allgemeinen 
deutſchen Lehrerinnenvereins, des Königsberger Vereins 
Bene! und des dortigen Lehrerinnenvereins: 

er Bund wolle bei den Regierungen derzenigen 
Staaten, in denen noch nicht obligatoriſche 
Fortbildungsſchulen für Mädchen einge⸗ 
führt ſind, um Einrichtung ſolcher Anſtalten petitioniven, 
Fräulein Auguſte Schmidt. Verleſung einiger Entwürfe 
für verſchiedene Bundesſtaaten. 7 

3. Die Anträge des Vereins Frauenwohl⸗Danzig: 
Der Bund deutſcher Frauenvereine wolle es ſich zur 
Aufgabe machen; Antrag A. Die Geſetzeskunde 
unter den Frauen zu fördern a) durch Herausgabe 
kurzer Zuſammenſtellungen der für die Frauen wich⸗ 
tigſten Geſetzesbeſtimmungen, b) durch Beantragung 
und Befürwortung der Einführung von Geſetzeskunde 
als Lehrgegenſtand in Fortbildungsſchulen. Antrag B. 
Für die volle Vereins⸗ und Verſammlungsfreiheit 
der Frauen einzutreten. Antrag O: Die Mitwirkung 
der Frauen in communalen Schul⸗ nnd Armen⸗An⸗ 
gelegenheiten zu erſtreben. Frau Marianne Heidfeld. 

4. Der Ankrag des Berliner Hausfrauen⸗ 
Vereins: Der Bund wolle beſchließen, die Friedens⸗ 
beſtrebungen in feine Arbeitsgebiete aufzunehmen 2c. 
Frau Lina Morgenſtern. 

Dem letzteren Antrag folgt ein Bericht des Berliner 
Vereins der Künſtlerinnen und Kunſtfreundinnen, er- 
ſtattet von Fräulein H. Lehnert. Der Bericht der 
Rechnungsführerinnen und die Wahl des Vorſtandes 
beſchließen die Verhandlungen. 


Am Mitwoch, den 5. October finden Sitzungen der 
Commiſſionen ſtatt und zwar am Werne Sitzung Ý 3 i Aelteſte Abonnentin. Die nenn Muſen find 
der Gommilfien für Hebung der Sittlichkeit. Bor- Jerdcte, danch jówere Miphandlungen feine Fr au Erien Di bie Dipte es Gej Gutevae bie fe et 


ſitzende Frau Hanna Bieber⸗Böhm. 2. Sitzung der 
Commiſſion für Erziehungsweſen. Vorſihende Frau 
Fer gie e 2 am Nachmittag: 1. Sitzung 

iſſion. orſitzende Fräulei Kari 9) A A 
Raſchke. 2. Sitzung der ae Be mm, ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt. 
Vorſitzende: Fräulein Ottilie Hoffmann. Neben den|.- * Poſen, 20. Auguſt. Nachdem das Project 
eben erwähnten Verhandlungen werden an drei der Warthe⸗Eindeichung zur Verhütung von 
Abenden 1 logi in Sagekiels Etabliſſe⸗ en lai el 
ment Große rehbahn, veranſtaltet t 3 eiter U 7 at, der ju zur ewa ing 545 A x z, verpflichtet aber zum 
Abend ſpricht Fräulein Helene e ZA einer Beihilfe von 1 600 000 Mk. bereit erklärte, nicht Saseta Diese Veriſtiheung aerat erſt in dreißig 
arbeit und Wohlfahrtseinrichtungen in Hamburg; auch die Bauausführung übernehmen wollte, wird der Jahren. 587. Rede Auguſt 11,90, Novbr.⸗Feb 13,00 
Fräulein Auguſte Förſter⸗Kaſſel über Haushaltungs⸗ Magiſtrat demnächſt der Stadtverordneten⸗Verſammlung D. E. Von unlauterem Wettbewerb kann er 15 og pe . 22 5 2 śe Ger N read 
ſchulen und Frau Eliſe Berg⸗Ansbach über Koſtkinder ein neues Project vorlegen, deſſen Ausführung nur i fein; ban e einer Site brauchten fe und ranë trotz Septemer⸗erember 40,85, per November⸗Februar 4485. 
und General⸗Vormundſchaſt. Dienstag Abend werden En halbe ar Mark koſten fol: ; der Beftelung 2 92 nehmen, weil der Kellner, einen anderen Rüböl ruhig, per Auguſt 54, per September 54, per 
Vorträge halten Frau Henriette Goldſchmidt⸗Leipzig: Anklam, 19. Auguſt. Von einem ſchweren als im Preisverzeichniß enthaltenen Preis forderte. 594. September⸗December 54, per Januar⸗April 54½. Spiritus 
Erziehungsberuf und Berufsbildung der Frau; Frau Unglücks fall wurde Herr Rittergutsbeſitzer Groſſe Wette, Etwas viel für eine Wette! Wenn doch ie fallend, per Auguſt 43, September 42½, per September⸗ 
Louiſe Jeſſen⸗Berlin: Die Feriencolonien in ſocialer Beſichei er Pd ch tny ft Bei einer Brieſkaſtenonkel etwas davon hätte! 1. BAR Hohenlohe iſt] December 40, per Januar⸗April 39, Wetter: Theilweiſe 
Beziehung, und Frau Jeannette Schwerin⸗Berlin: eſichtigung ſeiner Dampfdreſchmaſchine ſtieg er, wie am 


1819 zu Rotenburg a. d. BE Sama bewölkt. 
Oeffentlicher und privater Arbeiterinnenſchutz. Mittwoch die „Ankl. Ztg.“ meldet, auf den Kaſten, glitt aus und 2. Däniſch⸗Weſtindten umfaßt 310 A a 480 qkm Paris, 20. Aug. Rohzucker ruhig, 889% loco 29%, 
Abend iſt ausgefüllt durch ein Referat von Frau Julie kam mit den Füßen in die Maſchine, wobet ihm das 


1 a 29½ Weißer Zucker behauptet, Nr. 3, per 100 
Eichholz⸗Hamburg: Sprechſtelle für Rechtsſchuß in linke Vein am Oberschenkel abgeriſſen und das andere f CS Quadrat Ona it 18 (1800 20 188 Seien den 207, per September 50, per Setober ener: Uh 
PEA stem g von Frau Marie Stritt⸗ zerquetſcht wurde. Obgleich bem Verunglückten fogleic) 


205 qim (% Ouadrar Meilen) Man Meilen) mit (1894) PeF Januar 3tbril 1 % 

Dresden! Das Bürgerliche Geſetzbuch und die Frauen- don den Herren Phyſicus Dr. Koeppler und Dr. Koch 228 0h Gin webnes 8 Guadeloupe tft 1602 qlem (29,1 Dux don oai ee 20, 000 Kafee in Nen, Porr schloß mit5 Point 
f 8 ei Vos räulein Helene Range: Hilfe zu Theil wurde, erlag er doch ſeinen ſchrecklichen[Meilen) groß und hatte 1889 142 294 ky ZA W 27 aiſſe. Rio 12 000 Sack, Santos 39 000 Sack, Recettes für 
: hl ne ge zuge Berl i Um ihn trauert in politiſch dazu gehörigen kleinen Inſelchen ſogar 165 eelen. | geſtern. 

Berlin: Pietätswerke. 2 erlegungen vorgeſtern Nachmittag. p 88 -akm (17,9 ozn A KAN ee Nas 9 20. Aug. Kaffee good average Santos 

x i iebt bekannt, daß bells! 3 len. 4. Die Canariſchen Jnſeln 73 qkm per Aug. 37,60, per S 75 

am Sonntag, ben 2. Bctobee, Zi Lid Abends, a jeit einem halben Jahr verheivathet waw. (i Buadrar Meilen groß und batten 1887 291625 Ein⸗ Rug. per September 37,75, per December 88,26. 
Empfang der Delegirten und der fremden Gäſte im 7 314 ir bezweifeln, daß ein Einſpruch gegen Antwerpen, 20. Aug. Petroleum. (Schlußbericht. 
Hotel zum „Hamburger Hof“, Jungfernſtieg, ſtattfindet. Briefkaſten. m. ele ben 5b e. brud gegen] Naffinirtes Tupe mety loco 177, bez. u. Br, per Augu 


A. S. i 2 
3 A ż den Strafbefehl Erfolg hat, da Sie einen Wandergewerbe⸗17½ Br. k 
Montag ſteht eine Beſichtigung des Kranken⸗ und Anfragen ohne volle Namensunterſchrift a 4 ſchein haben, alſo wohl öfter Aufkäufe für ſich oder andere 181), Br. AEE W MA may oer AE 


machen und demnach den geſetzlichen Vorſchriften über den New⸗Pork, 19. Anguſt 


fertigt. Der Koſtenanſchlag ſchließt mit 35 000 Mk. 


Exporteure verſchiedene frühere Verſchlüſſe zurückhandelten. 
Herrn Z-Gtraukgajje. Gewiß! Wir empfehlen 


Stettin, 20. Aug. Spiritus loco 52,90 bez. 


Bremen, 20. Aug. Raffinirtes Petroleum, 
romerne Notirung der Bremerpetroleumbörſe) Locos, 45 Bf. 
nominell. 

Hamburg, 20. Aug. Kaffee good average Santos 
per September 31 Gd., * December 31½ Gd., per Mürz 
32 Gd., per Mai 32 ½ Gd. 

Paris, 20. Aug. Gerre idemarkt. (Schlußbericht.) 
Weizen matt, per Auguſt 22,40, per September 21,15, 
per September⸗December 20,95, per November⸗Februar 20,90. 


Urania, die Mufe der Sternkunde. 596. j 

Alter Abonnent. 1. Sie brauchen den Hühnerhock nicht 
abzubrechen, wenn Sie einen Zeugen haben, daß Ihnen Ihr 
Wirth erlaubt hat, denſelben anzubauen oder ſich auf den 
Eid des Mannes verlaſſen können. 2. Eine fahrläſſige 


Waiſenhauſes auf dem Programm für ſolche Güfte, die | beigefügte Abonnements - Quittung wer a Q 
[II berückſich ard e: Gemerbedetzieb tm, n ö wen die waer geit ointige Stabetóerije, gnb Todann fostgcegt Im Preie na 
Für Dienstag Nachmittag iſt eine Hafenfahrt geplant, Bitte keine Gedi en, oia telai 1 der Voter nicht allen über Srundide en e auf, Büßere Ernteſchätzungen und erwartete Zunahme der 
für Donnerstag Vormittag die Beſichtigung des Nath- M. S. Das Einſtampfen ihrer Briefe wird g. es it Zuſtimmung eines für dieſelbe zu beftelenden Wow. künfte ſowie auf Beeinfluſſung des Marktes durch die 


hauſes und am Abend ein gemeinſames Eſſen im Papierfabrir von Steimmig IN Böltan buche, se mundes nöthig. Der Zuſtimmung der erw Baiſſters. Schluß kaum ſtetig. — Mats nahm einen durch⸗ 
j 1 Königl. Preußiſche, als frem ! X I achſenen Kinder meg ſchwachen V y x 
rn ; lind beim Ableben rer inländiſchen Befitzer von deren bedarf er nicht, aber dieſe können nach dem Tode der Mutter fprecjend Ir Mattigreit = Wesens, Ech GR 
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Waſſer fertig zu werden. Natürlich 


New⸗Pork, 20. Augnſt. Der Werth der in der yer: 
gangenen Woche eingeführten Waaren betrug 7118578 Dollars, 
gegen 7 597 848 Dollars in der Vorwoche, davon für Stoffe 
2043205 Dollars gegen 1643732 Dollars in der Vorwoche. 

Shicago, 20. Auguſt. Weizen eröffnete ſtetig und 
gab ſodann fortgeſetzt im Preiſe nach auf Verkäufe für 
Rechnung des Inlands, erwartete Zunahme der Ankünfte im 
Nordweſten und auf Verkäufe des Auslandes. Schluß willig. 
Mais ſchwächte ſich im Einklang mit Weizen und in Folge 
von ungünſtigem Wetter durchweg ab und ſchloß willig. 


Dortmund, 21. Auguſt. Der Betriebsüberſchuß der 
Harpener Bergbau⸗Aatiengeſellſchaft im Juli (26 Arbeitstage) 
betrug 700 530 Mk. gegen 618 600 Mk. im Juni (24 Arbeits⸗ 
tage) und 635 000 Mk. im Juli 1897. 

München, 20. Auguſt. Saatenſtand im Königreich 
Bayern von Mitte Auguſt: Winterweizen 1,82, Summer: 
weizen 2,46, Winterſpelz 1,72, Sommerſpelz 1,84, Winter- 
roggen 1,75, Sommerroggen 2,23, Sommergerſte 2, Hafer 1,93, 
Kartoffeln 2,18, Klee 1,95, Wieſen 2,20. 

Wien, 20. Auguſt. Saatenſtandsbericht. Die Roggen⸗ 
ernte und Weizenernte find qualitativ und quantity vollauf 
befriedigend, die Haferernte iſt befriedigend, bei der Gerſte 
iſt nur eine Mittelernte zu erwarten, der Stand der Zucker⸗ 
xüben hat jid gebeſſert, theilweiſe ift die Entwickelung durch 
Trockenheit ſehr erſchwert. 


E Vermiſchtes. 


Eine Strafe von Diamanten. Es klingt zwar 
höchſt wunderbar, daß eine Landſtraße exiſtirt haben 
ſoll, die mit echten Diamanten gewiſſermaßen gepflaſtert 

eweſen iſt, doch beruht die Sache thatſächlich auf 

ahrheit und erſcheint auch bei näherer Betrachtung 
gar nicht ſo unglaublich. Als nämlich in Südafrika 
die großen Gold⸗ und Diamantfelder entdeckt wurden 
und die Leute zu arbeiten anfingen, fehlte es den 
Goldſuchern an dem nöthigen Waſſer; da es aber keine 
Möglichkeit gab, ſich dieſes faſt unentbehrliche Element 
in einigermaßen genügender Quantität zu verſchaffen, 
jag man fih gezwungen, jo gut es eben anging, ohne 
konnte man die 
Erde nur ſehr oberflächlich nach dem edlen Metall 
oder Geſtein durchſuchen, und haufenweiſe wurde dieſe 
bei Seite geſchüttet, ehe ſie auch nur zur Hälfte 
ihren koſtbaren Inhalt hergegeben. Im Laufe der 
Jahre wuchſen nun die Mengen durchwühlter Erde 
derart an, daß der Magiſtrat von Kimberley anordnete, 
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Berliner 
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ma 


Sie koſtet für 


hatze ich Gelegenheit, 


IEC 


die Haufen Schutt zum Anlegen einer Macadamchauſſee 


mit läglich erſcheinendem „Jamilienblalt“. 


den Monat September 
bei allen Reichspoſtanſtalten 


| Kurzwaarer 


lh Infolge gäwlicer Aufgabe dieſer Artikel 


die Wanren-Neitbeftände eines Kurzwaaren⸗ Zund Wäjhe:efchäftes ganz bedeutend unter 
Fabrikpreis zu erſtehen und N 


Montag 


zu verwenden, die nach der ſich immer mehr ver⸗ 
größernden Stadt führen ſollte. Als aber nach un⸗ 
gefähr fünfzehn Jahren die Diamanten im Preiſe 
fielen, verringerte ſich das Einkommen der Berge 
werksbeſitzer ſo bedeutend, daß ſie genöthigt waren, 
Hunderte von Bergleuten zu entlaſſen. Da fiel es 
einigen der brodlos gewordenen Arbeiter ein, ob 
es ſich nicht verlohnen würde, nun, da fie 
genug Waſſer hatten, noch einmal jenen Schutt 
durchzuwaſchen, aus dem die Landſtraße gebaut war, 
um nach den vielleicht überſehenen Edelſteinen zu 
ſuchen. Auf ihre Bitte erlaubte ihnen der Magiſtrat, 
den Verſuch zu machen. Zur größten Freude der emfig 
arbeitenden Leute zeigte es ſich bald, daß ihre Voraus⸗ 
ſetzung keine irrige war; ſie ſahen ſogar ihre höchſten 
Erwartungen bei weitem übertroffen. In dem zu der 
Chauſſee verwendeten Erdmaterial fanden die überaus 
langſam und jorgfältig arbeitenden Goldwäſcher jährlich 
Diamanten im Werthe von 40000 Pfd. Stri. (800000 Mk.) 
Ein Fleckchen Erde kaum ſo groß wie ein kleines 
Wohnzimmer lieferte für eine halbe Million Steine. 
So konnte man alſo mit Recht behaupten, daß die dort 
lebenden Menſchen jahrelang auf einer mit Diamanten 
gepflaſterten Landſtraße einhergegangen ſind. 


Schwer beſtrafter Leichtſinn. Vor einiger Zeit 
reiſte Frau Geheimrath Z., Oranienburgerſtraße Berlin, 
zu ihrer Tochter nach Aachen und überließ die Wohnung 
dem Schutze ihres Dienſtmüdchens Henriette Nowack. 
Dieſe hatte einen Bräutigam, mit dem ſie, da er keine 
Arbeit hatte, täglich Ausflüge machte. So wurde gar 
die billige Gelegenheit benutzt und am Sonnabend 
mittels Extrazuges nach Stettin und Swinemünde ge⸗ 
fahren. Als das Paar Sonntag Nacht wieder in 
Berlin eintraf, wurde noch in ein Local in der Invaliden⸗ 
ſtraße eingekehrt, wo ſich Albert, wie ſich nach dem 
J.“ der angebliche Liebhaber nannte, entfernte, 
Jette ihr Portemonnaie mit etwa 50 Mark In⸗ 
halt zurückzugeben. Jette wartete vergeblich auf 
ihren Albert und mußte ſich endlich entſchließen, 
dem Wirth als Unterpfand für die Zeche einen 
goldenen Ring zu laſſen und den Weg nach ihrer 


m e 
ohne 


Wohnung allein anzutreten. Dort angekommen, 
wartete ihrer eine neue Ueberraſchung. Jaja: 


hatten die Zeit ihrer Abweſenheit benutzt, wa 
die Wohnung eingebrochen und hatten ene ente 
nur irgend von Werth war, geſtohl 3 


hat jetzt die ihrer Reichhaltigkeit halber aulbeliebte, über ganz Deutſchland verbreitete 


verkaufe dieſelben ohne Rückſicht auf den früheren 


von morgen ab ſoweit der Vorrath reicht mit folgendem aus: 


Nähmaſchinengarn, 


1 kleine Rolle 3 A Heftbaumwole, schwarz, etwas fleckig, Lage 2 al 
Gbergarn, 1000 Js, cote nor: 16 8. | topflod feide, nowe wa, toner, one 8 


| Antergarn, 10009., oote nine 12 > Tkinen⸗Zwirn, oi se, 3 


; a Nähbaumwolle auf Röllchen, 1 Knäul 


Kleiderknöpfe 


Feine Toilette⸗Seifen 


3 Stück 20 und 22 Pfg. 


\ 5 


Kuhkäsefahrik ! 


I Schirm⸗Reparat. 
berg 18. G. Hahn. 


Targarine- Hase Bomatonr 


| Haar-Sohmucknadeln Otzd. 


egiigewerd. | N 

ſaub. ch. n. u. bill. angef,Schirmfbr. ill- mi 
Stadtgebiet 52 und Hühner⸗ S. Deutschland, Langg. 82. (9115 
(25975 | BerlimerDamenjdjneid. empf. ſich 
den Damen z. Anfert. aller Art. 
Eoftume, Mäntel u. Jag. Preiſe E 
20 Pfg. Markthalle 94.(1154 | billig. Häkergaſſe 31, part.(27516 1 Dominikswall 18, 


1 a Fingerhüte, Prima Meſſing, 2 


| und Kieiderbesätze 
Natur- Wolle poui gp. 1,24 4| Zephyr-W ollessuser. 1,50 % 
Cord⸗Pautoffeln 26 Pfg., Laſtingſchuhe mit Lederſohlen 1,85 Mk., Kinderpantoffeln 35 Pfg. 


Rockwolle Pfd. 2,15 Mk., Mohairwolle Lage 7 Pfg., Crewlwolle Lage 25 Pfg. 
Moderne Corsets 78 Pig. St 


© una viele andere Artikel. Gm—— 
Ich lade zu recht baldigem Beſuche ein, da die Vorräthe ſchnell vergriffen fein dürften, 


aul Rudo! hy duje 


Piorde-Vorhen 


in guter Qualität, verkauft Kinderſeg. 14 


Perf. Schneiderin empfiehlt ſich ohr in Stü 


Hintergeb. 2. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


ID. M. €.-Stłekgarn - - 


rick⸗Nadeln 


1 Spiel 1 Pfg. 


[Heirathe nicht 
ohne Buch über Ehe wo zu viel 


Gut Holm. (21256 Siesta-Ferlag Dr. 5 Hamburg. 


eingeflochten Johannisgaſſe 27. 


22. Auguſt. 


müſſen die Gauner gemacht haben, nicht allein die 
Wäſche, ſondern auch das ganze Silberzeug, etwa 
1000 Mk. werth, war mitgenommen. Laut um Hilfe 
rufend, alarmirte Jette geſtern früh das ganze Haus, 
doch keiner der Bewohner hatte etwas von den Dieben 
gemerkt. Schweren Herzens entſchloß ſich nun Jette, 
den Diebſtahl zur Anzeige zu bringen. Das Dienſt⸗ 
mädchen ſollte aber den Leidenskelch bis zur Neige 
leeren; als es von der Polizei zurückkehrte, war ein 
Brief von ihrem Albert eingetroffen, worin er ihr für 
alles Gute dankte und anzeigte, daß er den Verkehr 
mit ihr aufgebe und Berlin verlaſſe. Gleichzeitig theilte 
er ihr noch mit, daß er die 50 Mk. gelegentlich zurück⸗ 
ſchicken werde. Nun eilte Jette nochmals zur Polizei — 
und ſiehe da, als ihr das Verbrecher⸗Album vorgelegt 
wurde, ſah ſie die Photographie ihres ſo heiß geliebten 


Albert als eines gewerbsmäßigen Einbrechers darin 


prangen! 


Ein alter Berliner Parolebefehl, der unter den 
Papieren von Reinhold Wilhelm v. Eſſen, geſtorben 
1788 als Generallieutenant und Obercommandant von 
Reval, gefunden worden iſt und ungeführ aus dem 
Jahre 1787 ſtammt, wird im „Militärwochenblatt“ 
veröffentlicht. Das intereſſante Schriſtſtück lautet: 
„Jüngſt machte der Gouverneur gu Berlin, der Bore 
treſliche Generalleitenant von Möllendorff bei der 
Parole folgenden Befehl bekannt: Seit zwei Jahren, 
als fo lange ich das Guwernement in hieſigen 
Reſidenzien führe, ift eine meiner erſten bemühungen 
mitgeweſen, zur Ehre der Menſchheit die Geringſchäzige 
Art der Officiere gegen den gemeinen Mann auszuroften 
und muß ich zu meiner Beruhigung und Freude ſagen, 
das ich bei 6 in hieſiger Garniſon ſtehenden Re⸗ 

imentern offenbar die Früchte davon gewahr werde. 
Rur bey einem Regimente, daß ich bis jetzt noch 
nicht nennen will, iſt die alte auf Irrwegen beruhente 
einiger Offieire, den Gemeinen Mann durch Barbarei, 
Tiranniſche Prügelei, Stoßen und Schimpfworte zu 
ſeiner Schuldigkeit anzuhalten, ſo ſich ſolche Verfahrungs⸗ 
art bisher zur Schuld kommen laßen, an, davon ab: 
zuſtehen, und künftig ſich zu beſtreben, den Gemeinen 
Mann mehr mit Ambition als mit Tirannei zur 
Ordnung und Kriegsgeſchicklichkeit zu führen, die des 
Königs Majeſtüt verlangen. Seine Majeſtät der 
König haben keine Schlingel, Kanallie, Hunde und 
Grobzeug u w. im Dienſte fond rechtſchafne 


vorzüglichen 
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Reinigungs- Türen 


zum Verſchließen, 
ſowie 


ſämmtliche 
Bau ⸗Artike 


empfiehlt (1676 


Carl Nleinbrück, 


Eifenwanrenhandlung, 
Altftädt. Graben Nr. 92. 
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täglich friſch geröſtet, 
a 80, 100, 120, 
140,160 u. 180 Pfg. 


pro Zollyfund 


empfiehlt in bekannter f 
Güte | 
W. Machwitz, 


Danzig und Langinhr. 
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A mm Nähjeide in vielen Farben, Dode 1 Pfg. a | Tender I Molkerei, 0,3, 8: Im: 
ra. Köperband . . Stüd 2 9|Ketten-Aufhänger 10 Stück 7 4|Hosenknópfo . . . . . DB 3 3] z {1421 : 
39 Schürzenband. . . Stück 5 J Taillenstangen „ Dtzd. 6 „| Westen-Schnallen. . - „ 4% TY ; 5 
SA Gurtbänder mit Goldfäd. Meter 2 J Haken und Oesen . Pack 4 „ Schlusshaken und Oesen v 9 „ Prima engliſche und auf 
TA Mohair-Stosssohnur . Stück 6 & Stecknadeln. . . 2 Bf. 3 „ Hosen-Vorstosslitze Mtr. 5 „| j 
© Plüsch-Schutzborte . Meter 3 J Nahnadeln Pa. 50 Stück 4 „|Schuh-Senkel . . Paar 3 „ ſchleſſch f 
UM Lama-Litze . « « « CEA en Bann: Z ą 5 ende a ss do? 3 u Pr 

MHäkel-Litze . « « « SU opfnadeln 12 Stu |Centimeter-Maasse , - v „5 2 

| Sohweissblitter . . . Paar 6 Ą 2 Dóde4 Heiz Kohlen 


ſowie 


Holz, Torf, Cokes 
und Holzkohlen 


empfiehlt (23736 
zu billigſten Preiſen 


J. N. Aokannaen, 


Ho engaſſe 90 
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des Blutes: Bleichſucht, Blut 
axmuth,d. Nerv.: (Neuraſthenie) 
Angſtgefühle, Gedächtnißſchwäch 
Schlafloſigkeit, Schmerzen uſw.; 
der Verdauungsorgane: 
Magendruck, Sodbren., Blähung, 
Erbrechen, Appetitmangel 20, 
ſowie Frauenleiden und 
Schwächezuſtände, önnen in 
den meiſten Fällen nach meiner 
Anweiſung, — welche ich jedem 
Leidenden unentgeltlich ertheile 
— gründlich geheilt werden. 

Dr. med. Zachariae, prakt. Arzt 
in Wildemann i. Harz. (7383 
Neuſſer Molkerei 70, Schidl. 47. 
(1528 


Marken. (26645 


ple wird jauber 
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E llenneberg 's Seidenfabriken (k 


Zeige hiermit ganz ergebenſt an, 


Gasfernzünder „Multiplex“ 


erhalten habe und bitte ich geehrte Intereſſenten, die in meinem Geſchäftslocal an ver 
ſchiedenen Beleuchtungs⸗Gegenſtänden angebrachte Fernzündung 92 beſichtigen = 
wollen. Der Fernzünder „Multiplex zündet alle Arten Gas- und Acetylenbrenner 
auf jede beliebige Entfernung an. Gleichzeitig empfehle echtes Aner ' ſches Glasglühlicht. 


R. F. Anger, 3. Damm Ar. 3, 


Juſtallationsgeſchäft für Gas, Waſſer⸗ u. Canaliſations⸗Anlagen. 
Telephon Ro. 335. a. 


Garantie langjährig! 


Herrenſchaftſtiefel . 559 „ 

Herrenſchuhe . . 400 „ 
Damenſtiefel y 
Damen-Knopfitiefel 5,00 „ 


Reparaturen an Herrenſtiefeln, Sohlen m. Abſätzen 
Damenſtiefel, Sohlen mit Abſätzen . j 


5 Jopengaſſe Nr. 
Yellow- 


Satia a 


Nr. 195. 


Soldaten, welches wir auch ſint, denen wir nur blos 
dies und das ledige Glück höhere Karaktere gegeben, 
welchem unter dem Gemeinen Mann viele ſo gut wie 
wir, vorſtehen würden. Ein jeder Officier folte ſich 
freuen, ein Anführer Ehrliebender Soldaten zu ſein: 
Das iſt aber juſtement nicht, wenn er diejenigen, deren 
Befehlshaber er iſt, unter ſo einer geringen Race von 
Menſchen ſezt. von Möllendorff.“ 
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Familientiſch. 


Tauſchräthſel. 
Bart — Bau — Bier — Falle — 
Haus — Hund — Laut — Rade — Reſt. 
Aus jedem Wort läßt ſich durch Umänderung eines Buch⸗ 
ſtabens an beliebiger Stelle ein neues bilden. Werden dieſe 
neuen Wörter nach ihrer Bedeutung, wie folgt geordnet: 
1. etwas Drückendes. 
. Gedankenausdruck. 
Geſundheitsmittel und Erholungsort. 
„Theil des menſchlichen Körpers. 
. männlicher Vorname. 
. wird gefeiert. 
Nahrungsmittel. 
„pflanzliches Gebilde. 
im Gewand und im Geſicht; j 
fo bezeichnen die neu eingefügten Buchſtaben im Zuſammem 
hang geleſen, einen Freudentag des deutſchen Volkes. 
Auflöſung folgt in Nr. 197. 


Auflöſung aus Nr. 193: 
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1. e3—f4 Db 855 5＋ -p 
2. Dh 2e 7 Dd 8 
3. e 3—b 4 abe 


4. Dei—h4+- +++ und gewinnt! 


Henneberg-Seide 


— nur echt, wenn direct ab meinen Fabriken bezogen — 
ſchwarz, weiß u. farbig, v. 75 Pf. bis Mk. 18,65 p. Mtr. — in 
den modernſten Geweben, Farben u. Deſſins. An Private 
porto- und steuerfrei ins Haus. Muſter umgehend. 21918 


daß ich für Danzig den Alleinvertrieb der ganz 
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Grösstes Lager von Pianinos u. Flügel 


berühmtester Fabriken 


Danzig, Heilige Geistgasse 118, 


empfiehlt seine 
mit der grossen silbernen Medaille prämiirten 


Pianinos. 


nach den neuesten bewährtesten Con- 


struetionen gebaut, im Innern und Aeussern das Gepriige 


höchster Vollkommenheit tragen. 


|| Die vollste Anerkennung fanden meine Instrumente 


mehrfach in öffentlichen Instituten 


so auch im 


Officierkasino der hiesigen Königlichen 


Kriegsschule etc. etc (982 


Damenſchuhe z. Kupf. 3,50 „ 
Mädchenſchuhe zum 
Schnür., m. Lackled. 2,50 „ 
Knabenſchuhe . 2,25 „ 
Sinderjhuge . . 2,00 „ 
Mädchen⸗Hausſchuhe 60 9 R 
Kinder ⸗Hausſchuhe 50 „ 
ſowie 757 
2,50 4 R 


NO 


. 400 , 


a Kinderſchuhe, Sohlen mit Abjägen . . von 1,00 A all. j 
Th. Karnath, | 
Schuhmachermeiſter, 


6 und Kohlenmarkt Nr. 25. 
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= EIE AT AKASA 5 e a 
pine-supböden, 
25—33 m/m ark, z 
fertig gchobelte EED 


Krankheiten Riemen⸗ und Stab⸗Fußböden. 
Speeialität: Verdoppelungs⸗Fußböden, 


10 und 14 m / m ſtark, 


ohne Entfernung der alten Fußböden und Fußleiſten anzubringen, 


fertig verlegt. 


Eichene Fussböden, 


dauernde Fugenloſigkeit garantirt. 


Wolgaster Actien⸗Geſelſchaft fit Sohbeatbeitung 


vormals 


J. Heinr. Kraeft 


im Wolgast. 
Vertreter: 


Franz Jantzen, Danzig, Pfeſferſadt 56. 


r 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
JIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


